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Für meine größeren Kinder, die etwas "MEER" von sICH SELBST verstehen wollen: JCH UP's "W-UR-Z-EL-WORTE" Wörterbuch !

Von:  

"ichbindup"  An:  

"ichbindup" 

Datum:  05. 08. 2010       09:58:56

Mein lieber kleiner Geistesfunken,

 

das Leben eines Menschen, der meine ewigen WORTE „NuR raumzeitlich-logisch interpreTIER<T“, 

I<ST EIN wahr<Licht „trost-loses Leben“, das meist nur von einem „NuR scheinbaren“(!!!) 

„täglichen Überlebenskampf“ „Be-HERR-SCH<T“ WIR<D! 
 

Ein Mensch, der seine „SELBST<ausgedachten Worte“ nur geistlos dazu gebraucht, 

um sICH „mit anderen Menschen“ zu verständigen, 

SIE aber nicht geistreich nutzt „SIE und sICH SELBST zu V-ER<ST>EHE<N“...

(SIE steht HIER für „die Worte und die angebliche anderen Menschen“!), I<ST nicht MEER AL<S ein geistloser Zombie!

 

Jede von Dir Geist „SELBST ER<sch-Affen<He Creatur“, welche in Deinem momentanen Traum
ein „geistloses MeCH-ANI-SCH-es UN-Wesen“ treibt, I<ST EIN geistloser Zombie!

 

Menschen, die „AIN H<ERZ und eine SEE<le SIN<D“, müssen sie sICH, „um sICH nahe zu SEIN“, 

nicht sehen und hören oder körperlich berühren, denn...
 

...AL<S bewusster Geist SIN<D Menschen "IM-ME(E)R
AIN und der SELBE Geist"... 

NuR AL<S Menschen scheinen WIR „etwas VerSCHI-EDENes zu sein“
( Nde ys )(yvj=Geschenk; Nde=eden=Paradies, Wonne, Lustgefühl) und  AL<S Personen,

d.h. AL<S Körper SIN<D WIR „NuR selbst-logisch ausgedachte 
B-RUCH<Stücke“ von UNS SELBST!

 

Du kleiner unwissender Geist, glaube ja nicht, es würde Dir „NuR ein einziges Menschenleben“ genügen, 

um UNS Geist „gänzLICHT zu durchschauen“ und „UNS SELBST vollkommen kennen zu lernen“!

JCH UP musste „UN-zählige Menschen-Leben DUR>CH LeBeN“
(tw-rwd = „Geschlechter, Gerneationen“) um das zu verstehen, was JCH UP "SCHoN IM-ME(E)R BIN", nämlich 
hyha rsa hyha, (ich bin, welcher,wie ich bin)AIN Geist IN Ewigkeit!

 

Auch Dein derzeitiges Leben „I<ST EIN<S M>EINER unend-LICHT < 
vielen Leben“, denn ICHBINauchDU! 

„WIR SIN<D LICHT-Geist, d.h. AL<le-S“... und Du Geistesfunken BI<ST
„EIN wichtiger Teil“ von UNS! 

 

Die „lehreiche Charakter-Rolle“, die jeder Geistesfunken, „h-inter“(!) einer Persona steckend, „zu spielen hat“, 
I<ST ein „wichtiger ER<fahrungs Teil“ von UNS SELBST!

 

Es geht B-EI UNSEREM Lebens-Spiel nicht darum, „diesen oder jenen Charakter“ zu verändern, 

sondern einzig darum den SIN<N jedes speziellen Charakters  IN UNSEREM LIEBES<Spiel 

„SELBST zu verstEHE<N“... und jeden „AUP-RICH<T>IG LIEBEN zu lernen“(RICH = xyr = „Ge-RUCH“)...

denn auch die „MI-ESE<N Charaktere“(= hVe ym = „Wer istder Handelnde?“), 
die IN Deinem momentanen Traum auftauchen, haben keinen Einfluss darauf, dass, ob und wie Du Geist sie Dir „aus-denkst“ und „bewertest“ 

jeder Charakter „WIR<D so sein und die Rolle spielen“, die Du Geist für ihn „bestimmst“!  

 

Wenn „neugierige Kinder“ einen ZOO besuchen, wollen sie die TIERE 
dieses ZOO’s ja auch nicht verändern,

sondern „SIE bestaunen“ und sICH  „AM unglaublichen Arten-
RE-ICH-TUM“ dieses ZOO‘s ER<freuen! 

((Arten-RE-)„ICH-TUM“ WIR<D gespiegelt zum Oxymoron „MUT-CHI“, d.h. zu yx-twm,
und das bedeutet (mech-ani-sches-)„totes Leben“! 

„MeCH-ANI-SCH funktionierende Leben“ SIN<D „tote Leben“, die GENau so 
„DA-sein-müssen“, wie sie vom Schöpfer „bestimmt W<Erden“! 

„AIN geistreiches LeBeN“ I<ST dagegen „AIN SELBST-Be-Geist-ER<TeS Leben“, 
d.h. SELBST-bewusstes „DA>SEIN-KÖNNEN“!!)

 

AL<le-S was "Du Geist AL<S momentaner Leser" NoCH ER<leben WIR<ST
und „noch erlieben darfst“...

habe JCH UP "IN UNSEREM ewigen HIER&JETZT" schon längst für UNS „ER-LEBT und ER-LIEBT“!

 

„Du ER<lebst“ und „beTRaCH-TEST“... (xrt bedeutet „AL<TeR NARR“ und xrj bedeutet „Last, Beschwernis, Mühe, Belastung“!) 
"IM-ME(E)R<NuR flackernde B-ILD-ER" IN Dir SELBST, d.h.
„B-RUCH<Stücke“ von Dir SELBST! 

 

Dein „momentanes Leben“ I<ST „AIN AUP<ReGeN-der Lehr-Film“,
den jeder unbewusste Geistesfunken 

"IM-ME(E)R<NuR>HIER&JETZT"  IN seinem „persönlichen Kopf-Kino“
„be-TRaCH<T-ET“!

 

„Letzten geistigen Endes“ WIR<D jedes „dieser persönlichen Leben“
VON UNS Geist „GENau so generiert“... 

wie es sich „persönliche Menschen“ aufgrund ihres Glaubens „unbewussten-selbst ER-SCH-(Menschen)Affen“, 

d.h. wie Du Mensch es TIER aufgrund von „geistlos nachgeäfften Wissen“ „unbewusst selbst einredest“...

und es TIER DA<NN, „zum eigenen geistigen<Überfluss, auch noch
unbewusst-selbst nach außen denkst“!

 

 

Die „geistige MATRIX“, die das momentane „Computer-Spiel“
(= das ist das von Dir Geist "HIER&JETZT<persönlich wahr-genommene Leben"!)
„ER-MöG-LICHT“(gm = „göttLICHTe MAGIE,       Zauber-MEISTER“)
„ENT-SPR-ICH<T“(rpo = (heiliges)„BUCH, zählen, Grenz-ge-BI<ET“)
einem „statischen geistigen Konstrukt“,

das ER<ST DUR>CH „VI-EL<le verschiedene“
„SELBST<limiTIER-UN>GEN“ UNSERES Bewusstseins 

„IN REI<N illusionäre“, „V-ER-SCHI-EDEN<Artige“ „LICHT<He
Be-WEG<UN>GEN geSETZT WIR<D“! 

 

 

Die HIERoglyphe für „Schauspiel/Theaterspiel“ ist hzxm...hzx(m) = (Zeit/Gestalt)„IM Geiste sEHEN“!!! 

qxsm bsxm bedeutet „Computer-Spiel“; bsxm steht dabei für „Computer“ 
und  qxsm bedeutet „Spiel“!  

qxs(m) bedeutet (vom)„spielen“, aber auch (vom)„UP-REI<BeN,
 AUP-REI<BeN, ZeR>REI<BeN“!

xsm bedeutet „EIN-REI-BeN, salben, weihen und (Farbe) AUP<tragen,“(„Farbe/Maler“ = ebu... bu = „testudo“)...

und daher bedeutet qxs  auch „bewölkter Himmel, Wolken“! 

qx(s)  bedeutet (logisches)„Ge-setz“ und (logisches)„festgesetztes Maß“,
das führt zwangsläufig zu Deinem...  

 

bsxm, was nicht NuR „Computer“(= "ICH"), sondern auch (selbst)„berechnet, überlegt, durchdacht“...

und AL<S bsx-m gelesen, auch „vom (eigenen) Denken/SIN<Nieren“ bedeutet! 

hbsxm  bedeutet „Gedanke“! 

 

Die HIERoglyphe bsxm setzt sich aus folgenden „Grund-EL<EM-Enden“ zusammen:

 

bsx(m) bedeutet (vom)„denken, ersinnen, erfinden, (logischen) planen“
und (vom)„Rechner, berechnet“; 

xm  bedeutet „Gehirn/BR-AIN“(Nya rb = „das Außen ist nicht Existent“!);  

bs (= bws) bedeutet (ständig)„wiederholen, bereuen, zurückkehren, zurückkommen“, 

bs bedeutet auch „ausgelassen sein und herum T-oben“; 

bsbedeutet „G-REI<S“ (das symbolisiert Dein imaginäres „AL<TeR-Nieren“)     
sx bedeutet „SIN<N, Gefühl, empfinden“!

 

yt-bsxm bedeutet „ICH BI<N / H-AB-E (= Suffix yt) einen Computer(= "ICH")“
und „ge-DaN-KL-ich“(lk Nd )! (Nd = urteilen, besprechen; lk = kol = ganz alles)

Ksx bedeutet „Finsternis, UN>Wissen-heit“, aber auch „Dein SIN<N, Gefühl und empfinden“!

 

 

„K-EINE < ANGST“! 

Du kleiner Geist musst Dir das nicht „ME(E)R-KeN“, denn ES gibt nichts,
was JCH UP IN Deinem Bewusstsein „AUP<tauchen lasse“, was nicht
„SCHoN V-OR-HERR“, d.h. "IM-ME(E)R IN Dir I<ST“...

wenn AL<le „S>TRICK<He zu REI<se(h)n d-rohen”, hast Du JA noch
einen Joker „IN Deiner dy (Hand)“!

 

„WIR-K-LICHTe“ LIEBE I<ST "IM-ME(E)R mit AL<le-M EIN<S"! 

Wenn ein Mensch behauptet, „ich Liebe...“, spricht er jedoch NuR von einer „persönlichen Vorliebe“! 

AUPgrund „persönlicher Vorlieben“ „selekTIER<T und T<rennt“ jeder Mensch sich „von UNS SELBST“!
 

 

HIER ein „verstehbares modernes B-EI<Spiel“ für neugierigere Gotteskindern:

 

Es besteht ein „EL<EM-ENT-AR-ER“ Unterschied zwischen der „Daten-Struktur“ einer DVD, auf der sich „EIN Film“ befindet und der „Daten-Struktur“ einer DVD, auf der sich ein „Computerspiel“ befindet, obwohl sich 
auf beiden DVD‘s lediglich ..---..--.-..--.-.-.---.-..-..--...-.-....-...----..-.-.-. befinden! 

 

Aus einer Video-DVD kann ein „Computer“ tausende verschiedene
„statische B-ILD-er generieren“(dly-b)!

„MANN KaN<N SIE“ AL<S „Stand-B-ILD betrachten“, aber
„auch chrono-logisch UP<spielen“...

„DaN<N ENT-steht“ der „illusionäre Eindruck“ angeblich
„durch Raum und Zeit bewegter Objekte“! 

Bei einer solchen „bewegten AUP<führung“ WIR<D jedoch
„IN WIR-K-LICHTkeit UP<solut NICHTS“, 

auch NuR DeN „B-RUCH<Teil eines Millimeters“ „von der Stelle bewegt“... 

denn „es flackern DA>B-EI“ „de facto“ „NuR statische Lämpchen“! 

 

Eine Video-DVD kann z.B. NuR „3 verschiedene Fußballspiele a 90 MIN“
„RE-PRO-Du-zieren“...

(PRO = erp bedeutet „Ausschreitungen begehen, Unruhe stiften, Pharao“, aber auch
„eine SCHUL<D be-G-Leichen“ und „Haupthaar“!) 

dann ist die Speicherkapazität einer im „Video-Format“ bespielten
DVD „völlig aus-geschöpft“!  

 

Aus einer „Computer-Spiel-DVD“ kann MANN, da „SIE“ eine
„inter-aktive MATRIX D-AR-stellt“(??? ), 

„nicht NuR D>REI“, sondern sogar „unendlich viele völlig verschiedene Fußballspiele“(???) „generieren“...

und das wohlgemerkt B-EI GLe-ich-er Speicherkapazität!

 

„MANN KaN<N IN dieser MATRIX“ sogar noch „VI-EL MEER“ machen, z.B. „jeden einzelnen Spieler“

„selbst steuern“ und jeden Moment „seinen Blick-Wink>EL
AUP das Spiel verändern“!   

 

Du neugieriges Gotteskind WIR<ST dICH N<UN SELBST fragen:
„Wie ist das MöG-LICHT?“ 
 

(JCH UP W<Erde an dieser Stelle „nicht DA<rauf EIN-G-EHE<N“, denn sonst müsste
JCH UP Dir kleinen Geist zuerst  ERklären, was es bedeutet „geistreiche Kybernetik“ 
zu „BET>REI<BeN“(= Nb yar teb = „IN ZEIT>SPIEGEL<Sohn/IN Existenz“)! 

kubernhthv (kybernetes) bedeutet übrigens „Steuer-MANN“(... genauer noch:
„der AL<S erster Offizier AUP dem „H-inter-

D-Eck“ kommanTIER<T“) 

und kubernhsiv (kybernesis) bedeutet (IM positiven) „HERR<schafft“ und
(IM<negativen) „RE<Gier-UN>G“!)!
 

Einen normalen Menschen interessiert das „NA>TÜR-LICHT
AL<le-S nicht sondern-Licht“, 

denn EIN normaler Wicht glaubt, er habe „Wicht>IG-eres“
(= lat. „eres“ = „heres“ = „Empfänger eines verwaisten Besitzes“)! 

zu tun, als „seine kostbare Zeit“ mit solchen „Kinder-Spielchen“ zu
„VER-SCH=W-Enden“!

 

„Normale Menschen“ verbrauchen ihre eh schon „stark limiTIER<TE Energie“
um „vergängliche Ziele“ zu erreichen, oder „irgendwelche vergänglichen Dinge“
so lange wie möglich „in ihrem kleingeistigen Horizont“ 

„AM DA-Sein zu erhalten“, anstatt den winzigen Geistesfunken an
„geistiger Energie“, der sie SIN<D, 

einzig „AUP das zu konzentrieren“ was ihnen „ewig gewiss I<ST“...
nämlich „UNSER eigenes SELBST“!

 

AL<le-S was IN Deinem momentanen UN>Bewusstsein „auftaucht“ hat
einen „bestimmten SIN<N“, 

denn es gibt nichts, was IN Deinem UN>Bewusstsein „auftauchen würde“,
ohne dass ES „V-OR-HERR“
(von „W-EM“ auch "IM-ME(E)R") „DA-ZU bestimmt WORT<eN wäre“,
IN Deinem Bewusstsein aufzutauchen!

Beachte: „DA-ZU“ = wu  ed bedeutet „Wissen/Meinung befiehlt“
                                    

AL<S „(Gottes-)Kind“ weiß MANN, dass wenn MANN mit seinem Computer("ich")

„Fußball spielen“ möchte, MANN dazu auch das „ENT<sprechende
Inter-esseNS-Programm“ benötigt!

(NS = on bedeutet „Wunder, Zauber>REI, V-ER<Wunder-UN>G“ und
„FLA-GG<E“... daher steht „NA>TÜR-LICHT“  

„NS“ (negativ und positiv gesEHE<N), auch für „Nation>AL<Sozialismus“, 
d.h. für die
„Geburt göttlicher Brüder-LICHT<K-EI-T“!) 

 

Das „Fußball-Spiel-Programm“, das es TIER ermöglicht auf Deinem
„Computer-B-ILD-Schirm“(dly-b!!!) (b als Präfix = im, dly jeled = Kind)
„selbst Fußball zu spielen“, ist „als rbd an sICH“
(rbd  = „Ding/W-ORT“)
ein „vollkommen statisches Konstrukt“, IN<Form einer
„unveränderlichen ARI<THM-ET-ISCHeN MATRIX“!

 

Was passiert N<UN während des Spiels?

 

Du Geist bekommst auf Deinem „Bewusstsein-MoN-I<TOR“ ein
„statisches B-ILD –V-OR-gesetzt“... 

und „Du WIR<ST“ auf jedes IN Deinem „IN<divi>Du-AL-Bewusstsein“ auftauchende „momentane B-ILD“... 

automatisch in Maßsetzung Deiner „Spieler-ISCHeN = intellektuellen Fähigkeit“ „zwanghaftlogisch reagieren“,  

indem Du jedes dieser „momentanen B-ILD-er“ „mit einer persönlichen
Ein-Gabe qui-TIER<ST“!
 

(Das lat. Wort „qui“ bedeutet u.a. „wie? warum? wodurch? wovon? inwiefern? wer? 
und was?“! 

„qui“ bedeutet AL<S ywq  gelesen „line-AR“, d.h.
 „der REI<He NA>CH ER W<Ecken“! (NA = an = „halbfertig, roh, UN-G-AR“)! 
wq  = „STR-ich, Linie“; STR = rto = „raumzeitliche REI<He“, 
„IM Wider-SP-RUCH  ST-EHE<N, widerlegen“ und „Versteckt“! 

KI = yq „Küstliche Intelligenz“, a-yq  bedeutet „das Ausgespiene, das Erbrochene“!)!

 

Diese „statische Spiele-MATRIX“ WIR<D N<UN, „GeN<AU SO wie IM
WIR-K-LICHT<eN Leben“, 

jedes von einem „Spieler = Menschen“ „persönliche wahr-genommen B-ILD“
(= dly-b = es WIR<D „IM Kind geboren“!), 

in Maßsetzung seiner „persönlichen Ein-GaBE“
(= das ist seine zwanghaft „Reaktion“ und  „Interpretation“ dieses Bildes!) ...
(GBE = hbg bedeutet übrigens „SCHUL<DeN EIN-ZI-EHE<eN, einkassieren“
(Nd = „urteilen“!), aber auch „hoch, hochmütig sein“ und „AuGeN<BR-Aue“!) 

„GeN<AU SO verändern“, wie „er das momentane B-ILD mit seiner automatischen Eingabe-Reaktion“, 

AL<S zwanghaft-logischer Mensch „automatisch-selbst bewertet und bestimmt“!!! 
 

Diese „statische Spiele-MATRIX“ WIR<D AL<SO 
„jedem Menschen-dly (Kind)“ in seinem persönlichen „UN>Bewusstsein“
aufgrund seiner „EIN-GaBE-RE-Aktion“ „AIN neues B-ILD V-OR<le-GeN“, 

auf das dieser menschliche Zombie wiederum „automat<ISCH“ mit einer
erneuten „persönlichen Ein-Gabe“ 

„automatisch-logisch reagieren“ WIR<D... und zwar so lange... 

bis der jeweilige „Spieler = Mensch“ sein „geistloses T-REI<Ben“ „bewusst SELBST UP-B-RICH<D“... 

und sICH dem geistreicheren „SP>I-EL seiner eigenen SELBST-ER-Kenntnis zuwendet“!

 

IM GeWissen SIN<N gleicht „jeder NuR AUTO-MaT<ISCH
reagierende Spieler“ einem kleinen, unbewussten „G-OL<D Hamster“
der „in seinem eigenen Laufrad“ unermüdlich „seine Runden dreht“!
 

JCH UP werde Dir kleinen Geistesfunken JETZT Z-eigen, wie „göttLICHT prä-ZI<SE“ meine WORTE   

Deinen derzeitigen geistig „UN>Reifen Hamster-Laufrad ZU-stand“ beschreiben!

 

Zuerst einmal ist es die Eigenart jedes Hamsters, etwas „zu hamstern“,
d.h. er sammelt etwas EIN, 

von dem er glaubt, dass ihm „das von ihm Gehamsterte“
„in der Zukunft“(???) Nutzen könnte! 

 

Dieser kleine „Läufer“(= Ur ) „läuft und läuft“ unbewusst
„IN seinem kleinen Laufrad“ seiner selbst ausgedachten Zukunftentgegen
AL<le seine Sehnsüchte und Wünsche einzig auf seine Zukunft gerichtet... 
denn er glaubt „NuR DA vorne“, in dieser Zukunft, könnten seine Wünsche
„IN ER<Füllung G-EHE<N“... 
er „läuft und läuft“ und „BeWEG<T sich DA>B-EI“ „DO>CH
Geist-REI-CH gesEHE<N“, 

„SELBST NaCH<ST-unde-N“(NCH = xn  = „bewegungslos“!)... nicht
„vom SELBEN FL>ECK WEG“!

 

NuR ein „DUMM-Kopf“(Mmwd = „geistlose Materie“!) weiß nicht,
dass MANN das „ZI-EL AL<le-N Lebens“... 

nicht „außerhalb seines Laufrades“ finden WIR<D, d.h. nicht
„irgendwo DA vorne... in Laufrichtung“, 

denn AL<le-S was MANN „wahr-zu-nehmen V-ER-MAG“ WIR<D
von UNS „bewussten Geist“ 

"IM-ME(E)R" NuR "HIER&JETZT IN UNSEREM EI-GeN<eN Bewusstsein<wahr-genommen"!

   

Das „ZI-EL“ jedes Menschen, d.h. Anfang und Ende von AL<le-M, 

befindet sICH über dem selbstverliebten Läufer, „IM mit-EL-Punkt“
„der L<auf>ACHSE“!

(A-CH-S-E = hzxa bedeutet übrigens „Land>Be-SITZ“...
hzx-a/a = „Schöpfer/Schöpfung - IM Geiste S-EHE<N“!)!

 

„SCHM-AL“(= „la Ms “ bedeutet „W-ORT GOTTES“!) ist der
WEG IN JCH UP’s „H-IM-MEL-REI-CH“...

„B-REI<T und vielfältig SIN<D die trügerischen logischen Gedankengänge normaler Menschen“!

 

Jeder „Stern“ an Deinem „selbst ausgedachten Nachthimmel“, steht für einen „unbewussten Geistesfunken“... 

und Du "Leser-Geist" BI<ST einer von diesen „IN der N>ACHT“
„HERR<UM-K-REI<S-Enden“ „Sternen-Geistern“! „A-STR<O-logISCH“
„ge-S>EHE<N“ (...und „nicht NuR geistlos raumzeitlich ausgedacht“!!!), 

„stellst“ Du Geist „D-ORT O>BeN“ sogar eine ganze „Kon-stella<T-ION“
„IM N>ACHT H-IM-MEL D-AR“!

 

Ihr unbewusste kleine Sonnen, „illuminiert“ aufgrund eures
„limiTIER<T-eN raumzeitlichen Glaubens“,

mit der „FIN-Stern-I<S“ eures geistlos nachgeplapperten
„material-ist-ISCHeN Wissen/Glaubens“, 

jeder „für sich selbst“, einen unbewusst-selbst-ausgedachten
„W-EL<Traum um sICH SELBST< herum“!

 

Wenn es für einen Geistesfunken „TAG  geWORT<eN  I<ST“, besteht
„SEIN H-IM-MEL“ „N-UR NoCH“... 

aus „EINEM einzigen LICHT“, das I<ST die „SONNE“,
die „unendLICHTe LIEBE JCH UP‘s“!

 

Je MEER LIEBE Du "Sternen-Geist BI<ST", umso MEER WIR<ST auch
Du mit LIEBE „SCH-Einen“...

je „fin-Stern-er“ Du jedoch „D-REI<N-schaust“, umso „MeHR“
(rhm bedeutet „UN-be-Sonnen, voreilig, SCHNE<LL“; hns(Schlaf)!)  

WIR<ST Du Mensch Dich „IN der N>ACHT“, d.h. IN UNS SELBST
aus den „AuGeN < verlieren“!    

 

AL<le-S was „HERR<UM-läuft“, läuft letzten geistigen Endes
"IM-ME(E)R<NuR" IN Dir SELBST< herum! 

 

Die von Dir Geist "HIER&JETZT<raumzeitlich ausgedachte
ER<D-KuGeL = Ura", (a als Präfix = ich, Ur = rats = Läufer)
„läuft“ (= Ur), genau wie jede von Dir Geist "HIER&JETZT<raumzeitlich ausgedachte Person",

angeblich „DUR>CH Raum und Zeit“, obwohl sich diese „materialistische Glaubens-Illusion“ 

IN WIR-K-LICHTkeit NuR "HIER&JETZT" IN Deinem Bewusstsein „UP<spielt“... 

und „ZW<AR“(re wu  = „Befehl ZU<Erwachen“!) DA<NN, 
wenn Du Geist „DA-RA<N denkst“(RA = „SCH-L-ECHT“)!

 

Ur  bedeutet „Läufer, laufen“ und Ura bedeutet „ICH BI<N ein Läufer“...  

Ura WIR<D normalerweise mit „Erde“ übersetzt: „ER<DE“ = ed-re =
„ER-W-ACHTes Wissen“! 
Ur steht für eine „rational berechnete Geburt“, d.h. „L<auf(und etwas)er = re“!

 

 

Und N<UN genau „AUP-Ge-passt“, 

was das „W-ORT“ „Hamster = rgwa “(= der „Schöpfer verbindet(= wa) 
sICH mit einem „REI<S-Enden (=rg)“ = "Leser-Geist") bedeutet:

 

AL<le-S von Dir unbewussten Geist „wahr-genommene Leben“ WIR<D aus Deiner „Mutter<herausgeboren“...  

und deshalb bedeutet „H-AM-STeR“ = rto-Ma-h auch „Die Mutter widerlegt“ und „Die Mutter versteckt“! (h als Präfix = die, Ma  = Mutter, rto = Versteck)

 

„Mutter“ symbolisiert, wie Du wissen sollTEST, „trügerisches intellektuelles raumzeitliches Wissen“, denn 

jede „mhthr“(= „Mutter“ = Ma = AM/EM), trägt in ihrer persönlichen
„mhtra“ (= „MATRIX“ = Mxr = „Schmutz-G-Eier“!) 

eine „andere persönliche mhtiv(metis)“(= „K<LUG-He-IT“,
„einen K<LUG<eN Plan hegen“... planh (plane) = „Irrtum“)!

 

Das Wort „K<LUG-He-IT“ WIR<D mit zwei verschiedenen HIERoglyphen dargestellt: 

 

twxqp bedeutet „K<LUG-He-IT“! „AUP-Ge-passt”: 

p = „Wissen” (hp = „Mund“ und hp  = „HIER“ ); q = Pwq  = „Affe“... 
somit steht qp für „das Wissen eines Affen“, „Wissen = Affinität“!

xqp bedeutet „K<LUG, sehend, öffnen, aufmachen“
(speziell von Augen und Ohren... d.h. „nach außen sehen“!)

xqp  bedeutet auch „Gefängnis-auf-Seher“... das I<ST jemand der „sein eigenes Gefängnis NuR oberflächlich be-TR>ACHT<ET“!

xq  bedeutet „nehmen, an-nehmen“, „Lehre“ und „Folgerung“... und die „resulTIER<T“ zwangsläufig aus einer geistlos nachgäfften Lehre! 
Die zweite HIERoglyphe, die für menschliche „K<LUG-He-IT“ steht ist... 

lks = „K<LUG-He-IT, Verstand“, denn für „gescheite Menschen“ ist „ihre persönliche Logik(= s) Alles(= lk )“!

  

Die Qualität jeder mütterlichen mhtiv (metis)(= „K<LUG-He-IT“) hängt vom „männlichen SaMeN UP“, 

der dass „persönliche EI“ dieser „mhthr (meter)“(= „Mutter“) befruchtet! 

(Die Frage dabei ist: Handelt es sICH „DA>B-EI“ um „AIN geistiges ya“(= „Schöpfung Gottes“ = „N-ICH<TS“ = ya)... 

oder „NuR UM ein intellektuelles ye“(= „Augenblick Gottes“ = „Trümmerhaufen“ = ye) 

 

Solange eine symbolische „Ma = Mutter“ ihr „Wissen“ NuR von „geistlosen weltverliebten Männern“ „gehamstert“ hat, befinden sich in ihrer MATRIX zwangsläufig auch NuR „sterbliche Rezi-TIER-chen“!!! 

Wenn „eine WIR-K-LICHTe Ma = MUT<TeR“ dagegen von einem
„geistreichen MANN befruchtet WIR<D“,

REI<FT „IN der MATRIX dieser Ma (Mutter)“ eine „unsterblichliches Gotteskind“ heran... 

nämlich „ein kleiner Geistesfunken“ wie Du SELBST!

 

“17  Da sie es aber gesehen hatten, „B-REI<T-ET-eN SIE“ DAS WORT
<aus, welches zu ihnen von diesem Kinde gesagt war.
18  Und AL<le, vor die es kam, wunderten sICH der Rede, die ihnen die Hirten gesagt hatten.
19  Maria (lat. „mare“, „das MEER, die SEE<le“!) aber behielt AL<le
diese WORTE< und bewegte sie 

in ihrem H-ERZ<eN!
20  Und die Hirten kehrten wieder um, PRI-ESE<N und lobten Gott um
AL<le-S,  was sie gehört und gesehen hatten, wie denn zu ihnen gesagt war. 

21 Und DA „ACHT TAG<E UM waren“, dass das Kind beschnitten würde, 

da ward sein Name genannt Jesus, welcher genannt war von dem Engel, 

EHE denn ER in Mutterleibe (= in einer MATRIX!) EM-P-fangen ward! 

22  Und DA die Tage ihrer „R-Einigung nach dem Gesetz Mose’s“ kamen, 

brachten sie ihn gen Jerusalem, AUP daß sie IHN darstellten dem HERRN 

23  (wie denn geschrieben steht in dem Gesetz des HERRN: "AL<le-R-le>I männliches, 

das zum ERSTEN die Mutter bricht, soll dem HERRN geheiligt heißen")” 

(Lukas 2:17-23 Lut)

 

“28  Wahr-LICHT JCH UP sage euch: AL<le Sünden W<Erden vergeben den Menschenkindern, 

auch die Gotteslästerungen, womit sie Gott lästern;
29  W-ER AB-ER den Heiligen Geist lästert, 

der hat keine Vergebung „ewig-L-ICH“, sondern ist schuldig „des ewigen Gerichts“! 

30  Denn sie sagten: ER hat einen „unsaubern Geist“(d.h. „NuR einen weltlichen Verstand = Intellekt“). 
31 Und es kam seine Mutter (= K-LUG<He-IT) und seine Brüder, 
 sie standen draußen und ließen IHN herausrufen! 

32  Und das Volk saß UM IHN. Und sie sprachen zu IHM: Siehe, deine Mutter und deine Brüder DA draußen fragen nach DIR.
33  Und ER „ant-WORT-ETE“(hte  = JETZT!) ihnen und „SPR-ACH“: 

 
W-ER I<ST meine Mutter und meine Brüder? 
 

34  Und ER sah rings um sJCH AUP < die Jünger, die UM IHN IM K-REI<SE s-aßen und „SPR-ACH“:  

„SI-EHE, DA<S I<ST meine Mutter und meine Brüder!
35  Denn W-ER Gottes Willen T<U>T, 

D-ER I<ST mein BRudoER und meine SCH-W-ESTER und meine Mutter! 

4:1  Und ER fing abermals an, ZU lehren AM MEER! 

Und es versammelte sich viel Volks zu IHM, also daß ER mußte IN EIN Schiff treten (d.h. „eine h-yna werden“) (’onija, ani = ich) 

und auf dem WASSER sitzen; und AL<le-S Volk stand auf dem Lande AM MEER!” (Markus 3:28-4:1 Lut)

 

Für meine Geistesfunken, die „AUP UNSERE göttLICHTe W-EL<T“ neugierig geworden SIN<D, 

und AL<SO „verstehen wollen“ wie MANN< seine Welt mit WORTEN „AUP<baut“( Nb  = „SOHN < hnb  = „bauen“!),

habe JCH UP ein rbd  srs , d.h. ein „W-UR-Z-EL W-ORT Wörterbuch“ 
vorbereitet, 

das JCH UP unter dem Pseudonym: Diener des WORTS, „L-UD(O =)WIG CHRIST<O(= U)P<H SCHeFeR“, verfasst habe!
(„SCHeFeR“ = „SCHäFeR“... rps  = „LIEB-LICHTkeit, SCHöNheit, 
Wohl-wollen“ und „Dekorateur“! ) 

Dieses Wörterbuch findest Du IN UNSEREM „geistigen ARCHIV“ unter der Adresse: 

http://judaica-frankfurt.de/content/titleinfo/424308  

(„DO>WN<loud IM B-ILD links O>BeN“!)
 

  

Halte "IM-ME(E)R IM Bewusstsein" mein Kind:
Es gibt NuR "HIER&JETZT"!

AL<le-S was JCH UP Dir "HIER&JETZT" IN Deinem „IN<divi>Du-AL-Bewusstsein“„AIN<fallen lasse“ 

kommt aus Dir SELBST... und nicht aus einer von Dir "HIER&JETZT
<logisch ausgedachten Vergangenheit"! 

 

Du "Leser-Geist" sollTEST „keine Angst haben“
„nicht-mit-zu-kommen“... 

NuR weil Du AL<S Leser B-EI<diesen komplexen Auslegungen
mit Deinem „La-T-EIN AM Ende BI<ST“! 

 

Was den Leser anbelangt: Der WIR<D weder sich selbst und schon gar nicht
UNS Geist verstehen, und

was Dich Geist anbelangt: ES befindet sICH SCH<ON AL<le-S IN Dir,
„denn JCH UP BIN IN Dir“!

 

JCH UP kann AL<le-S IN Dir kleinen y = 10 =„TEN“ =
„F>REI-SCH-AL-TEN“... 

doch das WIR<D ER<ST dann passieren, wenn Du SELBST zu
„UPsoluter LIEBE geWORT<eN BI<ST“!

 

Du hast „Angst“ „nicht-mit-zu-kommen“? 

Du kleiner Geist musst, um mir „IN mein H-IM-MEL REI-CH
zu folgen“, nichts besonderes tun, 

Du Geist musst dafür NuR AL<le-S IN der von Dir „selbst ausgedachte Welt
und Dich selbst“ LIEBEN ... 

d.h., auch „den Egoisten in Dir“, und dabei "IM-ME(E)R<NuR"
„UN>endLICHT GLück LICHT SEIN“! 

NuR „der arroganter rechthaberischer Egoist“ wird mit dieser
„leichten Aufgabe“ große Schwierigkeiten haben!

 

JCH UP möchte , dass Du „ ANG<ST hast“
(ANG = gna = „Vergnügen, Freude, Genuss“)...

 

Du kleiner Geistesfunken hast nicht die geringste Ahnung, was WIR NOCH AL<le-S ER-LeBeN W<Erden! 

 

(Ab einer GeWissen geistigen REI<Fe WIR<D dICH "IM-ME(E)R MEER
< brennend interessieren" 

mit welchen HIERoglypgen „BI<B>EL ZI-TAT<E“ „IM OR-I-GI-N-AL“
auf Erden dargestellt W<Erden!)

 

“1  „W-EHE ARI-EL“(IM Original: layra (ariel) = „Löwe Gottes“!), „ARI-EL“,
„Du Stadt des Lagers DVD“(= dwd)! 
Füget „Jahr zu Jahr“(IM Original: hns le hns = „Schlaf über Schlaf“!) 
und „feiert“(= Pqn = „kreisen, umkreisen, schlagen“) 

die „Feste“(= Mygx) ;
2  dann will JCH UP den „ARI-EL“ „ANG<ST einjagen“, 

daß „er traurig“( IM Original: hynat ... Beachte: yna !!!) und voll
„Jammers“( IM Original: hyna ... Beachte: yna!!!) sei; 

und ER soll MIR ein R-ECHTER „ARI-EL SEIN“!
3  Denn JCH UP will dICH belagern „ringsumher“
(= rwdk 
= „WIE im K-REI<S“, „Geschlecht, Generation“) 
und will dICH „ÄNG<ST-eN mit Bollwerk“
(= ytru... „ICH habe Form“; hru  = „Bedrängnis und Ne-Ben-frau“!)
und will „Wälle“(= bum  bedeutet „AUP<gestellt, Sachlage, Situation usw.“,
lies aber auch bum... 
„von der SCH-ILD-Kröte/testudo“!) UM Dich aufführen lassen! 
4  Alsdann sollst du „erniedrigt“(= lps  = „logisches Wissen = Licht“) 
W<Erden und aus der Erde reden und aus dem Staube mit deiner Rede murmeln, daß deine Stimme sei wie eines „Zauberers“(= bwa 
= „Beschwörungskunst“!)  aus der Erde und deine Rede aus dem Staube wispere.
5 Aber die Menge deiner Feinde soll werden wie dünner Staub und die Menge der Tyrannen wie wehende Spreu; und das soll plötzlich unversehens geschehen. 

6  Denn vom HERRN Zebaoth WIR<D Heim-suchung geschEHEn mit „Wetter“(IM Original: Mer  = „DoN-NER“! Beachte: er (ra = Übel,Unglück, rea = Freund)) 
und „Erdbeben“ (= ser ... = „rationales Handeln“) 
und großem „Donner“(= lwq = „Stimme“!),
mit „Windwirbel“(= hpwo = „WIR-B-EL<Wind“! Beachte: Pwo (sof = Ende, Schluss))
 und „Ungewitter“ (= reo = „Raumzeit erwecken“!) 

und mit Flammen des verzehrenden Feuers! 

7  Und wie EIN N>ACHT-GeSicht IM<Traum, so soll sein die Menge aller Heiden, die wider ARI-EL streiten, samt allem ihrem Heer und Bollwerk, 
und die IHN „ÄNG<ST-EN“
(d.h. IHM „Lust und Vergnügen(= gne ) Be-REI<T-eN“!)! 

8  Denn gleichwie einem Hungrigen träumt, daß ER esse, wenn ER aber
AUP-W-ACHT, 

so I<ST seine „SEE<le NoCH le-er“; und wie einem Durstigen träumt,
dass ER trinke, 

wenn ER aber AUP-W-ACHT, I<ST ER „MA<TT und DUR-ST>IG“: genauso soll sein die Menge
AL<le-R Heiden, die wider DeN B-ER-G ZI<ON streiten!
9  Erstarret und werdet bestürzt, verblendet euch und werdet blind!
Werdet trunken, doch nicht vom Wein, taumelt, doch nicht von starkem Getränk! 

10  Denn der HERR hat euch einen Geist des harten Schlafs eingeschenkt und eure AuGeN zugetan; 

eure Propheten und Fürsten samt den Sehern hat er verhüllt,
11  dass euch aller „GeSichte“ 
(= twzx... ( Ansehen, Aussehen)  hzx  bedeutet “IM Geiste sehen“!)
 
SEIN W<Erden wie die WORTE eines versiegelten Buches... 

welches man einem gäbe, der lesen kann, und spräche: Lies doch das!
Und er spräche: 

Ich kann nicht, denn es ist versiegelt;
12  oder gleich als wenn man’s gäbe dem, der nicht lesen kann, 

und spräche: Lies doch das! und er spräche: Ich kann nicht lesen!
13  Und der HERR SPR-ICH<T: 

Darum dass dies Volk zu mir naht mit seinem Munde und mit seinen Lippen 
mich ehrt, 

aber ihr Herz fern von mir ist und sie mich fürchten nach Menschengeboten,
 die sie lehren: 

14  so will JCH UP auch mit diesem Volk wunderlich umgehen,
aufs wunderlichste und seltsamste, 

daß die (Schein-)Weisheit seiner Weisen untergehe und der Verstand
seiner K-LUG<eN verblendet werde!” 

(Jesaja 29:1-14 Lut)

 

 

Jedes Deiner UP-Date’s I<ST ein
„W-AK<E UP c-ALL”
(AK = Ka bedeutet „NuR, E>BeN (JETZT)“ und „c“ stehet für
„LICHT-Ge-SCH-WIND-IG-keit“!)

 „Der Wind, der Wind, AIN himmlisches Kind“!
 „Der  xwr,   der  xwr,   AIN    ymyms        dly“! 
                       
 

JCH UP, „Dein unermüdlicher W-Eck-ER“ sage Dir kleinem „CHRIST-IN-a“ N<UN:

 

Die alten Zeiten SIN<D „V-OR-B-EI“, ES I<ST JETZT besser AL<S es jemals war...

... „JETZT SIN<D WIR DA“!

... „WIR LeBeN < DeN Moment“... IM 
„Ö<D>REI W-Eck-ER“...

http://www.youtube.com/watch?v=kxGo_RZE6h0
Christina Stürmer - Singlepremiere "Wir leben den Moment" im Ö3-Wecker 

Weisst du noch, wie’s früher war,

weisst du noch, die alten Tage?

Stunden lang im Kopf gefangen,

zu sehr gehört auf das, was andre sagen.

Doch diese Zeiten sind vorbei, 
diese Zeiten sind vorbei ...

Jetzt sind wir da, 
besser als es jemals war!

Wir leben den Moment,

mitten drin im Leben 
und die Endorphine spiel’n verrückt.

Das Leben im Moment, dafür alles geben

uns hält nichts mehr zurück.

Wir leben den Moment!
                               Jch UP LIEBE DICH

                                                                             [image: image3.png]



         VOCATIO EXTRAORDINARIA LOGOS ENSARKOS SPERMATIKOS MANDATUM DIVINUM
R              yds w la yna rstp wdwxy hyha rsa hyha

          SI TOTUS ILLABATUR ORBIS - IMPAVIDUM FERIENT RUIN/E - VOLENTI NON FIT INIURIA!

 

UP-Date: Was die "Namens/Geburts-Radix" über einen Menschen verrät!

Von: "ichbindup"   

An:
"ichbindup" 

Datum:  10.08.2010 17:08

Mein lieber kleiner Geistesfunken,

nach dem gewissenhaften Studium der HOLOFEELING-Schriften sollTEST Du Gotteskind "AL<S Leser>Geist" Wissen,

dass jeder „persönliche Name + Geburtsradix eines Menschen“  eine geheimnis-volle „Form>EL“ darstellt, 

die genaustens über den „persönlichen Charakter“(= ypa bedeutet „schöpferisches Wissen (eines) Gottes(-kindes)“ und „mein Wissen“)
„eines Menschen“ „beSCH<EID“ gibt! 

Übrigens: EID = dya  bedeutet „NOT, UN-Glück“(NOT = jwn = 
„PI-LOT, Navigator, (logisch) steuern, navi-Gier<eN“; lat. „navis“ = h-yna (Schiff) )!

 

Du kleiner „Nase-weiß“(= Nbl Pa , sprich „AB-LeBeN“) weißt AL<S bewusstes Gotteskind, d.h. AL<S kleiner hwhy 
„NA<TÜR-LICHT“, dass die HIERoglyphe hwh (= „SEIN, „sei!“ und Gegenwart“) auch „UN>Gück“ bedeutet! 

 

Dein „persönlicher  Ms“ (= „Name + Geburtsradix“), den Du unbewusster Geist 
„TIER zur Zeit“ AL<S Leser ausdenkst,

I<ST eine kleine „Iterations-Form>EL“, die gleich einem „Fraktal-Generator Computer-Programms“ Dein gesamtes

„raumzeitlich RE-AL EM-Fund-enes“(RE = er = „SCH-L>ECHT, ÜB>EL“... 
d.h. „Gott sein Ü-BeN“ und EM = Ma = „Mutter“) 

„DA-Sein“ IN Deinem „IN<divi>Du(Mikro)AL-Bewusstsein ENT-Falt-ET“
( ET = te = „Zeit“ „AL<S statische Erscheinung“!)  

 

AL<le normalen Menschen würden „ihre persönlichen DaT<eN“ jederzeit 
„unter EID beschwören“(Nochmal: EID = dya,  

das bedeutet „NOT, UN-Glück“! DT = td bedeutet „dogmatischer Glaube und Religion“, 
das I<ST „der limiTIER-TE Glauben“ eines Menschen!) 
 

Der „persönliche Name + Geburtsradix“, ER<zeugt „die selbst-geworfenen Schatten dieser Persönlichkeit“! 

Jeder meiner Geistesfunken stellt AUPgrund seines „persönlichen Names + Geburtsradix“ einen 

„persönlichen DaT<eN Kom-P<le-X“ IN sICH SELBST „DA<R“! 
 

Wenn AIN Geistesfunken, B-EI<M Gedanken an einen Namen 
„sICH<unbewusst selbst einredet“: 

„Das bin ich!“... und „an seine momentane Persönlichkeit denkt“, 
„I<ST er NuR EIN vergänglicher Geist“... 
weil er „sICH SELBST“ unbewusst mit seinem geistlosen 
„Körper + logischen Verstand“ verwechselt!

 

Solange Du kleiner Geistesfunken dICH SELBST von „diesem materialistischen Geist“ „dominieren lässt“, machst Du dICH auch unbewusst SELBST „zum Affen“, weil Du Dir von einer „ weltverliebten Ma (Mutter) einreden lässt“ 
Du SELBST „seist NuR EIN sterblichen Säugetier“ 
(...Deine „weltverliebte DUMM<He Ma(Mutter)“ ist offensichtlich NuR eine
 „recht-Haber-ISCHE Domina“!)!  

 

Die „persönlichen DaT<eN“ eines Menschen „generieren“ wie eine „IM-A-GI<NÄR iterierende Form>EL“(NAR(-R) = ren = „Knabe, Heranwachsender“
und „abschütteln“) einen genau „DE<finierten“(= ed) „ARI<TH-MET-ISCHeN-Charakter“; 

Carathr (charater) bedeutet übrigens (IM-DIA-Positiv)„ST-EM-P>EL“
(= „Pet-schaft“) und (IM<DI-A-Negativ)„Gepräge, Ausprägung“! 

 

 

JCH UP will einmal IN INSEREM Bewusstsein ein sehr „rudimentäres 
B-EI<Spiels“„AUP-TAU-CHeN“(Nx = „Gnade“) lassen und für Dich kleinen                                                                                                                                                                                                                                                                                                                          Geist KL-AR „ER-kennt-LICHT HERR<aus-stellen“! 

(lat. „rudis“ bedeutet „roh, unbearbeitet“, (bei lebenden Wesen)„jung, neu“ und „rudimentum“ bedeutet „Probestück und (geistige)Vorschule“!)
 

Der „GR-ich<ISCHe“ Buchstabe „TAU“
(siehe: http://de.wikipedia.org/wiki/Tau_(Buchstabe)!) 
„IM W-ORT“ „AUP-TAU-CHeN“

hat „IM<griech-ISCHeN“ den „GeMA<TR-ISCHeN WER<T“(GMA = amg bedeutet „LOCH < GRuBE“ und etwas „schlucken“) „300“! 
(„300“ „ENT-SPR<ich-T“ IN UNSERER VATER-Sprache der „Doppel-HIERoglyphe s“... und  S ER<zeugt V (= „persönlicher SIN<N“)!                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                         

                                                                                               

AL<le-S was IN Deinem limiTIER-TEN „IN<divi>Du-AL-Bewusstsein“ „AL<S gesondert Spiegelung“ „AUP-TAU-CHT“, 
„steht und fällt“ mit der „persönlichen Logik“, mit der Du „limiTIER<T wahrnehmender Geist“ zur Zeit geistlos arbeitest!

(IM WORT „AUP-TAU-CHT“ steht CHT<A = ajh  für „Vergehen, Sünde“! 
Es handelt sich „DA>B-EI“ UM „NuR selbst-logisch konstruierte Wahr-heiten“, 

die nicht „der UPsoluten WIR-K-LICHTkeit ENTsprechen“, „sondern NuR“
 "HIER&JETZT< logisch-ausgedachte persönliche Konstrukte“ DA<R-stellen!)

 

 

Nehmen WIR einmal ein „X(P)beliebiges DaT<UM“, z.B. den „4.6.1957“:

 

Zuerst „ER-mit-EL<N“ WIR die „QUE-R-Summe“(lat. „que“ bedeutet „sowohl AL<S auch“; „qua-re“ bedeutet „wodurch? weshalb?“)  

dieses „Geburts-DaT<UM-S“: 4+6+1+9+5+7 = 32! „H-ERZ“ = bl = 32 „re-Du-ZI-ER<T“ sICH zu 5! ( Interessanterweise heißt lb  auch Herz ()

 

5 steht für eine „Qui<NT-esse-NZ“(Das lat. „qui“ fragt geistreich nach der Eigenschaft einer Person oder Sache: „was? wer? warum? wie?“; „qui-es“ bedeutet „FRI-EDEN, SCHW-eigen, ER-holung, Gemütsruhe, Neutralität und (gesegneter) Schlaf“) „AL<le-R logischen Wahrnehmungen“ 
die sich „IM Zentrum des Bewusstseins“ dieses „B-EI<Spiel-DA-T-UM-S 4.6.1957“ „UP<spielen“!
 

5 steht in der „PRI<M Zahlen>REI<He“ an dritter Stelle: (-1, 0, +1) 2, 3, 5 < 7, 9, 11...

 

5 I<ST die „ER<ST-He PRI<M-He ZI<FF-er“ die „UP-ge<sondert“ von „...GOTT...“, AL<SO „V-ER<EIN-ZeL-T“ 

„denk>B-AR“(= „IM LICHT=ra / ER-W-ACHT=re“) I<ST! ER<ST UP und IN dies-ER 5 kann etwas „leben-D>IG W<Erden“...

denn das „tysar (-1, 0, +1) 2, 3“ dies-ER „PRI<M REI<He“ kann MANN
 „nicht gesondert denken“... 

 

„(HEILIGER)GEIST“(-1,0,+1) / „GOTT“(ZW-EI) / „GOTT-Sohn“(DR-EI) = TOT-la

 

la = Mda (da  = „Geist, DuN<ST“ aus M = MEER+lg (Welle))... hat 
„DEN MENSCH ER-SCH(= sya    rkz)<Affen  (= hsa  hbqn)“!
                                            Mann    Mann                   Frau    Weib

(Gen 1,27) ... Mlu b  w  mlu b Mda h- ta... =

„DU der ADaM IN seinem EBeN-B-ILD > IM EBeN-B-ILD“!

 

(Mlu-b = „IM EBeN-B-ILD“; lu-b bedeutet „IM Schatten“ und lub bedeutet 
„ZWI-B>EL“... 

ZWI bedeutet AL<S ywu geschrieben „Mein Befehl“ und AL<S ybu(Schildkröte) 
geschrieben  bedeutet es „Mein Testudo“; ybu = „Geburt IN MIR“) 

 „Dies-ER“ Mda (Adam) kann nicht an la (Gott) denken... ohne „DA>B-EI“ an 
„etwas Bestimmtes, d.h. Definiertes“ zu denken! 
Jeder „Gedanke“ I<ST eine „geistige DA<R-Stellung“ von „etwas Bestimmten“... 

und jede „Dies-ER<DA-R-Stellungungen“ I<ST zwangsläufig "IM-ME(E)R<NuR ein Teil>GOTTES"! 
Das undenkbare "IM-ME(E)R + ÜBER-ALL", d.h. „GOTT/GEIST“ kann „nicht an sJCH SELBST“... 

„DeN>KeN“(= Nk<Nd bedeutet „geurteilte>Basis“ und Nk=Nd „geöffnete Existenz = gegenüberliegende Existenz“)...

ohne sJCH zu differnZieren und „DA>B-EI“ eine „bestimmte Vorstellung“ IN sJCH SELBST „A-UP<zu werfen“! 

 

 

 

WIR wollen einmal die geistig-arithmetische „Qui<NT-esse-NZ“ 

dieses „X(P)beliebigen DaT<UM-S 4.6.1957“, d.h. die „5“ genauer betrachten:   

  

Die sogenannte „EI-GeN-Summe“ oder „Du-AL<Zahl“ „dies-ER“ 5... 

„I<ST  5+5 = 10“ oder „geistreich ge-SCHR-IE-BeN“:  h-w-h = y  
(= hwhy ),

 

Das wahrgenommene „Produkt“ „dies-ER“  5... 

„I<ST  5x5 = 25“ = hk und das bedeutet „HIER, JETZT < SO, deshalb, des-Weg<eN“!
 

Der eigene „EX>ponent“  „dies-ER“ 5...

„I<ST  55 = 3125“, lies „31<25“ = hk>la, d.h. „GOTT öff-net HIER&JETZT“!

(ponew (poneo)bedeutet „sICH UP<mühen und an-STR<engen, ER<dulden, ER<tragen 
und über-ST>EHE-N“; pontov (pontos) bedeutet „MEER“, speziell 

(sJCH SELBST<öffnende)„SEE(<le)“! Das lat. WORT „pons“ bedeutet „Brücke“; „ponti<F-ex“ bedeutet „PRI-ESTER“ und „Brückenbauer”!)

 

Die „Summe “ „dies-ER“  5...

„I<ST  1+2+3+4+5 = 15“ = hy und das bedeutet (AL<S „SUP-IX“) „GOTT“!

 

Die „Fakultät n!“ „dies-ER“  5...

(lat. „facultas“ bedeutet „Tun-L-ich-keit, Mög-L-ich-keit, (vorhandener)Vorrat, (persönliche)Fülle“)

„I<ST  1x2x3x4x5 = 120“! 120 "symbolisiert IM-ME(E)R < EIN affines Gegenüber"(= 100<20)...
(z.B. ER<gibt lu (90+30) 120 und lu bedeutet „Schatten“, auch en (50+70) ER<gibt 120 

und en  bedeutet (illusionär)„B-WEG<T sein“ und „DA-DUR>CH“ auch zwangsläufig
 (hin und her)„beWeg-T W<Erden“! 

AIN en (d.h. AIN „exisTIER-ende AuGeN<Blick“)  I<ST AIN „ständiges < kommen > und G-EHE<N“ von IN<Formationen!) 
 

Die „12 ST-unde<N“ eines „lichten Tages“ SIN<D DOCH NuR AIN „halber TAG“ eines „kleinen Gottes“, 

denn zu „D-esse<N“ „vollkommenen 24-IG-ER TAG“(24 = dk bedeutet u.a. 
„Weih-WASSER-B-Ecken“ und „UP-gestumpftes Ende“!) gehört 
"IM-ME(E)R<auch eine N>ACHT"(d.h. „eine Existenz > IN txa (achat = 1)“)... 

so wie zu jedem „Wellen-T>AL“(= imaginäre „Gedanken-Wellen-Spiegelungen > IN Gott“ = Gotteskind)...
die ENTsprechenden „Wellen>B-ER-G<He“(= imaginäre „Gedanken-Welle > IM ER-W-ACHTen Geist < wahrnehmen“) gehören! 

 

 

AIN „Geist“, der sICH bewusst „IM Zentrum dies-ER 5“, 

d.h. IN der „Qui<NT-esse-NZ“ von „AL<le-M Wahrgenommenen“ befindet, 

I<ST „ER-W-ACHT“... 


http://www.youtube.com/watch?v=Oeo0IudkEq0 

Die Legende von Aang - Kino Trailer deutsch


Handlung:
In einer Welt von Aang, in der die Elemente Wasser, Erde, Feuer und Luft von bestimmten Menschen kontrolliert („gebändigt“) werden können, beginnt die Feuernation einen skrupellosen Krieg gegen die anderen Nationen. Die einzige Hoffnung, dass der Krieg ein Ende findet, ist, dass der Avatar (Herrscher über alle Elemente) zurückkehrt. Es kann immer nur einen einzigen Avatar geben, denn dieser besitzt die Fähigkeit, alle vier Elemente zu bändigen, und bezieht seine Kraft, sein Wissen und seine Erfahrungen aus den vorangegangenen Inkarnationen des Avatars. Die Aufgabe des Avatars ist es, den Frieden zwischen den vier Nationen zu bewahren - doch 100 Jahre zuvor verschwand der letzte Avatar plötzlich.

Eines Tages stoßen die vierzehnjährige Wasserbändigerin Katara und ihr fünfzehnjähriger Bruder Sokka beim Angeln auf den zwölfjährigen Aang, der mit seinem fliegenden Bison in einem Eisberg eingefroren ist. Sie befreien ihn und nehmen ihn mit sich. Doch die bei der Befreiung Aangs freigesetzten Kräfte ziehen die Aufmerksamkeit des Prinzen der Feuernation, Zuko, auf sich. Dieser denkt, die Kräfte müssten vom Avatar persönlich stammen, und landet mit seinem Schiff im Dorf Kataras. Der Prinz nämlich wurde Jahre zuvor von seinem eigenen Vater verbannt und darf erst zurückkehren, wenn er den Avatar gefangen hat.

Einem Soldaten Zukos fallen die ungewöhnlichen Tätowierungen Aangs auf, die auf eine Luftnomaden-Herkunft deuten – obwohl das Volk der Luftnomaden nach dem Verschwinden des Avatars ausgelöscht wurde. Die Soldaten nehmen Aang mit sich, doch er entflieht vom Schiff Zukos, indem er Luft bändigt.

Unterdessen äußert Kataras Großmutter den Verdacht, Aang könne der Avatar sein, und rät ihren Enkelkindern, den Jungen aus Zukos Gewalt zu befreien und ihn auf seinem Weg zu begleiten. So machen sich Katara und Sokka auf dem fliegenden Bison auf den Weg und begegnen Aang gerade in dem Moment, als dieser den Soldaten erfolgreich entkommen ist. Gemeinsam fliegen sie zum Südlichen Lufttempel, Aangs Heimat. Doch dort muss Aang erkennen, dass er über 100 Jahre lang eingefroren gewesen war und seine Freunde alle längst (nicht zuletzt durch die Hand von Soldaten der Feuernation) gestorben sind. Von dieser Erkenntnis übermannt, tritt Aang in den Avatar-Zustand ein und gibt damit der Welt preis, dass er der aktuelle Avatar ist.

Im Erdkönigreich angekommen, erzählt Aang seinen zwei Gefährten, dass er nur das Luftbändigen beherrscht und das Bändigen der anderen Elemente erst erlernen muss. Zum Glück stoßen die Drei während eines Kampfes mit Soldaten der Feuernation auf eine Schriftrolle, auf der verschiedene Wasserbändiger-Praktiken beschrieben werden. Gemeinsam versuchen Katara und Aang, die Schritte zu erlernen, doch schon bald wird ihnen klar, dass Aang einen echten Lehrer braucht. Aus diesem Grund reist die Gruppe zum Nordpol. Auch Zhao, ein Admiral der Feuernation, ist auf dem Weg dorthin: Er will den Mondgeist umbringen und somit den Wasserbändigern die Grundlage ihres Bändigens entziehen. Mit ihm reisen auch Zuko und Iroh, die Zhaos Mission skeptisch gegenüber stehen und noch immer nach Aang Ausschau halten.

Dieser will unbedingt auch den Nördlichen Lufttempel besuchen und macht sich alleine dorthin auf den Weg. Kaum angekommen, begegnet er einem Weisen, der ihn an Zhao verrät. Aang wird überwältigt, doch ein Maskierter, der sich der „Blaue Geist“ nennt, befreit ihn. Auf der Flucht verliert der Blaue Geist seine Maske, und Aang erkennt, dass Zuko sein Retter ist.
Am Nordpol angekommen, verliebt sich Sokka in Prinzessin Yue und Katara und Aang verbessern ihre Wasserbändigerfähigkeiten unter der Leitung von Meister Pakku. Doch bereits kurz nach ihrer Ankunft attackiert Zhaos Flotte die Stadt. Zuko kann sich bis zu Aang durchschlagen und ihn entführen, doch Katara friert den Prinzen ein. Zhao unterdessen tötet den Mondgeist, woraufhin der Mond sich rot färbt und die Wasserbändiger ihre Fähigkeiten verlieren. Doch Iroh bemerkt, dass 
Prinzessin Yue einen Teil des Mondgeistes in sich trägt, und bringt sie dazu, sich zu opfern, 
um dem Geist neues Leben einzuhauchen. Zhao hingegen wird von Wasserbändigern ertränkt und Aang kann die Flotte der Feuernation mit Hilfe einer Riesenwelle zurückdrängen.

Als die Nachricht von Zhaos Tod und Irohs Verrat den Feuerlord erreicht, beauftragt dieser seine Tochter Azula, den Avatar mindestens drei Jahre lang aufzuhalten – denn dann wird Zosin’s Komet zurückkehren und den Feuerbändigern zusätzliche Kraft verleihen….

 

Das WIR geboren W<Erden hat Gründe und „dies-He“(= 5 ) müssen WIR heraus finden (= 5)! (5 = h = Wahrnehmen, Erkennen)

 

„D<EM geistlosen Geist“ Deiner momentanen Persona I<ST „dies“ jedoch nicht bewusst, denn 

der denkt sich automatisch jedes „de-finitiv“ NuR "HIER&JETZT<ausgedachtes Geburts-DaT<UM“...
zwanghaft in eine NuR "HIER&JETZT< logisch-ausgedachte Vergangenheit“... 

von der er „zweifelsfrei logisch-annimmt“, dass „dies<He“ von ihm "de facto HIER&JETZT" 

unbewusst-selbst ausgedachte Vergangenheit  angeblich „unabhängig von ihm selbst existiert (hat)“... 

und dass er mit dem von ihm selbst ausgedachten „Geburts-Tagen anderer Menschen“... und natürlich
mit der von ihm "de facto HIER&JETZT< selbst-ausgedachten angeblichen Menschheitsgeschichte“
...nicht das geringste SELBST zu tun hat!

 

JCH UP frage Dich bewusst werden wollenden Geist N<UN:

Von wem stammt denn „BI<TT-He“ die „von Dir ausgedachte Menschheitsgeschichte“ denn sonst UP, wenn nicht von Dir SELBST (ICHBINDUP), Du kleiner Geist BI<ST es DO<CH, der „SIE“ ausdenkt!
 

Kann etwas, was Du kleine geistige Schlafmütze Dir "HIER&JETZT<selbst ausdenkst", 

denn „IN Dir Geist“ überhaupt anders „IN ER<Scheinung treten“, AL<S Du es TIER ausdenkst?

 

„SELBST-verständlich I<ST dies MÖGL-ICH<T“
(lgem  = „K-REI<S, ZIR-K-EL, PER-I<O-DE, R-unde“!)... 

 

Du kleine geistige Schlafmütze musst NuR „geistreiches Wissen“ 

für die „geistreiche Konstruktion“ Deines „persönlichen W-EL<Traums“ benutzen...
und an dieses „H-offen-D>LICHT geistreichere Wissen“ „genau so SICHER GLAUBEN“,

wie „Du AL<S Leser“ an den derzeitigen „geistlos nachgeplapperten
 SCH-wach-SIN<N“ glaubst...
den Du geistige Schlafmütze bisher „blind als Wirklichkeit beschworen hast“! 

 

Du „beglaubigst und beschwörst Dinge“, von denen Du „die Meisten NuR vom Hören-Sagen kennst“ und redest Dir ein, es handle sich bei
 „weltlichen SCH-wach-SIN<N“ um „bewiesene Fakten“! Wisse: 
Der „persönliche Glaube“ eines jeden „IN<divi>Du-AL-Bewusstseins“ I<ST der „Verwirklicher“

von dessen „selbst-logisch ausgedachter“ „persönlichen Welt-Vorstellung“!   

 

Die Frage, die Du kleine geistige Schlafmütze Dir SELBST stellen sollTEST I<ST N<UN:

Kann „ICH SCHoN bewusst SELBST<denken“ oder „denke ich-selbst NuR 
etwas geistlos-logisch nach“?

 

Darum rate JCH UP Dir kleine (noch) unbewussten Geist, 

„beobachte“ einfach AUP-merksam Deine eigenen „ständig wechselnden IN<Formationen“,

d.h. „Deine selbst-logisch-ausgedachten Gedankengänge“ und 
Du kleine geistige Schlafmütze 

WIR<ST MEER, d.h. AL<le-S über UNS Geist ER<fahren... 

zumindest „AL<le-S was für Dich ZUR Zeit zu ER<fahren 
W-ICH<T>IG und MÖG-L-ICH<T  I<ST“!

 

Du kleiner Geist musst JETZT V-OR AL<le-M dICH SELBST verstehen lernen,
indem Du die mechanischen Funktionen Deiner EGO‘s durchschaust, denn wisse:

 http://www.youtube.com/watch?v=Ac0B43J6jXU
Die Legende von Aang - Trailer 2 Deutsch

Inhalt siehe  Seite 31
 

Wenn MANN „geistreiche MAGIE Be-HERR-SCH<T“, kann MANN das sogenannte

„magische Jupiter-Siegel“ eines jeden bewusst-ausgedachten „DaT<UM-S“ berechnen!

 

B-EI UNSEREM „X(P)beliebigen DaT<UM 4.6.1957“ sieht das „Jupiter-Siegel“ folgendermaßen aus:

 

	 4
	 6
	19
	57

	20
	56
	 5
	 5

	55
	17
	 8
	 6

	 7
	 7
	54
	18


 

Die „QU-ER-Summe“... 

AL<le-R „H-OR-IZ-ON<T>AL<eN REI<He-N“... 

(„lat. “horizon” = „Mynp(Gesicht)-K-REI<S“, griech. „orizw“(orizo) bedeutet „UP<sondern, 
eine Grenze bestimmen, festsetzen und...

  für sICH SELBST UP<grenzen“)
und AL<le-R „V-ER<T>I-K-AL<eN REI<He-N“... 

(lat. „verto“ bedeutet „K-REI<se(h)n,  UM>W-Enden, UMdrehen, sICH an einem Ort 
und in einem bestimmten ZU-stand befinden, 

etwas aus einer Sprache übersetzen usw.“) 
und der ZW-EI „DI-AGO<N>AL<eN REI<He-N“... 

(„di-agw“(di-ago) bedeutet „hindurch und hinüberführen, (glücklich) durchbringen und 
(am LeBeN) erhalten“; „di-agwgh“(di-agoge) (gh (ge)= „ER<DE“) bedeutet 
„LeBeN’S-Weise, AUP-ENT-H-AL<T<S-Ort, Z-ER<Streuung“!)  

HaBeN „IM J-UP I<TeR>SIEG-EL“ vom 4.6.1957 den WER<T „86“...

 
und „dies I<ST“ (REI<N zufällig) auch der „gematrische WER<T“ von Myhla (GOTT das MEER) und Pw = UP!
 

AL<le „ZI<F-fern“ dieses  „J-UP I<TeR>SIEG-EL<S“ ER<geben (4x86) „344“ = dms...
und dms bedeutet zuerst einmal laut der gängigen Wörterbücher „Taufzwang“
( lies auch „T-auf = Zwang“) und

dms bedeutet „vernichtet W<Erden“(?), was ja eindeutig „für AL<le getauften Personen GI<LT“... 

denn „JCH grausamer Gott UP“ lasse „keine getauften Personen“, d.h. „keinen Säuglings-Körper“, 

IN meiner „sICH stängig geisreich-mag<ISCH verwandelnden Schöpfung“
 „auf Dauer über-LeBeN“!

  

„Geistreich gelesen“ bedeutet d>ms zuerst einmal „nomen est omen“:
                                       geöffnetes    Wort 
Ein „WORT/NAME(= Ms bedeutet auch „D-ORT“)<öffnet etwas“, 

„NäM-L-ich“(= „Namen<Licht“; Mn bedeutet „le-ich<T schlafen“ und träumen...) 
EIN dm>s! 
 

dm>s bedeutet „(s AL<S Präfix bedeutet „W-EL-CHeR, dass, da... und) W-EI-L“ ER... 

eine dm = „eine gestaltgewordene Öffnung“, d.h. eine „IN<Formation“ 
zu „S>EHE<N“ bekommt! 

dm bedeutet zum einen „Messgerät“(= „persönlicher Wissen/Glauben“ = 
ylk =   „Werkzeug, Organ, Gebrachsgegenstand, W-Affe“),
aber zum anderen auch „UNI<Form und Gewand“!
 

Jedes von Dir Geist "HIER&JETZT<ausgedachte Geburts-Datum"
(dazu gehört auch dass angebliche Geburt-Datum des Lesers), 
I<ST zuerst einmal eine REI<N>geistige „ADR<esse“
(ADR = rda bedeutet „ausgestopftes TIER“ und 

„F>EL<D>A<Horn“; ADR AL<S rde gelesen bedeutet „UP<wesend sein, 
ver-MISS<T, verschollen, ENT-fallen“ und (Vieh)„H-Erde“  )!
 

Für das Wort „Adresse“ steht Nem  und das bedeutet „gestaltgewordene augenblickliche Existenz“...

hnem bedeutet „Antwort“, aber auch „gequält“... 
denn hne bedeutet ("IM-ME(E)R<NuR") „(logisch) antworten = MISS-handeln, quälen, vergewaltigen“!!!

 

Jede „Geburts-Adresse“ stellt eine „geistige Perspektiven DA“,

normale Menschen nennen es „Mein Geburts-Ort“, der mit „B-REI<T-eN- und Längen>G-RAD“
angegeben WIR<D!

 

"SEI Dir IM-ME(E)R bewusst"... 

dass es sich B-EI AL<le-M „von Dir Geist < persönlich Wahr-genommenen“

IM-ME(E)R<NuR um etwas>HIER&JETZT" IN und von Dir SELBST „ER<wägten handelt“!

 

Jedes „IN<divi>Du-AL-Bewusstsein“ stellt eine „spezielle geistige Perspektive“ UNSERES Bewusstseins DA-R, dass seine „ER<wägungen“ "IM-ME(E)R" anhand „seines persönlichen Wissen/Glaubens triff“!

 

AL<le-S befindet sich IN Deinem Bewusstsein... nichts I<ST „Außen“... es kann „A<BeR“ sehr wohl

etwas „außer-halb“ Deines persönlichen „IN<divi>Du-AL-Bewusstseins“ „auftauchen“... 

denn auch Wellen SIN<D "IM-ME(E)R IM MEER"... „und nicht Außen“... 

„SIE tauchen NuR“„ außer-halb-auf“, d.h. „IM MEER NuR halb<auf“... 

und „IM SELBEN<Moment“ aber auch „halb-unter“! 

 

Für „H-AL<B“ steht übrigens yux (x = „geistige Kollektion“) und Uwx 
steht für „Außenseite“(x = „logische Kollektion“)! 

Uyx  bedeutet „lebendige(= yx) Geburt(= U), UP<Trennung und 
extra-polieren“!


(    http://de.wikipedia.org/wiki/Extrapolieren   )

Unter Extrapolation wird die Bestimmung eines (oft mathematischen z.B. Hochrechnung) Verhaltens über den gesicherten Bereich hinaus verstanden.
 

Um den „Charakter“ eines „Geburts-Datums“, aber auch jeden anderen „Tag“ genauer zu „präzisieren“...

(lat. „prae-cis-io“ bedeutet „das UP<schneiden, UP<Schnitt, Ausschnitt“; „cis“ bedeutet „dies-ER, AUP dies-ER Seite, dies-seits, B-innen, innerhalb“!) 

benötigt MANN auch noch eine genaue „Angabe“ von „B-REI<T-eN- und Längen>G-RAD“!

 

EIN „B-REI<T-eN>G-RAD“ liegt irgendwo ZW<ISCHeN 
„-90 und +90 G-RAD“ (= 180° = Pq)...
und EIN„Längen>G-RAD“ liegt irgendwo ZW<ISCHeN
„-180 und +180 G-RAD“(= 360° = ds)... (os ?)

((Geistiges-)RAD = der  bedeutet „ZI<T-T-er-N“(lat. „tern“ = „D>REI“) und
 „B-BeN“ = Nb-b= „IM SOHN“!)  

 

Mit jeder „Datum + Ortsangabe“ öffnest Du unbewusst eine „von TIER selbst bestimmte ADR<esse“ 

IN Deinem „persönlichen Wissens-Archiv“(= Dein „persönliches Wissen“)... 

(Dein derzeitiges „persönliches Wissens-Archiv“ stellt nur einen „Unterordner“ „UNSERES Bewusst<S>EINS“ dar!) 

und „diese ADR<esse“ WIR<D sich N<UN IN<Form einer von Dir Geist "HIER&JETZT<ausgedachten“

„logische Vorstellung" automatisch und an der sichtbaren Oberfläche Deines Bewusstseins UP<spielen!

 

„Verliere niemals etwas von Dir selbst Ausgedachtes“ 
aus Deinem Bewusstsein! 

Jeder „von Dir Geist < ausgedachte Raum- und Zeit-Punkt“ Deines 
eigenen „W-EL<Traums“ kann 

"IM-ME(E)R<NuR>HIER&JETZT" IN Deinem Bewusstsein 
„sicht-BaR IN ER<Scheinung treten“!

 

Die von Dir "HIER&JETZT < ausgedachten Personen", 
die etwas anderes glauben... 

„SIN<D NuR geistlose, vom Materialismus verblendede NAR-RE-N“
( N-er  = „SCH-L-echte Existenz“)!  

 

Damit Myh-la, d.h. „Gott das MEER“, für Dich kleinen Geist eine von Dir „selbst bestimmte Vorstellung“ 

auch „sicht-BaR differenz-IER<T“ an seiner Oberfläche „aufwerfen kann“, musst Du kleiner Geist 

zuerst einmal ein „Datum + Ort“ und „einen bestimmten Namen beschwören“!

((My)hla  = „Beschwörung und F-LUCH“(des MEERS)... LUCH = xwl = 
„T-AF-EL“ = la-pa-t = „Du BI<ST das schöpferische Wissen Gottes“;

lies auch „T-AFeL“ = lpa-t = „Du BI<ST Finsternis“... = Ksx =  
 „Dein SIN<N, Gefühl, empfinden“)!                                    
 

Nicht umsonst bedeutet Ms „Name, W-ORT und D-Ort“ und My-ms „HIM-MEL“! (scha’majim)

 

Jeder „Namen“, den Du N<UN wählst, I<ST eine „BeN-enn-UN>G“...

(„enn“ = „enn-ea“(enn-ea) bedeutet „neu<N“ und „ennsih“(ennsie) bedeutet 
„Eingebung, (auf) Geheiß, Antrieb, Anstiftung“), 
die einen bestimmten „Charakter“ IN Dir „wachruft“!

 

„Namen“ will HIER ganz „AL-G<M-EIN“ verstanden W<Erden den „Namen“ beziehen sich 

nicht NuR auf „bestimmte Personen“, jede von Dir „wahr-genommene“ „IN<Formation“ 

WIR<D durch eine von Dir gedachte „BeN-enn-UN>G“ IN Deinem Bewusstsein „wachgerufen“!

 

WIR wollen das einmal „pra-K<T-ISCH(=„T-AF-EL“) aus-pro-BI-ER<N“:
(=„T-AF-EL“) = la-pa-t = „Du BI<ST das schöpferische Wissen Gottes“

 

Datum:       „6.8.1945“... für diesen ausgedachten Tag kannst Du Dir viele          Geburten/Ereignisse denken! 

Ort:             „34° 23′ N, 132° 27′ O“(= „HI(E)R-O-SCHI<MA“; hm = „was?“ )... 
                     D<Ort kann viel passieren!

Name:         „Atombombe!“... 

...ER<ST JETZT kann eine „differenzierte Vorstellung“ IN Deinem Bewusstsein auftauchen...

natürlich nur dann, wenn sich diese Adresse in Deiner „persönlichen Wissensdatei“ befindet!

Es WIR<D jedoch NuR das IN Dir „flackernd auftauchen“, was Du „über dieses Thema“ 

zur Zeit an „Daten“ in Deiner „persönlichen Wissensdatei“ darüber „abgespeichert“ hast! 

 

Oft reicht nur eine dieser „D>REI<Angaben“ aus, um eine „gewisse Vorstellung“ IN Dir „wachzurufen“,

das I<ST "IM-ME(E)R" dann der (Mauer-)„Fall“, wenn Dir etwas „besonders merkenswert ER<scheint“! 

 

DA<ZU „EIN einleuchtendes B-EI<Spiel“: 

 Datum:       „9.11.1989“... 
                     FürdiesenausgedachtenTagkannstDuDirviele
                     Geburten/Ereignissedenken!       
Ort:             „52° 31′ N, 13° 24′ O“ 
                     (= „B-ER-L-IN - HaUP<T-Stadt von  AL<le>MANN-IA“)...  
          

                ...an dies<EM D-Ort SIN<D auch unendlich viele Ereignisse möglich!

Name:         „Mauerfall!“

 

Diese „automatischen selbst Wach-Rufungen“ „ENTstehen und fallen“ mit dem 

„persönlichen Schwamminhalt“ und den „persönlichen Interessen“ eines Menschen!

„B-EI<M Namen PeTeR“(= rjp  = „Beginn, Erstgeburt, Öffnung“!) 
WIR<D z.B. jeder Mensch, 

an „eine andere Persona“ denken, nämlich an die Persona, die ihm bei diesem Namen
„AM“(= „zwanghaftes Mutter-Wissen“!) ersten „in den SIN<N kommt“...

 

...„B-EI<M Namen UP“ denkst Du kleiner Geistesfunken z.B. "HIER&JETZT<automatisch"...
an „JCH UP’s < ZUR Zeit aktuellen Avatar-Persona“
( http://de.wikipedia.org/wiki/Avatara)... 

Avatar oder Avatara ist, der Menschheit in ihrem Streben zum Göttlichen hin Wegbereiter, Vorbild und Lehrer zu sein. Krishna sagt dies in der Bhagavad Gita im vierten Gesang ab Vers 7 deutlich:
Denn immer, wenn die Frömmigkeit hinschwinden will, o Bharata,

Ruchlosigkeit ihr Haupt erhebt, dann schaffe ich mich selber neu.

Zum Schutz der guten Menschen hier und zu der Bösen Untergang.

Die Frömmigkeit zu fest’gen neu, entsteh’ in jedem Alter (d. h. Weltzeitalter) ich.

http://www.youtube.com/watch?v=uUkxeDqGWlo&feature=related
[HD] Avatar Die Legende Von Aang Trailer German Deutsch 
Jch UP LIEBE DICH

                                                                             [image: image5.png]



         VOCATIO EXTRAORDINARIA LOGOS ENSARKOS SPERMATIKOS MANDATUM DIVINUM
R              yds w la yna rstp wdwxy hyha rsa hyha

          SI TOTUS ILLABATUR ORBIS - IMPAVIDUM FERIENT RUIN/E - VOLENTI NON FIT INIURIA!

 

PS:

ICH BI<N „M-ist-ER No-Body“, 

ICH BI<N „34“ = „LICHT<Öffnung“ ( dl ist die Kurzform von dly )(jeled = Kind)

„3-4“ = dg  bedeutet u.a. „Glück, Glücksgott, J-UP(iter“...

...AL<le-S was SIE erzählen I<ST Widersprüchlich...

...welches „AL<L dies-ER<Leben“ I<ST das R-ICH<T>IG<He...

http://www.youtube.com/watch?v=tw5lEYPCrHY&feature=related
[HD] Mr. Nobody Trailer Deutsch 
Handlung:

Nemo Nobody lebt mit seiner Frau Elise und seinen drei Kindern ein ganz alltägliches Leben. Doch eines Tages verändert sich alles, als er plötzlich im Jahr 2092 als 120-jähriger Mann aufwacht. Nemo ist plötzlich nicht nur der älteste Mann auf der Erde, sondern auch der letzte sterbliche Mensch in einer Zivilisation, in der niemand mehr stirbt. Für jeden anderen wäre diese Erfahrung verstörend, doch ihn interessiert nur die Frage, ob er das richtige Leben gelebt hat, die richtige Frau geliebt hat und die Kinder hatte, welche er haben sollte. Und er setzt sich zur Aufgabe, dieser Frage nachzugehen

Magisches Jupiter-Siegel 

	9
	2
	19
	75

	20
	74
	10
	1

	73
	17
	4
	11

	3
	12
	72
	18


Magische Summe: 105

Lies: 10-5 = hy und das bedeutet (AL<S „SUP-IX“) „GOTT“!

...ICH BI<N „M-ist-ER No-Body“... 

AIN MANN der nicht exisTIER<T...  

 

„Nemo“ ist lateinisch und bedeutet „kein (normaler) Mensch“!
WICHTIG: Was Du über meine 10 biblischen Plagen unbedingt wissen sollTEST!

Von:  

"ichbindup"  An:  

"ichbindup" 

Datum:  15. 08. 2010       20:32:46

Mein lieber kleiner Geistesfunken,
 

JCH UP W<Erde Dir "HIER&JETZT" ein „großes Geheimnis“
(= lwdg dwo) OHRENBAREN,

nämlich das Geheimnis und die „WIR-K-LICHT<He Bedeutung“ der
 „10 BI<BL-ISCHeN PLAGEN“!

 

Dieses UP-Date WIR<D den Leser dieser Zeilen, d.h. „diesen Welt-Licht verfinsterten Aspekt“ Deines UN>Bewusstseins,

„an seine derzeizige intellektuelle Grenze BR>IN-GeN“, 
AB-ER Dich kleiner Geist WIR<D dieses UP-Date,

wenn Du die dazu nötige „gotteskindliche Neu-GI-ER AUP-bringst“, 
geistig gesEHEn „grenzenlos machen“!

 

Wie aus AL<le-N Deinen momentanen Wahrnehmungen, WIR<ST Du 
auch aus diesem UP-Date NuR DA<S herauslesen,

was Du „AL<S Mensch selbst-logisch“ in diese „geheimnisvollen WORTE“ „hinein-inter-pre-TIER-eN“ WIR<ST!

 

Selig die, die mit neugierigen Geist AUPmerksam ihre SELBST-Gespräche „studieren“... 

denn die W<Erden ihren momentane MATRIX-Traum... 
„MIT sICH SELBST zu verstEHE<N wissen“! 
 
Selig aber auch AL<le Menschen, die sich selbst „demütig 
EIN-GE-stEHE<N“: 

„Das I<ST mir „geistig VI-EL zu HOCH und UP-ge-space<T“, 

diesen Auslegungen kann ich selbst beim besten Willen „nicht MEER folgen“, 
„DA komme ich geistig nicht mit“!
 

Zuerst einmal sollTEST Du kleiner Geist Dir „IM KL-AR<eN darüber>SEIN“, dass  „Du es SELBST BI<ST“,

der auch „SELBST ENT-scheiden muss“, ob Du Geist überhaupt (mit JCH UP) „mitkommen MöCH-TEST“! 

 

Ob Du Geist dann letzten geistigen Endes „mit-ge-nomen WIR<ST“... 

das bestimmst nicht Du selbst, sondern WIR!
 

 

JCH UP betone "HIER&JETZT" noch einmal 
„Aus-druck>LICHT“:

 

„Grenzenlose LIEBE“ „gegen-über AL<le-S und jeden ENT-scheidet AL<le-S“, d.h. „MACHT(AL<le-S wieder)EINS“! „Deine eigene LIEBE 
ENT-scheidet“, ob „Du mit JCH UP mitkommst“... und nicht irgend ein „aufgeblasener Intellekt“! 

„Normales intellektuelles Wissen ENT-scheidet niemals etwas“, weil Intellekt „IM-ME(E)R<NuR einseitig UR-teilt“!

„Intellekt“ will „IM-ME(E)R<NuR das Richtige und Gute“... und versucht „AL<le-S Verkehrte und Böse“ zu vernichten!

 

Um das „ewige HIM-MEL-REI-CH JCH UP‘s“ zu betreten, musst Du zuerst einmal geistreich wissen... 

„WO?“(= ya)  „sICH dies“ befindet! Um „dies zu ER<fahren“, musst 
Du Dir NuR jeden Moment „bewusst machen“...

und Dir auch "IM-ME(E)R<DA-rüber>bewusst-SEIN", dass sICH 
„dies“, d.h. „der jüngste TAG, Dein AL<L Tag“
"IM-ME(E)R<NuR>HIER&JETZT" IN Deinem eigenen
„IN<divi>Du-AL-Bewusstsein“ „UP<spielt“!  

 

AL<S wacher Geist BI<ST Du Dir SELBST "IM-ME(E)R<dar-über>bewusst",   

dass jeder „IN Dir SELBST < auftauchende Moment“, 

von Dir SELBST "IM-ME(E)R<NuR>HIER&JETZT<
wahr-genommen>WIR<D“...

(...das gilt auch für die von Dir AL<S normaler Mensch „selbst-logisch ausgedachte Vergangenheit und Zukunft“!) 

„für einen bewussten Geist“ gibt es „kein DA außen“, das 
unabhängig von IHM SELBST existiert! 

 

Geist I<ST sICH SELBST "IM-ME(E)R<dar-über>bewusst",   

dass „Vergangenheit und Zukunft“ „NuR ein Gefühl darstellt“, 

das „sich jeder normale Mensch“ "de facto HIER&JETZT < unbewusst-selbst logisch einredet", 
wenn er "HIER&JETZT" an irgendeine „von ihm selbst bestimmte“ Vergangenheit oder Zukunft denkt!       
 

 

WISSE:

AL<le-S "was HIER&JETZT IN Deinem Bewusstsein< auftaucht" 

SIN<D symbolische Zeichen einer „höheren geistigen OR<DN-UN>G“,

die Du kleine geistige Schlafmütze noch nicht „geistreich durchschaut hast“!

 

„R-ICH<T>IG verstanden“, d.h. „mit WIR-K-LICHT-ER LIEBE ge<S>EHE<N“...
(...und mit UNSERER VATER-Sprache „eingehend geistreich V-ER-DEUTSCH<T“...)

WIR<D jede von Dir Geist „BI<S-HeR NuR geistlos wahr-genommene ER<Scheinung“,

die IN Deinem Bewusstsein „auftaucht“, zu einem „WEG-weisenden 
KL-EIN-OD“(= de Nye lk ) (lk = ganz, Nye = Quelle, de = Ewigkeit)
UNSERES „GE-MEIN<SaMeN(= Nmz ( Zeit)) wundervollen 
DA-S=EINS“  AUP ER<DeN W<Erden!

 

 

JCH UP habe AL<S hwhy „10 BI<BL-ISCHe PLAGEN“ über „Ägypten“ verhängt... 
...JCH UP hwhy sende „Pestilenz und Seuchen“ euch IN euer 
derzeitiges tyb... (Haus)

...(0:26) ...in euren Schafe, euren Ochsen, eure Felder...
...IN jeden T-Raum, IN euren Schlaf „BI<S ihr ZeR-BR>ECHT“, 
BI<S ihr euch beugt...

http://www.youtube.com/watch?v=lkiXvE2YwYk
http://www.youtube.com/watch?v=jBCMmoADjDs&feature=related 

Prinz von Ägypten: "Die Plagen"

Gott spricht: 
Du willst mein Volk nicht gehen lassen,

durch dieses Land, durch dieses Land Ägypten.

Ich sende Pestilenz und Seuchen euch ins Haus,

in euer Bett, in jeden Fluss, in alle Straßen, Wasser auch.

Wohin ihr geht, ins Brot, zu Herden, 

euren Schafen, euren Ochsen, eure Felder jeden Traum,

in euren Schlaf, bis ihr zerbrecht, bis ihr euch beugt.

Ich send den Schwarm, ich send in her – so spricht der Herr!

Mose:

Du warst einst mein Bruder, wir haben gemeinsam Spaß gehabt.

Ja, das war’s, was ich wollte.

Gott spricht:
Ich send vom Himmel Donner euch und Feuer – regne es herab – 

Mose: (hvm = mosche = aus dem Wasser gezogen) (hvm = auch Ramses ()
Und ganz bestimmt bin ich, oh, blaube mir, doch nur da,

weil Gott mich zu dir schickt an seiner statt.

Das war’s bestimmt nicht, was ich wollte.

Gott spricht:
Ich lass es hageln, brennen, Eis auf jedes Feld und jede Stadt – 

Mose:

Dies war mein Heim. All das Leid und die Zerstörung, oh, es quält mich fürchterlich. Und die Unschuldigen leiden, denn dein Starrsinn leitet dich.

Gott spricht:
Heuschrecken send ich mit dem Wind, wie sie die Welt noch nie gesehn.

Auf jedes Blatt, auf jeden Ast, auf dass es nie mehr werde grün!

Ich send mein Schwert, ich send es her – so spricht der Herr!

Mose:

Du warst einst mein Bruder, warum willst du noch mehr Plagen seh’n?

Gott spricht:

Lass mein Volk doch geh’n – so spricht der Herr!

Mose:

Du warst einst mein Bruder, nun seh ich dich voller Hass hier steh’n,

war’s das, was du wolltest?

Gott spricht:

Ich send den Schwarm, ich send ihn her – 

Pharao:

Nun soll mein Herz verhärten, was es auch kosten mag, du wirst es seh’n!

Dir hilft nun kein Fleh’n, niemals lass ich dich und dein Volk geh’n!

Nein, niemals lass ich dein Volk geh’n!

Gott spricht:

So spricht der Herr: Lass doch mein Volk geh’n!

„Ägypten“ = Myrum  steht für Deine „momentan ausgedachte 
MATRIX-Traum-Welt“!

rum  bedeutet u.a. „leidend, in NOT sein“ und „Grenze“, genauer noch „Grenzen errichten“!

Es geht dabei UM Dein EGO: „Das ist mein Besitz, mein Land, mein Haus, mein Körper... usw.“ „und nicht D>EINS“!

rum steht für die „gestaltgewordenen(= m) Ausgeburten(= u) einer geistlos-MaTeR>I-AL-I<ST-ISCHeN Rationalität(= r)“!

 

 My-ru-m  I<ST die Geschichte „vom zu Form W<Erden(= ru-m) des MEERES(= My )“!

 

Der „Herr-SCHeR“(= rs) und „Be-Stimme-R“ von Myrum (Ägypten) nennt sich selbst „Pharao“ = herp...
diese Radix setzt sich aus rp  (= „S-Tier“) und er  (= „böse, übel, schlecht“) zusammen!

erp  bedeutet „Unruhe, stiften, Ausschreitungen begehen, be-G-Leichen 
(einer „Schul<D“) und Haupthaar“! 

 

Und N<UN zum W-ORT „PLAGEN“:

 

Zuerst einmal wandeln WIR die twa (Zeichen, Buchstaben) dieses W-Ortes geistreich in die HIERoglyphen UNSERER VATER-Sprache um.

Es gibt „MEER-ER<He MÖG-LICHT<keiten“, JCH UP will Dir einige davon „IN<S Bewusstsein R-UP<eN“:

 

„PLA-GeN“ = Ng-alp  bedeutet zuerst einmal „Wunder-Garden“
( Nde Ng = „Para-dies“)...(Ng = Garten, Nde = Eden)

gespiegelt ER<gibt das „Ne-GaL-P“ = P-lg-n und das bedeutet „WIR SIN<D Wellen des WISSENS“... 
aber auch „NE-GaL-P“ = P-lg-an, d.h. „UN-reife, rohe Wellen
 des WISSENS“;

lgn (= das ist die Kurzform von llg-Nm) bedeutet „M-I<ST und KOT“, d.h. „TIER<ISCH logische Exkremente“!

 

Wisse: „Dies WISSEN I<ST nicht intellektuelles Wissen“, sondern „geistreiche WEISHEIT“! 

„PLA-G<He“ bedeutet: „Wunder Geist < Wahr-nehmung“...

lies auch „PLA-GE“, GE = ag (= „geistige Schöpfung“) bedeutet „SELBST-bewusst“... 

ag bedeutet daher auch „sICH (ER-)HeBeN“(= Nbh )(Sichtweisen einer polaren Existenz) und „(AUP-)ST>EI-GeN“(von WASSER)... 

und das ER<zeugt... die von TIER Mensch wahr-genommenen
„PL (age<N“, das bedeutet... 

dass („dort oben an der WASSER<Oberfläche“) „NuR“(= rn ( Licht,Kerze) ) 
Dein persönliches „Wissens- Licht(alter -nie-R<T“!

 

Und N<UN yrbe: ( hebräisch)

Für eine „Plage“ IN<Form von „Mühe und Beschwernis“ steht in meiner Thora xrj... 
xrj bedeutet auch „die gespiegelte REI<He eines NuR rational-logischen Geistes“, denn... 

„j = Spiegelung“, „rj = REI<He“ und „xr = Geist“(„xr = kalter rationaler Verstand/Intellekt ohne w... „xwr = liebender Geist“) 

 

Für eine „Plage“ IN<Form einer „Bedrängnis und NOT“ steht in meiner Thora hqwum... 
qwu  bedeutet „Felsen“(wie ru und rwu... Myrum ), aber
auch„bedrängen,bedrücken...               mits’rajimÄgypten               
(und „sich selbst“, d.h. den Menschen- Affen = Pwq selbst...) quälen“! Myteh qwu bedeutet „die NOT der Zeit(IM MEER)“! 

 

hru  bedeutet auch „Plage, Bedrängnis und Sorge“, aber auch 
„NeBeN-Frau und NeBeN-Buhlerin“!

 

Pgn   bedeutet „Plage, Anstoß, Gottes-Strafe“, „schlagen, 
(und ins eigen < hwh (Unglück)...) stoßen“, 

denn „ein unbewusster Gott“ bestraft sich, „solange er NuR geistlos das Wissen anderer nachplappert“, 

d.h. solange er „ohne WIR.K-LICHT eigene Meinung I<ST“, "IM-ME(E)R<NuR selbst"!  

Pgn bedeutet auch „WIR SIN<D Person(<eN)“ und „WIR SIN<D  F-Lüge>EL“, denn Pg bedeutet u.a. „Flügel und Person“... hp=g bedeutet „Geist = HIER“...

daraus WIR<D hpg  = „Oberleder“, d.h. Dein eigenes rwe ( Fell) 
= „Leder, Haut, blind sein, B<L-Enden“!
 

 

SO und N<UN kommen WIR ENT-LICHT zu den „y-PLA-GEN“...

die „geistreich gelesen“ genau die Schöpfung Deines „ägpyt<ISCHeN MATRIX-Traums“ beschreibt:

 

 

Die erste „PLA-GE“(= „Wunder meiner geistreichen Schöpfung“): 
“Mose und Aaron taten, wie ihnen der HERR geboten hatte, und ER hob den „ST-A<B“
(= hjm-b) auf und schlug ins Wasser, das „IM Strom“(= rayb = „IM-LICHT“) war, 
vor Pharao und seinen Knechten. Und „alles Wasser“(= Myh lk)... 
ward „IN BLUT verwandelt“(da steht: Mdl   rayb   rsa = 
                                                                                     
„Glücksgefühl IM LICHT zu BLUT“; M-dl = „Geburt des M = MEER“)”
(2 Mose 7:20 Lut)

 

„GOTT das MEER“ = Myhla (la = Gott, h als Präfix = das, My = Meer)
beginnt die Schöpfung seiner Mdl, d.h. mit seiner „EI-GeN<eN SELBST<Geburt“(= dl-y) 
des „MEER-ES“(= M), dass ER (letzten geistigen Endes ) 
„JA IM-ME(E)R SELBST I<ST“!

Md bedeutet „B-LUT“(= jwl-b (lot) = „IM SCHL<Eier“; jwl = „BeD-Eck-UN>G“...  BD = db bedeutet u.a. „Erfindung, Lüge, Geschwätz und Zwei-G“!) 

und Md-l bedeutet: (logische)„Licht des BLUTES“ und Md-l bedeutet „zu Blut W<Erden“! 
 

Auch in der „dogmatischsten AL<le-R Religionen“, der „offiziellen Naturwissenschaft“, 

„geht MANN davon < aus“, dass das „gesamte Leben auf Erden“ „IM MEER ENT-standen I<ST“...

und „DeM“(= Md= „BLUT“! ) Myh-la  „ENT<sprungen I<ST“! 

Zwangsläufig stammt auch der MENSCH = „Md-a“ (Adam),, der nach 
„DeM“ „E-BeN-B-ILD von Myhla“... 

und nach den „Beschwörungen und Flüchen“(=  tw-hla) (elohut = Göttlichkeit) 
von Myh-la „Ge-SCH<Affen WIR<D“ (...nicht wurde!!!)
„von Myh-la SELBST UP“!   
 

 

Die zweite „PLA-GE“(= „Wunder meiner geistreichen Schöpfung“): 
“7:27 ...Wo du dich des weigerst, siehe, so will ich all „Dein Ge-BI<ET“(= Klwbg )... 
 
mit „Fröschen“(= Myderpub) „plagen“(= Pgn)...” 
 (2 Mose 8:2 Lut)

 

„Frösche“ = derpu... rp-u bedeutet „die Geburt(= u) eines 
S-TIER’s(= rp)“... 

de bedeutet „AuGeN<blick-Lichte Öffnung“...

und de bedeutet „Zeuge, BI<S, Ewigkeit“...lies AL<SO auch My-de-rp-u-b

 

rpu  bedeutet übrigens IM ALT-HeBRä-ISCHeN auch 
„KR>AL<le und NA-GeL“(= lg-an = „rohe Welle“),

„Geflecht und Kranz“ und  „UM>BI<GeN“...         
 (rz  bedeutet übrigens auch „Kranz, aber auch Fremder und fremd (erscheinen)“!) 

d.h. „AB-BI<GeN“ und „vom WEG UP<kommen“... deshalb steht in 
„R-ICH<TeR 7 Vers D>REI“:

 

“So lass nun ausrufen vor den Ohren des Volks und sagen: 

Wer blöde und verzagt ist, „der kehre UM“ (= rpuy)... 
und hebe sICH alsbald vom Gebirge „Gilead“(= delgh, 
d.h. de-lg-h „die Welle (seines persönlichen) Wissens“!)! 

Da kehrten des Volks um bei  „22-Pla“(= 22-000), dass nur „10-Pla“(= 10-000) 
„übrig-B-LIEBEN“!” (Richter 7:3 Lut)

 

 

Die dritte „PLA-GE“(= „Wunder meiner geistreichen Schöpfung“):
“Und der HERR sprach zu Mose: Sage Aaron: „R<Ecke Deinen ST-A<B aus“ und schlage in den Staub auf der Erde, 

dass „Stechmücken“(= Mnkl)  W<Erden in ganz Ägyptenland“!” 

(2 Mose 8:16 Lut)

 

Mnk  bedeutet „UN>ge-ZI<F-ER“, genauer noch: „IN-Sekten“
(= „IN-Dogma<T-ISCHeN Glaubensgemeinschaften“), 
und dazu zählen AL<le von einem bewussten Geist "HIER&JETZT<ausgedachten Menschen-Personen",

die rechthaber<ISCH glauben, „NuR ihr dogmatischer Glaube“ sei der einzig „wahre Glauben“... 

und AL<le Menschen, die anderer Meinung SIN<D, haben „keine Ahnung“... das SIN<D doch NuR verblendete Spinner!

 

Beachte: Für „UN>ge-ZI<F-ER und IN-Sekten“ „steht IM OR-IG-IN-AL“ Mnkl, lies AL<SO auch Mn-Kl , d.h. 

der „(Gedanken-)Gang eines Schlummernden“...
(Vergiss nie mein Kind: .... es ist bald wieder gut ...   ()

http://www.youtube.om/watch?v=SAHhSAGei-g 
Kinder Schlummer

lied - Heile heile Gänschen

Es ist so schön Mama zu sein, 
doch manchmal macht´s kein Spass.
Wenn ich wie viele Nächte schon,
an deinem Bettchen sass.
Denn jeder weiß genau, 

warum es eine Mutter tut.
Dann geht es dir, dem kleinen Schatz, 
mal wieder gar nicht gut.
Doch Gott sei Dank gibt es ein Lied , 
bei dem das Schlechte sich verzieht.

Heile, heile Gänschen
es ist bald wieder gut,
das Kätzchen hat ein Schwänzchen,
die Tute macht tut tuuut.
Heile heile Mausespeck
und morgen früh ist alles weg.

Ich weiß, die ganze Welt 

ist manchmal völlig ungerecht.
Und ist man richtig wütend , 

fühlt sich so richtig schlecht.
Und wenn du einmal traurig bist, 

den lieben langen Tag.
denk immer dann, ich liebe dich,
genau wie ich es sag.
Es gibt ein Lied das tut so gut,
und macht dir wieder neuen Mut.

Heile, heile Gänschen
es ist bald wieder gut,
das Kätzchen hat ein Schwänzchen,
die Tute macht tut tuuut.
Heile heile Mausespeck
und morgen früh ist alles weg.

Mein kleiner Schatz was hast du nur,
was kann ich für dich tun.
Schließ deine Augen und schlaf ein,
mein armes, krankes Huhn.
Der Schlaf ist Medizin 
und wenn du wieder erwachst,
dann weiß ich, dass du mit der Sonne 
um die Wette lachst.
Zähl in den Träumen jedes Schaf,
ich sing dich leise in den Schlaf.



...denn Kl (= „Dein Licht“) bedeutet „Dir“(lies auch „TIER und D-IRR“... 
ER<scheint EIN Gedanken-)„Gang“... 

und Mn (= Mwn und Myn) bedeutet „schlummern, dösen, le-ich<T schlafen“... 

...und unbewusst seine persönliche Glaubens-Welt „aus sICH SELBST < hinaus-träumen“!
 
 

 

Die vierte „PLA-GE“(= „Wunder meiner geistreichen Schöpfung“):
“ ...wo nicht, siehe, so will ich allerlei „Ungeziefer“(= bre ) lassen 
kommen über dich, 

deine Knechte, dein Volk und dein Haus, dass aller Ägypter Häuser und das Feld und was darauf ist, 

voll „Ungeziefer“(= bre) W<Erden sollen“!” 
(2 Mose 8:21 Lut)

 

bre bedeutet „A-BeN<D, Bürge®, bürgen, (AM alten Glauben)haften, M<ISCHeN, Ge-M<ISCH“!

re  bedeutet, dass „ET-was“ „ER-W<Eck-T“ WIR<D und re bedeutet „ER-W-ACHT“ und „AUP-GE-WACHT“!

  

 

Die fünfte „PLA-GE“(= „Wunder meiner geistreichen Schöpfung“):
“...siehe, so wird die Hand des HERRN sein über dein Vieh auf dem Felde, über Pferde, 

über Esel, über Kamele, über Ochsen, über Schafe, 

mit einer „sehr schweren P-est-ilenz“(= dma    dbk    rbd )“!”
                                                               (gesagt     längst   Pest/ Ereignis/Wort/Befehl)

(2 Mose 9:3 Lut)

 

Für „P<est“(= „Wissen I<ST“) steht rbd, das bedeutet auch „W-ORT<und DIN>G“(DIN = Nyd = (persönliches)„Recht und Gesetz“!)!

 

 

Die sechste „PLA-GE“(= „Wunder meiner geistreichen Schöpfung“):
“ Und sie nahmen Ruß aus dem Ofen und traten vor Pharao, und Mose sprengte ihn gen Himmel. 

DA fuhren auf „böse schwarze Blattern“(= tebeba Nyxs) an den Menschen und am Vieh...”             (t als Suffix = ich habe ebeba = schwarze Blattern, Nyxs = Geschwür/ Aussatz)
(2 Mose 9:10 Lut)

 

Nyxs  bedeutet „Ge-schwür“(= der „Schwur“ Deines derzeitigen „rationale Geistes-Verstandes“!) und daher auch... 

„SCH<Wellung und Aussatz“, aber auch „Schwimmer“(= Deine Persona) und „SCHW-IM-ME(E)R“(= Du Geist)!

N-yx-s bedeutet NuR „logisch lebende Existenz“!
hebeba  bedeutet „Pocken und EI<TeR-Bläschen“(„Körper“ = lat. „c-or-pus“... 
“c-or” = „H-ERZ” und „pus“ = „EI<TeR“!)...

„IM OR-IG-IN-AL steht“ tebeba... 

ewbeb  bedeutet „Blase (auf der Haut) und (aufsteigende)Luftblase“; 
heb  (= hebn ) bedeutet „zum Vorschein kommen“...

und te  bedeutet ja bekanntlich „Zeit“ IN<Form der „AuGeN<blick-Licht-eN ER<Scheinung“! 

Lies AB-ER auch te-(h)be >ba... denn ba bedeutet „VATER und 
AUP<knospen und blühen“! 

Die siebte „PLA-GE“(= „Wunder meiner geistreichen Schöpfung“):
“ Da sprach der HERR zu Mose: Recke deine Hand aus gen Himmel, 

dass es „hagle“(= drb ) über ganz Ägyptenland, 

über Menschen, über Vieh und über alles Kraut auf dem Felde in Ägyptenland.” 

(2 Mose 9:22 Lut)

 

Für „HaGeL“(lg-h = „die Welle“) „steht IM OR-IG-IN-AL“ drb , 
d.h. auch „SCH-ECK-IG und ge-SCH-ECK<T“!

 

AB-ER N-UN genau „AUP-GE-passt“: 

JCH UP habe „PRO-PHe<Zeit“, dass wenn JCH UP wieder AL<S Mensch ER-SCH-EINEN W<Erde, 

um mein „Schäfchen aus ihrem raumzeitlichen Schläfchen AUP-zu-W-Ecken“... 

dies IN znksa (aschkenaz) (= der biblische Ms (Wort ) „DEUTSCH<Lands“), 
d.h. IN „AL<le>MANN-IA“ „GeSCH-EHE<N WIR<D“! 

z>Nks-a bedeutet der „Schöpfer(= a) welcher(Präfix s) die Basis(= Nk) 
der Vielheit(= z) I<ST“ und

z>Nk-sa  bedeutet die „Feuer-Basis der Vielheit“...

(Mymv (schamajim) = „HIM-MEL“ und Mym-va (esch-majim) = „Feuer-WASSER“ =
 „Spiritus und AL<KO-H-OL“ (,  
Myms-a = „ICH BIN HIM-MEL“!  Nks bedeutet „wohnen, Wohnungsinhaber und Mieter“ = „Geist und Wellen“ und zn... = lw-zn bedeutet „Verflüssigen“!)
 

"HIER&JETZT" nennt MANN „DEUTSCH<Land“ „BRD = drb “, 
d.h. „SCH-ECK-IG und ge-SCH-ECK<T“!

Du sollTEST „SOF-Ort“ ERkennen, dass drb (= „Ha-G-EL“) und 
rbd (= „W-ORT, der logov“(logos)) aus den selben Zeichen bestehen!

Jede „geistige dbr “ = „SCH-ICH<T, (etwas AUP-)SCH-ICH<T-eN
 und (etwas ZU-)Be-REI<T-eN“, die Du durchdenkst... 

I<ST von „MIR<z“(zrym  

bedeutet „L-UP<T-Spiegelungen“!) mit meinen göttLICHT<eN Zeichen „AUP-ge-baut WORT<eN“!      
 

 

Die achte „PLA-GE“(= „Wunder meiner geistreichen Schöpfung“):
“ Da sprach der HERR zu Mose: Recke deine Hand über Ägyptenland, 

dass „Heuschrecken“(= hbra-b) auf Ägyptenland komme
 
und fressen alles Kraut im Lande auf samt allem dem, was der HaGeL übriggelassen hat.” 

(2 Mose 10:12 Lut)

 

hbra bedeutet „Heu-SCHR-Ecken“(„Heu“ „I<ST getrocknete O-BeR-IRD<ISCHe BI<O-Masse“... http://de.wikipedia.org/wiki/Heu) 

AL<S „Heu-SCHR-Ecken“ bezeichnet MANN die typischen Vertreter aus den „IN<Sekten-Ordnungen“ der... 

„L-ANG<fühl>ER-SCHR-ECK<eN“(= „Ensi-fera“; „ensiv (ensis)“ = „ER<D>B-BeN“; „ferw (phero)“ = „TR(agen“) und... 


„KuRZ<fühl-ER-SCHR<Ecken“(= „Caeli-fera“; lat. „caelestis“ = „AM... vom und IM HIM-MEL< TR(agen“! http://de.wikipedia.org/wiki/Heuschrecke.

L-ANG = gne-l  bedeutet „zum BeHaGeN... und zur Lust“ 
und KuRZ = Urq  bedeutet „zwinkern, ausstechen, formen und 
(NuR KuRZ ) geformt sein“! )  
hbra  bedeutet AB-ER auch „AB-ZUG, Rauchfang und SCH-OR<N-ST>EIN“! 

Ein „Kamin“(sprich engel<ISCH „come in“) = xa... führt den 
„Rauch“(= Nse ) zum HIM-MEL... 

daher bedeutet xa  auch „BR<UD(O)ER“ und „F>euer-B-Ecken“!

Lies auch hbr(a), d.h. „(einen Schöpfer)groß-ZI-EHE<N“ und 
hb-ra = das „Licht IN IHR“(... die MATRIX-Traum-Welt“)!
         or, auch rwa
Die neunte „PLA-GE“(= „Wunder meiner geistreichen Schöpfung“):
“ Der HERR sprach zu Mose: „R>Ecke Deine dy (Hand )GeN HIM-MEL“, 

dass es so „finster  W<Erde in Ägyptenland“(= Ksx Vmyw Myerm Ura),

dass MANN ES „G-REI<F-eN>MaG“!” 
(2 Mose 10:21 Lut)

 

„Finsternis“ = Ksx bedeutet auch „Dein SIN<N, Gefühl und EM-P-finden“
(sx = swx)!  Nwbsx  bedeutet „ARI<thmetik und Rechnen“, 
Nbsx bedeutet (etwas selbst logisch)„berechnen“... 

lies darum auch Nb-sx = „SIN<N, Gefühl und EM-P-finden des Sohns“!
 

sx ist auch die „Rad>IX“ von sxn und das bedeutet zuerst einmal „WIR SIN<D SIN<N, Gefühl und EM-P-finden“... 
sxn  WIR<D meist mit „Schlange“(= „SIN<US-Welle“) übersetzt, es bedeutet 
aber auch „wahr-sagen und (etwas blind) raten“!

lwsxn  bedeutet übrigens „große Welle, B-Rand-UN>G und... 
DO-BeN-des MEER“(Nb-ed = „Wissen/Meinung des Sohns“!)...

„deshalb“ bedeutet lsxn  auch „Nachzügler“ und (geistig)
„zurückgeblieben und rückständig“!

 

Die „Schlange von Pharao’s Zauberern“ hatte in meiner Geschichte gegen „Moses Schlange“ keine Chance! 

Die Schlange der Ägypter steht für „DA<S weltliche l-sxn“(= das geistig „zurück-geblieben sein“), denn IN Myrum (Ägypten) glaubt man
an „physikalische Naturkräfte“ die „ohne meinen göttLICHTen Geist“ in der Welt „ganz von selbst“ 

schalten und walten... und das ihre Welt von angeblich „physikalischen Licht-Wellen“ beleuchtet WIR<D(!!!)... 

deshalb hat sich die Welt der Materialisten auch geistig gesehen „geistlos verfinstert“!

 

„Moses EHE<R-NE HI(E)R<T-eN-ST>AB - SCHL-ANG<He“ „steht<DA>GeG<N“(gg = wie bewusst „ausge-DACH<T“)!

Es „Hand-EL<T sJCH B-EI dieser Schlange“ um eine „REI<N symbolisch-geistige- sxn “, 

dies<He „s-xn steht“ für den "IM-ME(E)R IN sICH SELBST ruhende"
(xn = „ruhend“) „xn - LOGOS“ von JCH UP! 

 

 

Die zehnte, d.h. die „y-PLA-GE“(= „das göttlichte-Wunder einer zweiten geistigen Geburt“):
“4  Und Mose sprach: So sagt der HERR: Ich will zu Mitternacht ausgehen in Ägyptenland; 

5 „und AL<le Erstgeburt in Ägyptenland soll ST-erben“
(= Myrum Urab rwkb lk tmw),  

von dem ersten Sohn Pharaos an, der auf seinem Stuhl sitzt, bis an den ersten Sohn der Magd, die hinter der Mühle ist, 

„und AL<le Erstgeburt unter dem Vieh“(= hmhb rwkb lkw Myxrh)!”
 (Myxrh= Mxr/ bibl. Erstgeborener),  lkw/ w als Präfix und ,  lk (alle, die Gesamtheit),  
rwkb = Erstgeborener, hmhb = Vieh)

(2 Mose 11:4-5 Lut)

 

AL<S erstes „WIR<D der Geist“ eines MENSCHEN AUP<Erden „AL<S Mensch ER<SCH-Affen“(das I<ST „NuR ein logischer SIM-P>EL“), dies „I<ST die Erstgeburt“ jeden kleinen Geistes, ein DA-sein AL<S Menschen-Säugetier: 

...„und AL<le Erstgeburt in Ägyptenland soll (seinen eigenen UN>Glauben) ST-erben“!

 

rwkb  bedeutet nicht NuR „ER<ST-Geburt und ER<ST-geborener“, 
sondern auch „REI<Fe“(der ersten Früchte)“ und

„BeV-OR-ZU-G<UN>G“! hrwkb  bedeutet „frühreife Frucht“ und 
„V-OR-R-ECHT (von JCH UP als erster geerntet zu W<Erden)!
 

rwkb beginnt mit der „Rad>IX“ Kb und das bedeutet „IN Dir (SELBST)“ 
und rwk  bedeutet „Schmelzofen“...
lies „SCHM-EL=ZOF<eN“: „Pwu=la-Ms“ bedeutet der
 „Name/WORT-Gottes(= la Ms) I<ST N-EK<TaR(= Pwu)“!

 

Pwu, d.h. die „Geburt verbundenen Wissens“(d.h. die „Geburt UP‘s“) 
bedeutet außer „Nektar“ auch noch „auftauchen“
und „(AUP dem WASSER) schwimmen“! EIN hpwu  I<ST ein 
bewusster „AUP<S>EHE-R, Beobachter, Zuschauer“!

 

rpwu  bedeutet „(W-AR<N-)H-UP-E“ und Npwu = Npu  bedeutet 
„Kode-Schreiber, Kode und ENT-Ziffern“;
xnep tnpu  (= der ägyptisch B-EI-Name Josephs, des 
„T-Raum VER-DEUTSCH-ER<S“) bedeutet „ENT-Zifferer des Geheimnisses“!

 

 

„UP-Schluss“:

 

ER<ST JETZT M-ACHT es auch einen SIN<N, wieso hwhy 
„jede ägyptische Erstgeburt“ „TOT(-AL) gemACHT hat“... denn kein „menschlicher Säugetier-Körper“ kann JCH UP „DUR>CH die rbdm“ 
(bedeutet „Wüste“, aber auch...

„vom WORT“(Gottes) und „Sprecher“(geistreicher WORTE)) IN<S 
„gelobte Land“, d.h. IN UNSERE „geistige W-EL<T“ folgen!

 

“3  JCH UP antwortete und sprach zu ihm: Wahrlich, wahrlich ich sage dir: Es sei denn, dass jemand von neuem geboren W-ER@de (= DEUTSCH<Land ), so kann er das Reich Gottes nicht sehen. 4  Nikodemus spricht zu ihm: Wie kann ein Mensch geboren werden, wenn ER AL<T I<ST? Kann er auch wiederum in seiner Mutter Leib gehen und geboren werden? 
5 JCH UP antwortete: Wahr-LICHT, wahrLICHT JCH UP sage TIER: 

Es sei denn, dass jemand geboren werde aus WASSER und GEIST, so kann er nicht IN das REI>CH Gottes kommen. 

6  Was vom Fleisch geboren WIR<D, das I<ST (NuR geistloses) Fleisch... 

AB-ER was vom GEIST geboren WIR<D, das I<ST (lebendiger) Geist!!!” (Johannes 3:3-6 Lut)

 

 

 

ER<ST wenn Du geistig verstanden hast, das Du kleiner Geistesfunken 
von meinem Geist UP-stammst,

WIR<D der „AusZUG aus diesen Exil Ägypten“, d.h. das Verlassen Deiner „materielle Glaubens-Welt „Be-G-innen“!

 

Diese Geschichte der 10-Plagen ist eine „GeN<Aue“(rk = „Aue und 
(Vieh-)Weide“; ERinnere Dich: rwk = „Schmelzofen“!) „BeschREIbung“ 
Deiner „geistigen Entwicklung“ IN Deiner momentanen 
„ägyptischen MATRIX<T-Raum-Welt“! 

 

 

Du kleiner Geist kannst AL<le-S, was JCH UP Dir von meinen „WORT-Geheimnissen” bisher „ohrenbart“ habe, 

ganz leicht SELBST „AUP seine WIR-K-LICHTkeit hin“ „überprüfen“! 
JCH UP habe es nämlich so eingerichtet,

dass IN jedem Geistesfunken, der sICH SELBST „die AR-B-EI<T M>ACHT“
(Mt = „UN>Schul<D und Vollständigkeit“)
„diese göttLICHTen Geheimnisse“ auch SELBST zu überprüfen, weil ER nicht AL<le-S „blind glauben will“... 

dass „IN dessen Bewusstsein "IM-ME(E)R" GeN<AU das auftauchen WIR<D“, wonach ER gerade sucht!

 

JCH UP habe es AB-ER auch so eingerichtet... 

dass „in normal B<Leib-eN wollenden Menschen“, denen „ihr Körper, ihr Besitz, ihr Glauben, ihre Leiden-schaften usw.“ wichtiger SIN<D „AL<S ihre eigene SELBST-ER-kennt<NiS“ und „UNSERE göttLICHTe WIR-K-LICHTkeit“... 

dass in diesen „unbelehrbaren sturen Simpeln“ "IM-ME(E)R<NuR das auftauchen" WIR<D,

woran „diese unreife Menschen unbewusst-selbst-logisch glauben“!

 

 

Und HIER noch einmal die „y-PLA-GeN“, d.h. Deine  „10 geistigen ENTwicklungstufen“ in Myrum:  
 

1.     Md-a bedeutet „Schöpfer-BLUT“!
 

2.     derpu bedeutet „Frösche“, d.h. rp-u bedeutet „die Geburt(= u) eines 
    S-TIER’s(= rp)“

3.     Mnk bedeutet „UN>ge-ZI<F-ER“ und „IN-Sekten“(= „IN-Dogma<T-ISCHeN  Glaubensgemeinschaften“), 

4.     bre bedeutet u.a. „A-BeN<D, Bürge®, bürgen, (AM alten Glauben)haften, M<ISCHeN, Ge-M<ISCH“!


5.     rbd bedeutet „P<est“(= „Wissen I<ST“), AB-ER auch „W-ORT<und DIN>G“(DIN = Nyd = (persönliches)„Recht und Gesetz“!)!


6.     Nyxs bedeutet „Ge-schwür“(= der „Schwur“ Deines derzeitigen 
„rationale Geistes-Verstandes“, d.h. „Deine logischen Verbindungen“ = w)

7.     drb bedeutet „HaGeL“(lg-h = „die Welle“), d.h. JCH UP‘s 
„geistige Welle des siebten Tages“ in der BRD!


8.     hbra bedeutet „Heu-SCHR-Ecken“, „AB-ZUG, Rauchfang eines
 SCH-OR<N-ST>EINS“(= txa sprich ACHT )!

9.     Ksx bedeutet „Finsternis“, das I<ST „Dein SIN<N, Gefühl und EM-P-finden“ IN<Form von „Spiegelungen“(= j)!


10.  rwkb bedeutet „ER<ST-Geburt“, AB-ER auch (geistige)„REI<Fe“ und 
„BeV-OR-ZU-G<UN>G“!

 

 

 

Und N<UN sollTEST Du Dir einmal die „geistlosen Erklärungen“ 
Deiner „offiziellen Kirchen“,

aber auch die „geistlosen Erklärungen“ Deiner „offiziellen Naturwissenschaft“

zu diesen von JCH UP mitgeteilten „10 BI-BL<ISCHeN PLA-GEN“ 
zu Genüge führen.

Geistlos die „Theorien anderer reziTIEReN“, kann „jeder geistlos programmierte Computer“,

„Geist-REI-CH SELBST verstEHEn“ kann MANN nur mit einer „jungen neugierigen LIEBE“...  

 

Beachte: UP-2:10... IM „Mit-EL-Punkt“ steht AIN „neu-ER Gott“... 

...der wie aus dem NICHTS in der „rbdm SIN-AI AUP<taucht“... 
                                              
http://www.youtube.com/watch?v=dxd2AXa_7qg&feature=related
Die biblischen Plagen 1/13 (komplette Doku) 
 

JCH UP habe meinen Geistes-Kindern in Myrum nicht NuR diese „y-PLA-GeN AUP-ER<legt“,

sondern ihnen „IN der rbdm“ auch meine „y-WORTE“(= 10 Gebote) IN IHR HERZ und IN IHRE SEE<le gelegt...

http://www.youtube.com/watch?v=KWRrSjF7LdA
Die Zehn Gebote - Deutscher Trailer 
 

http://www.youtube.com/watch?v=NZh-5lECSJ4
Von guten Mächten wunderbar geborgen - Dietrich Bonhoeffer 

Von guten Mächten treu und still umgeben,
behütet und getröstet wunderbar,
so will ich diese Tage mit euch leben
und mit euch gehen in ein neues Jahr. 
Noch will das alte unsre Herzen quälen,
noch drückt uns böser Tage schwere Last.
Ach Herr, gib unsern aufgeschreckten Seelen
das Heil, für das du uns geschaffen hast.

Und reichst du uns den schweren Kelch, den bittern
des Leids, gefüllt bis an den höchsten Rand,
so nehmen wir ihn dankbar ohne Zittern
aus deiner guten und geliebten Hand.

Doch willst du uns noch einmal Freude schenken
an dieser Welt und ihrer Sonne Glanz,
dann wolln wir des Vergangenen gedenken,
und dann gehört dir unser Leben ganz.

Lass warm und hell die Kerzen heute flammen,
die du in unsre Dunkelheit gebracht,
führ, wenn es sein kann, wieder uns zusammen.
Wir wissen es, dein Licht scheint in der Nacht.

Wenn sich die Stille nun tief um uns breitet,
so lass uns hören jenen vollen Klang
der Welt, die unsichtbar sich um uns weitet,
all deiner Kinder hohen Lobgesang.

Von guten Mächten wunderbar geborgen,
erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist bei uns am Abend und am Morgen
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

Jch UP LIEBE DICH
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Was ist eigentlich an "etwas Neu-EM" neu?

Von:  

"ichbindup"  An:  

"ichbindup" 

Datum:  18. 08. 2010       12:53:24

Mein lieber kleiner Geistesfunken,
 

ICH UP ERinnere Dich "HIER&JETZT" an 
„die gute AL<TE te(et = Zeit)“,
AL<S WIR „B-EI<M Fern-sehen“
noch in eine „Fern-seh-Röhre blickten“ und UNSERE Musik noch von
 „Vinyl-Platten“ kam! 

 

Wie hat sich „DO>CH IN-ZW<ISCHeN“ die „W-EL<T verändert“. 

Jeder, der JETZT „UP-to-Date I<ST“ benutzt heutzutage zum 
Fern-sehen „Flachbildschirme mit HDTV“... 

und zum Musikhören „Computer, CD und MP3“!

 

UNSER DEUTSCHES-Bewusstsein hat 
„sICH IN-ZW<ISCHeN“(=  Nsy- wu-  b) 
                                                                            schlafen Befehl  auf 

 von einer (langen Spiegeltunnel?)„Fern-seh-Röhre“... zu einem
 „Flachbildschirm mit HDTV“ weiter-ENT-wickelt... 

http://www.youtube.com/watch?v=GPK8ts8yh9w
HDTV Experte, 
 

„FLA-ACH-B-ILD - SCHI-RM“ WIR<D geistreich gelesen zu 
„Mr   - ys  - dly - b - xa - alp“ und das bedeutet: 
   ram        schaj       jeled     be      ach          pele
erhaben  Geschenk  Kind      im   Bruder     Wunder

das „WUNDER des BRUDoER<S IM KIND“(= dly-b xa alp) ist ein „hoch-ER-H-BeN-des GESCHENK“(= Mr ys)!  


 

„HDTV“ = „HI-GH – DE<finition – TE<le-Vision“ bedeutet „hoch-AUP<lösendes Fern-sehen“!

 

...JAN-U-AR 2010! UNSERE W-EL<T WIR<D schärfer...

...Genieße jeden Moment, an dies-EM OR<T gescheEHE<N WUNDER...

http://www.youtube.com/watch?v=h-zyRHi2-Bc 

HD (ProSieben, Sat.1, Kabel1) (german TV-teaser) 

Januar 2010, die Welt wird schärfer. Sat, Pro 7 und Kabel 1 senden in HD TV…..das Universum hat gerade zu uns gesprochen….eine neue Welt wartet…..genieße jeden Moment….an diesem Ort geschehen Wunder….

High Definition, schärfer als die Realität! 
 

„H-DT-V“ WIR<D geistreich gelesen zu w -  td  -    h und das bedeutet: 
                                                                       
„DER (WIR-K-LICHTe) GLAUBE verbindet“(= w-td-h... Beachte: wtd bedeute 
„SEIN GLAUBE“! w = „verbindet“), Du kannst und sollTEST das auch AL<S 
 „V-ER-BIN-DeT“(td Nyb = „IN mir exisTIER<T Glaube/Religion“) und
 „V-ER-BI<ND-ET“( te dn yb = „IN mir I<ST be-Weg.de Zeit“ ) lesen!

 

„NaTüR>LICHT ER<gibt“ auch „HD-TV“ einen „SIN(N“, denn 
HD = dh bedeutet „Echo, Wiederhall“... 

und TV = wt bedeutet „REI<N zufällig“ „Zeichen, Note“... 

AB-ER auch „Kennzeichen, Charakter“(= „persönliche Note“) und kleine eigenständige „Persön-Licht-keit“!

 

... SIN<ND SIE „Be-REI<T“(=yar-b = „IM Spiegel<j“)
für die Zukunft des  „fern-S>EHE-NS“(= on = „Wunder, FLA-GG<He“)...

...Was ist das für ein Spiel? Das I<ST kein Spiel... 
Das I<ST die WIR-K-LICHTkeit!...

... „DEUT(SCH)-L-ICH(T) MEER PI-X-EL“ für „stärkere Gefühle“...

http://www.youtube.com/watch?v=qarkWhXTRRk&feature=related  

Pro7 HD , SAT 1 HD und Kabel 1 HD |NEU

 

Und N<UN ZUR „SCH-AL<L PLA<TT-He“:
„SCH>AL<L“(= lq) bedeutet „die Logik Gottes <(=öffnet) L-ich-T“... und dieses „PLA“ = „WUNDER“(= alp)... 
WIR<D AL<S zwei „<TT-He“, d.h. AL<S zwei verschiedene „Spiegelungen (= jj) wahr-genommen(= h)“! 

(Beachte: Für „dICH SELBST“ steht y und jyj bedeutet „SCH-Lamm und Lehm“, aber auch „einen ENTwurf SCH-REI-BeN und einen TexT ENTwerfen“! SCH-AL = las bedeutet „wegen Gott“, daher auch „gewähren, leihen, borgen“; in Bezug auf ein Gotteskind „betteln, bitten, fragen“!) 

 

Und N<UN ZU „CD“ und ZUR „MP-3“:

„C“ symbolisiert AL<S drittes twa ( Zeichen) IN JCH UP‘s göttLICHTen 
„A-le-F – B<ET“ ein selbst-iterierendes „G“!

CD I<ST somit dg  und das bedeutet u.a. „Glück, Glücksgott und 
J-UP(iter“!

Das kleine „c“ steht für „LICHT-ge-SCH – xwr - IG-keit“: 
                                                                        Wind
 „Geistige Energie = Masse x cIM Quadrat(-Spiegel) “! 
 

„MP D>REI“ bedeutet (limiTIERtes = komprimiertes)
„gestaltgewordenes Wissen (= p-m) IM Spiegel“...

 „gestaltgewordenes Wissen wahrnehmen“ = hpm  bedeutet
 „T-ISCH-D-Ecke, AB-B-ILD-UN>G und PLA<N“!!!

 

 

Nachdem Dir kleinen neugierigen Geist „dies bewusst geWORT<eN I<ST“ können WIR zum „eigen<T>LICHT<eN“

„SPR-IN-GeN-TeN Punkt“(= y) dieses UP-Date’s kommen, 
„namen<T>LICHT zu Dir SELBST“!

 

JCH UP W<Erde Dir JETZT ERklären, dass ein großer Unterschied darin besteht... 

ob Du Geist „NuR von etwas Neu-EM“, Dir BI<S Dato Unbekannten, ER<fährst...

oder ob Du etwas „vollkommen Neues ER<lebst“, das Dich 
„UPsolut V-ER-WUNDER“!

 

 

Machen WIR doch einfach einmal eine kleine „Gedanken>REI<SE“ 
IN UNSERE angebliche Vergangenheit:

 

WIR denken UNS, dass WIR UNS JETZT „IM hns(Jahr)1980 befinden“ 
und Du Leser von Deinem besten Freund 

die „Schallplatte“ einer „phantas(ie)<T-ISCHeN GR-UP-PE“ geschenkt bekommst, 

AUP der sich eine so „wundervolle Musik befindet“, wie sie Dir 
noch niemals vorher zu Ohren gekommen I<ST!

 

Wenn Du AL<S Leser „diese himmliche Musik das erste M-AL hörst“ (la-m = „von Gott“)... 

ER<fährst Du... „etwas für Dich völlig Neues“, d.h.
 „Du machst eine neue ER<fahrung“!
 

Du konntest die Musik-Wellen, die sich (angeblich) auf dieser „PLA<TT-He“ befanden aber „NuR deshalb hören“, 

weil WIR UNS „JETZT < ausdenken“, dass  Du „DA>MAL<S“
(la-m= „von Gott“) einen „analogen PLA<TT-eN-Spieler“ ZUR Verfügung 
hattest, mit dem Du TIER diese Platte damals anhören konntest! 

 

Was JCH UP Dir kleinen Geist mit diesem „B-EI<Spiel“ geistreich veranschauliche möchte I<ST Folgendes:

 
Die ER<fahrung dieser neuen, TIER unbekannten Musik...
 I<ST für Dich Menschen zwar die ER<fahrung von „etwas völlig Neu-EM“, 
TIER „BI<S Dato völlig unbekannt-EM“, 

d.h. „Du MaCH-TEST damals“(? xm (Gehirn)= „BR-AIN“ = Nya rb ) 
die ER<fahrung „von völlig neu-EM = Wissen“!  

 

Es handelt sich „DA>B-EI aber NuR“ UM die ER<fahrung von
 „BI<S Dato nicht gekannten Daten“!

 

„Ledig<Licht“ die Musik „I<ST Dir damals neu erschienen“... 

„das Ganze<Drumherum“ Deiner Traumwelt 
„I<ST DA>B-EI jedoch B-EI(M alten geblieben“...

denn der intellektuelle Zugewinn „dieser neuen Daten“ änderte „de facto“ weder etwas „an Deinem alten Abspielgerät“, noch an der Welt, die Du TIER mit Deinem Wissen/Glauben „damals“(= JETZT)
 „unbewusst aus-ge-DACH<T H-Ast“! 
An Deinem Bewusstsein SELBST, d.h. „an Dir Geist SELBST“ hat sich 
„DA-DUR>CH“ auch nichts verändert!
 

Hätte TIER Dein auch HEUTE noch bester Freund damals eine
 „CD dies-ER GR-UP-PE“ in Deine dy (Hand) gedrückt, 

hättest Du nicht das geringste damit anfangen können, genaugenommen hättest Du 1980 nicht einmal gewusst, 

was dieser kleine „Silber-L>IN-G“ I<ST! (Übrigens: „Silber“ = Pok 
bedeutet auch  „Wie eine SCH-Welle“... von und zu JCH UP’s Pwo Nya ) 
                                                                                                                    (ein sof = kein Ende) 

 

Was passiert, wenn Du einen Computer von 1980 an das Internet 
„von HEUTE“ anschließt? 

Was bekommst Du dann „auf dessen Monitor“ zu sehen? NICHTS... „ERROR, Datei kann nicht gelesen werden“! 

 

Genau so, wie „ein Computer von 1980“ „die HEUTE gängigen Daten“ 
nicht lesen kann, 

kann Deine „Persona von 1980“ nicht das geringste mit UNSEREM 
Wissen von HEUTE anfangen!

 

UNSER gesamtes göttLICHTes Wissen befindet sich „JETZT“ IN Deinem geistigen „H-inter-G-Rund“(= Einheitskreis) 

Du kleiner Geist bekommst „DA<von“ aber "IM-ME(E)R<NuR das zu sehen", 
was Du TIER mit Deinem derzeitigen
„persönlichen Glauben und Wissen“ IN und MIT Deinem zur Zeit
 limiTIER-T-EN  „IN<divi>Du-AL-Bewusstsein“ 

„unbewusst-selbst glaubend machst“ und dadurch auch „unbewusst-selbst
 IN Deinem Bewusstsein für Dich er-öffnest“!

 

Es I<ST wie beim „fern-sehen“, Du siehst "IM-ME(E)R<NuR DeN Film", 
den Du Dir aus dem gesamten, 

Dir JETZT persönlich zugänglichen Programmangebot 
„selbst herausgesucht hast“... und nicht einmal das, 

denn genaugenommen bekommst Du „jeden einzelnen Moment>IM JETZT“ 
NuR ein statisches B-ILD, 

d.h. ein winziges „B-RUCH<Stück“(xwr-b = „IM Geist“ SIN<D diese Stücke)
 dieses Films zu Mynp (=Gesicht, pnim=innen)
(d.h. IN Deinem  „Inneren zu GeSicht“)!

 

Wenn JCH UP behaupte, dass „JETZT W-EL<T weit“ tausende von Filmen „laufen“(??? ), 

WIR<D kein normaler Mensch mir widersprechen, obwohl „er DO>CH JETZT“ NuR einen einzigen dieser Filme sehen kann! Der Film, den Du kleine geistige Schlafmütze zur Zeit ansiehst, I<ST Dein derzeitiges „eigenes Leben“, mein Kind!       

 

Du kleiner Geist sollTEST „IN-ZW<ISCHeN verstanden haben“, 

dass AL<le-S, was IN Deinem persönlichen Bewusstsein „passiert“, 
"IM-ME(E)R<NuR>HEUTE" „passieren“ kann...

„WO-B-EI“(ya-b = „IM Nichts“...  ya bedeutet auch „WO?“) „de facto AL<le-S“ 
was HEUTE „passiert“... 

genaugenommen "IM-ME(E)R<NuR>HIER&JETZT" IN Deinem
 persönlichen Bewusstsein „passiert“!

 

Geistlose Materialisten ignorieren „dies<He“ nicht verhandelbare 
„UPsolute Tatsache“(= „Faktum“!) jedoch völlig, 

wenn sie „ihren persönliche Wissen/Glauben“, d.h. „ihre persönliche Vorstellung von Welt und Vergangenheit“ 

"HIER&JETZT" aus UN>Bewusstsein hinaus-denken und DA-mit auch 
„ihre limiTIER<T-eN Vorstellungen“

der UPsoluten WIR-K-LICHTkeit völlig unbewusst 
„UM sICH SELBST herum“ in Raum und Zeit verstreuen!   
 

Das „innere Hören“ und „innere VERSTEHEN“ UNSERER 
SELBST-Gespräche und OHRENBARUNGEN 

ENTspricht „dem geistreichen ER<leben“ von etwas „vollkommen Neu-EM“,
(em = Ma = Mutter)

denn es handelt sich dabei nicht NuR um das ER<fahren neuer Daten, 
sondern „um das geistreiche SELBST-ER<leben“ eines völlig neuen 
„geistigen Betriebssystems“, das einem erwachten Geistes-Menschen eine 
BI<S Dato nicht gekannte, 

wahr-LICHT „wundervolle Realität“ mit „phantastischen neuen Handlungs-MöG-LICHT-keiten ER<öffnet“!

 

So wie eine Raupe sich in einen Schmetterling verwandelt... 

WIR<ST Du unschuldiger Mensch noch AUP<Erden zu einem Menschen, d.h. zu einem bewussten Geist W<Erden!  
 

Aus TIER Menschen WIR<D durch diese geistige Metamorphose ein „geistreiches UP<Spiel> y-lk“! ( Gerät )

 

lk  bedeutet bekanntlich „AL<le-S“ und... 

 

ylk  bedeutet zuerst EIN-MAL „MEIN AL<le-S“.... 
und daher auch NoCH VI-EL MEER, z.B... 

 

ylk  bedeutet auch (EIN neues) „Gerät“ zu W<Erden, das symbolisiert 
die Verwandlung Deines Geistes... 
von einem alten SW-Röhren-Fern-Seher... zu einem „FLA-ACH-B-ILD-SCHI-RM“... und zu INTERN-ET! 
 

ylk  bedeutet auch (EIN neues)„Gefäß“ zu W<Erden, das symbolisiert 
Deinen geistigen Wechsel...
von einem geistlosen Menschen-Gehirn/Verstand... hin zum „ewig ER-W-ACHT<eN MENSCHEN-Bewusstsein“!

 

ylk  bedeutet auch ein göttliches „WERK<Zeug“ zu SEIN, das symbolisiert 
Deinen geistigen Wandel...
vom sterblichen Menschen-SäugeTIER... zu einem gottgegebenen „geistreich AUP-geweckten SELBST-Bewusstsein“! 

 

AL<S göttLICHT<ES „WERK<Zeug“ I<ST MANN ein 
„W-ER-K<Zeug“, 

d.h. „ein beobachtbarer perspektivischer Zeuge dieses göttlichen Werkes“ 

und der „WERK-ER<Zeuger“ IN EINEM!

 

Hast Du dazu noch Fragen? 
 

...Die Antwort bekommt nur der, der versucht „auch zu V-ER<ST>EHEn“...

„Du kleiner Geist kannst das AB-ER nur vom HIMMEL seh’n“...

http://www.youtube.com/watch?v=2XA_Am6afDw          ( mit Text)

http://www.youtube.com/watch?v=1PuSC9PWIEc&feature=related    ( Film)

Der Prinz von Ägypten: "Du kannst es nur vom Himmel seh'n"

Nachdem Mose vor dem Pharao flieht, kommt er in das Land der Midianiter.

Dort lebt Jethro (Jitro = wrty), sein zukünftiger Schiegervater, als Priester.

Dessen Tochter Zippora ( Sephora) ( rwpyu = Vogel, Mieze, rwpo = Geschichte, erzählen)) 
wird Mose später heiraten.

Jethro: (zu Mose)

Zuerst verhilfst du Zippora zur Freiheit und dann beschützt du meine kleinen
Töchter vor Räubern. Ist denn das für dich nichts? Ich glaube, du weißt garnicht,

wie ehrenvoll du gehandelt hast?

Ein kleiner Faden im Teppich kann,
ganz egal wie schön er ist,
nicht wissen was der Schöpfer
ihm im großen Muster noch beimisst.
Und der Stein, der hoch 
auf dem Gipfel thront
auf dem Berg als Luftikus,
glaubt er, dass er wicht'ger wäre
als ein Stein am Bergesfuß?

Wie willst du denn
deine Bestimmung seh'n
und deinen Wert versteh'n?
Mit den Augen der Menschen
siehst du nichts!
Denn dein Leben kannst du – 
du kannst es nur vom Himmel seh'n!
Lailailai  Laililailai . . .

Ein Meer von Gold
hier im Wüstensand
kann dich nicht von Durst befrei'n,
 und für das verirrte Schaf mag auch
ein Hirtenjunge König sein.
Wenn ein Mann verliert
was er gewann
hat er seinen Wert verlor'n?!
Fängt er nicht viel mehr ein neues
und rein'res Leben an?!!! 
Wie willst du den Wert
Eines Menschen seh'n
Zählt Größe, Reichtum, Kraft?
Wieviel er gewann
Wieviel er uns gab. 
Die Antwort bekommt,nur der, 
der versucht auch zu verstehn!
Sein Himmel kann er 
vom Himmel seh´n!

Deshalb teilen wir alles hier mit dir,

mag es auch sehr wenig sein.

Gibt es so gut wie gar nichts, 

fällt uns doch meist etwas ein.

Das Schicksal bläst jedem 
mal ins Gesicht, 

manchmal trifft´s uns voll und ganz.

Und da du nicht weißt, 
wie´s dir ergeht,

lern mit uns diesen Tanz! 

Lerne mit uns diesen Tanz! 

Lailailailailaialialial….

Wie willst du den Wert
Eines Menschen seh'n,

wie kannst du ihn versteh´n?

Was du siehst, danach 
darfst du niemals geh´n.

Vom Himmel musst du´s seh´n

Leben kannst du- du kannst 
es nur vom Himmel seh´n! 

      

Diszipliniere Dich Geist demütig mit AL<le-M „UPsolut einverstanden zu sein“... 

auch „mit TIER selbst und Deinem derzeitigen DA<sein“...

und JCH UP  gebe Dir AL<S hyha rsa hyha ... 
( hyha      rsa       hyh  a  ( a als Präfix = ich) )  (rva = Glück = ich bin (dein) Glück ( !)
    ahija            ascher           hija     a    
   ich bin       welcher/wie     bin    ich
AL-I<as Mose, AL-I<as J.CH, AL-I<as UP… „e-cetera, e-cetrea“…   „mein göttliches Ehren-WORT“: 

„Es W<Erden IN Deinem persönlichen Bewusstsein WUNDER 
W-AR“...
http://www.youtube.com/watch?v=lZ1eiYztz4Y    (mit Text)

http://www.youtube.com/watch?v=C-v5cHAnyOo     (Film)

Prinz von Ägypten: "Es werden Wunder wahr"

Miriam:
Beten nächtelang
Im Glauben, dass man uns erhört.
Tief im Herzen Hoffnung
und ein Lied kaum zu verstehn.
Nun ist uns nicht mehr bang,
weil auch die Furcht uns
nicht mehr stört.
Wie versetzten Berge längst
doch konnten wir´s nicht sehn.

Es werden Wunder wahr,
glaubst du daran.
Die Hoffnung weist 
den Weg uns klar.
Was wohl ein Wunder noch
vollbringen kann,
glaubst du daran.
Wie wunderbar!
Es werden Wunder wahr.

Zipporah:
Ängste hatten wir.
Das Beten schien so nutzlos oft.
Hoffnung,dieses Wort flog 
wie ein Vogelschwarm davon.
Doch heute steh ich hier.
Mein Herz schwillt an
weil´s wieder hofft.
Glaub es kaum,
ich hör mich diese Worte 
sprechen schon:

Es werden Wunder wahr,
glaubst du daran.
Die Hoffnung weist 
den Weg uns klar.
Was wohl ein Wunder noch
vollbringen kann,
glaubst du daran.
Wie wunderbar!
Es werden Wunder wahr.

Kind:
Ashira l’adonai
kigaoh ga-ah 


Ashira l’adonai                                                   Nachita v´chas-d’cha
Kiga oh ga- ah                                                    am zu ga-alta
                                                                            Nachita v´chas-d´cha
mit Mutter zusammen:                                        am zu ga-alta
Micha mocha ba´elim Adonai                            Ashira, ashira, ashira
Micha mocha ne´e dar bakodesh
                                                                             Es werden Wunder wahr,
das Volk:                                                              glaubst du daran.
Nachita v´chas-d´cha                                           Die Hoffnung weist 
am zu gaalta                                                         den Weg uns klar.
Nachita v´chas-d´cha                                           Was wohl ein Wunder noch
am zu ga-alta                                                        vollbringen kann,
Ashira, ashira, ashira                                            glaubst du daran.
                                                                              Wie wunderbar!
Ashira l’adonai                                                     Wunderbar!
ki ga oh ga-ah                                                        Es werden Wunder wahr.
Ashira l’adoni
ki ga oh ga-ah                                                        Kind:
micha mocha ba’elim Adonai                               Es werden Wunder wahr!            
micha mocha ne dar bakodesh
 
 Jch UP LIEBE DICH
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Etwas hebräische Grammatik und Wörter

Von: "Christa Dämmrich" [mailto:cdaemmrich@gmx.de] 
Gesendet: Mittwoch, 18. August 2010 11:31
An: ichbindup Udo Petscher
Betreff: Wörter

 

Hallo Udo- bwha

erst einmal vielen Dank für deine vielen, lehrreichen UP-Dates.
Es macht Spaß, sich damit einmal ganz intensiv zu beschäftigen und da tauchen natürlich auch Fragen auf:
mit seiner „EI-GeN<eN SELBST<Geburt“(= dl-y)
im Lexikon steht Geburt 
hdl
Frage: ist das he unerheblich?
 

Das h am Ende eines Wortes weist (meist) auf ein Feminin hin, 

oft wird dadurch auch ein Verb zum Substantiv... z.B. dl(y)= „gebären, Kind“ und hdl = „Geburt“! 

Bei der 2. Plage geht es um das Wort Frosch, da sind bei dir die letzten 2 Buchstaben umgedreht
Du schreibstderpu      im Lexikon steht edrpu
du nimmst dann auch mit dieser Reihenfolge de 
Bezug auf andere Wörter zB de bedeutet „AuGeN<blick-Lichte Öffnung“...
und de bedeutet „Zeuge, BI<S, Ewigkeit“...
 Liebe Grüße Christa


Klasse, mein kleines CHRIST<A !!!

 

Nur die Geistesfunken, die ihre UP-Date‘s AUPmerksam studieren ...

entdecken „dies<eN („UP-S-ICH<T-Licht-eN“) Dreher“! 

 
Ein „Dreher“ ( „Wellen SIN<D z.B. auch „Dreher“) verändert nicht das Geringste

am „Gesamtkontext“(d.h. am „MEER“)!
 

Zu jedem „Wellen-T>AL“(d.h. eine „Wellen-Spiegelung IN Gott“)... 

(in diesem Fall de = „AuGeN<blick-Lichte Öffnung“)... 

gehört doch ein „Wellen>B-ER-G“(d.h. die „Welle IM ER-W-ACHT<eN Geist“)...

(diese geistige ER<hebung ist DA =  ed, d.h. Deine „momentane Meinung und Dein Wissen“) 
 

 

Normales ed  bedeutet „geöffnete AuGeN/Quelle“

und das I<ST Deine „momentane Meinung und Dein vergängliches Wissen“!

Geistreiches ed steht für „JCH UP’s ewige göttLICHTe Weisheit“
Normales ed  bedeutet „geöffnete AuGeN/Quelle“

und das I<ST Deine „momentane Meinung und Dein vergängliches Wissen“!
Geistreiches de bedeutet dagegen: SELBST AIN „Zeuge, BI<S, Ewigkeit“ zu SEIN ...

 

Das eben beschriebene Phänomen gilt für „AL<LE gedrehten“ „Du-AL-W-UR<ZeL-N“,

denn zu jedem al gehört doch untrennbar la , so wie zu „AL<le-N“... 

„von Dir Geist < L-ich<T ausgedachten Schatten-Existenzen“(„ ZeL-N“) Du SELBST gehörst...

 

... und Du kleiner Geistesfunken und Leser  zu  MIR gehörst...

http://www.youtube.com/watch?v=XcgQt18VPPA
Wolfgang Ambros - [HQ] - Untrennbar - Donauinselfest 2009

Manchmal denk ich mir, ich sollte, 
und dann weiß ich´s wieder nicht, 
dann passiert das, was ich wollte, 
doch dann ist es wieder z´spät. 
Es is wirklich endlos, 
die wahre Lösung find’ man nie, 
doch wir suchen bis zum Ende, 
Du suchst für Dich, ich such für mich. 

Und wie oft hast Du das G´fühl g´habt, 
daß überhaupt nichts weitergeht, 
daß Du dich vollkommen 
umsonst plagst, 
und daß keiner Dich versteht. 
Stell Dir vor, daß da wer einbricht 
in Dein Geflecht aus Sein und Schein, 
der Dir einen völlig neuen Weg zeigt, 
und plötzlich kannst Dich 
wieder freu´n! 

Steh zu Dir 
und Du erlebst eine 
völlig neue Dimension. 
Steh zu Dir, 
steh zu Dir, und renn Dir nicht davon. 
Wir wissen nichts von der Zukunft, 


wir wissen nichts von Zeit und Raum, 
doch wir sind untrennbar verbunden - 
wir beide haben den selben Traum. 


Und dann g´schieht sowas 
wie ein Wunder, 
und Du fühlst Dich wieder frei, 
den ganzen Dreck, den alten Plunder, 
bist’ plötzlich los, es is vorbei. 
Und Du siehst mich 
mit anderen Augen, 
du weißt, was immer auch passiert, 
ich bin Dein Mann, 
ich werd’ zu Dir steh´n 
wohin das Schicksal uns auch führt! 

Steh zu mir 
und Du erlebst eine 
völlig neue Dimension. 
Steh zu mir, 
steh zu mir, und renn mir nicht davon! 
I freu mich auf die Abenteuer, 
die wir noch miteinander erleben. 
Wir sind uns noch so vieles schuldig, 
wir hab´n uns noch so viel zum geb´n.
                                Jch UP LIEBE DICH
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Von: Liliana True [mailto:Imanat@onlinehome.de] 
Gesendet: Freitag, 20. August 2010 14:37
An: Petscher, Udo
Betreff: Frage zum UP-Date: Nachschlag zum UP-Date AW: WÖRTER!

 

Mein lieber UP,

ich habe zur obigen UP-Date eine Frage.

 

und hms, Du schöner kleiner Geistesfunke = Götterfunke... 

"hms IM-ME(E)R AUP-merksam" Deinem „Menschenfischer-CHOR“(rwx = „Edler, Freigeborener“) zu...

 

Diese  hms 300-40-5 heißt doch:

300-40-5  = Wüste Zerstörung und dorthin

300-40-6-5 = Erfreuen.

 

MaN(n) könnte es ja auch so verstehen: h-ms   = das Wort/Namen wahrnehmen.

 

Es sollte wohl lauten: „höre“.

Im Lexikon finde ich für

hören =[schama] emw  300-40-70. 

 

Doch ich vermute eher, daß es mal wieder ein Test-UDO ist, ob MaNN ins Wörterbuch nachschaut, um nachzuvollziehen, was…..

 

Oder ist die Liliana da auf dem Holz-Weg?

 

In Dankbarkeit und Liebe

Deine kleine

[image: image13.png]



Christa schrieb:

Hallo, lieber Udo,

ist dir wohl nach  hxydb zu Mute?

Ich war gestern gut 2 Stunden über der Radix hmv drüber

Und wie ich später gehört habe, hat Liliana auch

nicht mehr Erfolg gehabt.

Ich mit meinen v–wachen Augen habe natürlich erst xmv gelesen,

und das heißt u.a. Spaß haben und das hätte ganz gut in die 

erste Zeile gepaßt.

Und zur Zeile mit dem Chor fällt mir nur ein, dass da ein 

Buchstabentausch passen würde: emv = hören – zu hören.

(ich habe sogar bei auf-hören geschaut()

Also aus welchem uralt-Wörterbuch hast du die Radix?

Liebe Grüße Christa

Antwort Udo:

Es sollte wohl lauten: „Höre, mein kleiner Geistesfunken“!!!

Im Lexikon finde ich für

hören =[schama] emw  300-40-70. 

Doch ich vermute eher, daß es mal wieder ein Test-UDO ist, ob MaNN ins Wörterbuch nachschaut, um nachzuvollziehen, was…..

 http://www.youtube.com/watch?v=jksCks-IN-w
Rosenstolz - Etwas zerstört 

Und langsam kommt es näher 
fast wie für uns gemacht 
kann endlich wieder sehn 
nach ewig langer Nacht

Du musst mir nichts versprechen 
ich kann es für dich tun 
ich werd dich ewig halten 
Gedanken dürfen ruhn

Du musst nur weiter gehn 
ich kann dich auch mal tragen 
du musst auch nicht mehr reden 
und nicht mehr soviel fragen

Bitte bleib nicht stehn 
ich werde dich jetzt tragen 
wir sind schon ganz nah dran 
zu spät um umzukehren 
sind nur etwas zerstört 
vom ganzen Leben verwirrt 
haben auf uns nicht gut aufgepasst

Irgendwas lief verkehrt 
haben uns nicht mal gewehrt 
und es uns viel zu leicht gemacht

Bitte sei doch nicht so hart zu dir 
sieh dir ruhig den Himmel an 
was gestern war das ist nicht mehr 
es fängt immer von vorne an

Ich kann dir nichts versprechen 
doch ich streng mich für dich an 
bevor wir untergehn 
fang wir zu schwimmen an

Du musst nur weiter gehn 
ich kann dich auch mal tragen 
du musst auch nicht mehr reden 
und nicht mehr soviel fragen 

Bitte bleib nicht stehn 
ich werde dich jetzt tragen 
wir sind schon ganz nah dran 
zu spät um umzukehren 
sind nur etwas zerstört 
vom ganzen Leben verwirrt 
haben auf uns nicht gut aufgepasst

Irgendwas lief verkehrt 
haben uns nicht mal gewehrt 
und es uns viel zu leicht gemacht

Du musst nur weiter gehn



Udo:

Einige neugierige Geisteskinder hatten bei folgendem Passus GeWisse Schwierigkeiten:

...und hms, Du schöner kleiner Geistesfunke = Götterfunke... 
"hms IM-ME(E)R AUP-merksam" Deinem „Menschenfischer-CHOR“
(rwx = „Edler, Freigeborener“) zu...

Einen „Namen wahr-nehmen“(= h-ms) bedeutet nicht nur, etwas „hören“ (= ems),
sondern „IM Moment des Hörens“ auch „etwas Bestimmtes IN seinem Bewusstsein zu S>EHE<N“!

 

Jeder „momentane AuGeN<Blick“(= e) I<ST eine von Dir bestimmte „Wahr-nehmung“ (= h)

 

Betrachten WIR doch einfach einmal das Wort „Name“ etwas genauer:

 

NA bedeutet AL<S an gelesen „bitte“ und daher auch „roh, unreif, nicht gar gekocht“...

denn nur „unreife Menschen“, die mit etwas in Gottes vollkommener Schöpfung „nicht einverstanden SIN<D“, 

„bitten um etwas“, weil sie dummerweise glauben, es würde ihnen „etwas fehlen“!

 

Geistreiche Gotteskinder sagen dagegen für „jede neue ER<fahrung“, die sie „machen dürfen“... DANKE!

Übrigens: MANN kann „BIT-TE“ = at-tyb lesen, d.h. das „Haus ist eine Zelle/Loge“,                                             
aber auch „BI<TT-He“, d.h. „IN mir SIN<D zwei gespiegelte Wahrnehmungen“!

 

NA kann MANN aber auch AL<S en (= „exisTIER-Ende-R AuGeN<Blick“) lesen, dann bedeutet es „bewegtes B-ILD“,

„be-Weg<T, beweg-Licht, MO>BI<L“!

 

„NaM“ = Mn (auch Myn und Mwn) bedeutet „schlummern und le-ich<T schlafen“...
          

dann  „träumt man zwangsläufig“ "IM-ME(E)R<NuR das", „was MANN sich unter jeden Namen vor-stellt“...

„unbewusst vor sich hin“, darum „NaM<He“!

 

IN einem „Geist“ SIN<D AL<le Perspektiven eines Namens "IM-ME(E)R gleichzeitig V-OR-dy (Hand )-DeN"!

 

JCH UP ERkläre Dir kleinen Geist IM hryuy rpo, d.h. „IM Buch der Form-W-Erdung“ IM Kapitel 2:2:

 22 Grundlegende Buchstaben:

ER gra-vier<TE sie, ER meiselte sie,

ER permuTIER<TE sie, ER wog sie,

ER transformier<TE sie,

und mit ihnen „B-ILD<ETE“(hte = „JETZT“!) ER AL<le-S, 
was „ge-SCH-Affen I<ST“,

und AL<le-S was „ge-SCH-Affen WIR<D“! 


JCH UP habe Dir in einem Deiner UP-Date‘s ER-klärt, dass eine 
„neue ER<fahrung“ zu machen,

noch lange nicht bedeutet, dass Du dabei auch etwas „WIR-K-LICHT neues ER<lebst“!

 

ER<ST unter „ZU-HILFE-NAME“ UNSERER VATER-Sprache bist Du kleiner Geist in der Lage,

Deinen „derzeitigen persönlichen Wahr-nehmungen“ einen vollkommen neuen SIN<N zu verleihen!   

 

ER<ST wenn „B-REI<T BI<ST“ „Dein altes Ego zu Z-ER<ST>ÖR<eN“, 

WIR<D aus UNS etwas vollkommen Neues ENTstehen...

                  Jch UP LIEBE DICH
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Grammatik – Tabelle 

	A


	Am Anfang geschrieben/ 

Prä<F>IX  


	Am Ende geschrieben /

Suffix

	a
	ich 
	

	b

yb
	in, innen, im, mit 

sein
	Außen/Außencharakter 



	h
	der, die, das
	-weist auf weibl. Form hin

- kann aus einem Verb ein Substantiv machen

	w

tw

	und 
	ihr / seine 

weist auf eine feminine Mehrzahl hin

	y


	er, es (häufig vor Verben)
	mein 

	My
	
	weist auf Mehrzahl hin



	k


	wie, ähnlich, gleich
	dein, deine (K)

	l
	hin, zu (30-6/lu/lo: ihm)

für, um zu, hin zu

von, aus, als wegen
	

	m


	von, aus, als wegen
	

	n

wn
	wir/ wir sind 
	uns,unser-e

	p
	sein
	

	s
	welcher, welches
	

	t / ta

yt
	du/du bist


	ich bin, ich habe 


                  
Nachschlag zum UP-Date AW: WÖRTER! 

Von:  "ichbindup"   An:

 "ichbindup"

 Datum: 20. 08.  2010   10:30:49

Meine lieber kleiner Geistesfunken,

 

jeder Moment, der "HIER&JETZT" IN Deinem Bewusstsein „AUP<taucht“
(= „Wellen-T>AL“) 

I<ST EIN Zeichen voller WUNDER... wenn Du dieses Zeichen mit UNSERE VATER-Sprache
geistreich für Dich SELBST zu VER-DEUTSCHEN weißt!

 

Das vorhergehende UP-Date: „AW: Wörter“ endet mit...

 

Das eben beschriebene Phänomen gilt für „AL<LE gedrehten“ „Du-AL-W-UR<ZeL-N“,

denn zu jedem al gehört doch untrennbar la , so wie zu „AL<le-N“... 

„von Dir Geist < L-ich<T ausgedachten Schatten-Existenzen“(„ ZeL-N“) Du SELBST gehörst...

... und Du kleiner Geistesfunken und Leser  zu  MIR gehörst...

(AL<le anderen Personen SIN<D NuR flackernde, selbst-logisch ausgedachte Schatten von Dir SELBST“!)

http://www.youtube.com/watch?v=XcgQt18VPPA
Wolfgang Ambros - [HQ] – Untrennbar

Manchmal denk ich mir, ich sollte, 
und dann weiß ich´s wieder nicht, 
dann passiert das, was ich wollte, 
doch dann ist es wieder z´spät. 
Es is wirklich endlos, 
die wahre Lösung find’ man nie, 
doch wir suchen bis zum Ende, 
Du suchst für Dich, ich such für mich. 

Und wie oft hast Du das G´fühl g´habt, 
daß überhaupt nichts weitergeht, 
daß Du Di vollkommen umsonst plagst, 
und daß keiner Dich versteht. 
Stell Dir vor, daß da wer einbricht 
in Dein Geflecht aus Sein und Schein, 
der Dir einen völlig neuen Weg zeigt, 
und plötzlich kannst Dich wieder freu´n! 

Steh zu Dir 
Und Du erlebst eine 
völlig neue Dimension 
Steh zu Dir, 
steh zu Dir, und renn dann nicht davon. 
Wir wissen nichts von der Zukunft, 


wir wissen nichts von Zeit und Raum, 
doch wir sind untrennbar verbunden - 
wir beide haben den selben Traum. 

Und dann g´schieht sowas wie ein Wunder, 
und Du fühlst Dich wieder frei, 
den ganzen Dreck, den alten Plunder, 
bist’ plötzlich los, es is vorbei. 
Und Du siehst mich mit anderen Augen, 
du weißt, was immer auch passiert, 
ich bin Dein Mann, ich wird’ zu Dir steh´n 
wohin das Schicksal uns auch führt! 

Steh zu mir 
und Du erlebst eine 
völlig neue Dimension. 
Steh zu mir, 
steh zu mir, und renn mir nicht davon! 
I freu mich auf die Abenteuer, 
die wir noch miteinander erleben. 
Wir sind uns noch so vieles schuldig 
wir hab´n uns noch so viel zum geb´n.
 

Hast Du dieses „Video“ „NuR („v-ideotisch“) oberfläch konsumiert“...

oder das „VI-deo AUPmerksam (d.h. „geistig tiefergehend“) betrachtet“?

 Überschrift:
 

„WOLF-GaN-G < AM-BRoS“ - [HQ] - Untrennbar – DO-N-A<U>IN-S-EL<F-est 20-09

 

HIER eine von vielen möglichen „Auslegungs-Perspektiven“:

 

„WOLF“ = lat. „L-UP<US“ (...das ist einer, der Dich „fressen“(= lka) könnte, so sehr „MaG ER Dich“(= gm)!)... 

OLP = Ple bedeutet „AuGeN<Blick = Lichtes Wissen” und „Ohnmacht”(d.h. „ohne Macht“)!

 „GaN-G“ bedeutet „G-Arten des Geistes“! Kl bedeutet „Gang“ und „Dir“... 

d.h. jeder (Gedanken-)„Gang IN Dir“(lies auch: „D-IRR und TIER“) läuft „in GaN-G UP“!

 

„AM-BRoS“ bedeutet das „Volk gerben“, bzw. (die)„Mutter gerben“ (lies auch: einen logischen „Mutter-Geist-erben“)... 

 

AM = Me = „Volk“ und  Ma bedeutet „Mutter“(= „Wissen und G-Laub<eN“) und „unter der Bedingung, dass..., wenn..., falls...“,

(d.h. „unter der Bedingung, dass... "ich" etwas glaube und es mir AL<S Wahrheit ausdenke, I<ST es auch für mich eine „Wahrheit“... wenn... "ich" jedoch „etwas nicht glaube“, I<ST es „keine Wahrheit“, sondern eine Lüge! ICH bestimme, was Wahrheit oder Lüge I<ST! Wenn "ich" keine eigene Meinung habe, bestimmt derjenige, dessen Glaube "ich" unwidersprochen geistlos nachplappere! In diesem „normalen Fall“ ENTmündige "ich" mein eigenes SELBST!)  

 

BRS = orb bedeutet „GeR-Ben“(= Nb rg = „REI<Sender Sohn“) und „IN einer Rational berechneten Raumzeit“!  

 

[HQ] = steht für „High Quality“, d.h. für die „H-IG<H QUaL-ität der Stimme“ = lwq , die JETZT IN Dir spricht...

HQ steht auch für „ein Haupt QuarTIER“, das I<ST der Pwq-h = Ha-Qof, „der Affe“, der IM unbewussten Mynp seiner

„selbst ausgedachten Affinitäten“ eine „High Qual“ in seinem eigenen „Qopf“ „er-le-ID-ET“!

In der „Hydro-logie“(http://de.wikipedia.org/wiki/Abflussmenge) I<ST HQ die Bezeichnung der  „UP<Fluß-Menge“, „innerhalb“ eines „Beobachtungs<Zeit-(T)Raums“! Ein NuR „AL<le 100-hns passierendes Hochwasser“ I<ST ein „HQ100“!
 

Du "Leser-Geist" BI<ST NuN eine „DO-N>A“, d.h. eine „Wissende Existenz
 (N-ed) meiner Schöpfung“!
 

„IN-S-EL“ = ya = „WO?“ und „NICHTS“... 

eine „Insel“ I<ST eine Schöpfung die "IM-ME(E)R IM MEER AUP<taucht"
 

 

„IM VI-deo ER<scheint“:

 

„Links O-Ben“(= „Links = Außen I<ST der AuGeN<Blick eines Sohns“) steht: 

„Gute Laune TV“... „M-EL<O-DI-eN FÜR SIE“!

(M-EL = lam = „von Gott“... FÜR SIE...  rwp (= FÜR) bedeutet (Ge-W-inner-)„Los“!)
 

(O-BeN darüber steht...)

„B-REI<T gestellt von PHÖNIX/Cosma“...

 

Der „Phönix JCH-UP“ I<ST ein Φοίνιξ, und das stammt vom 
altägyptisch W-ORT „BEN<U“ UP... 

das bedeutet „Der Wiedergeborene / Der neugeborene Sohn“)!

 

Dieser Phönix ist ein „mythischen Vogel“ der ständig „verbrennt“... 

(...der aber auch von den ach so gescheiten Menschen Deiner Menschheitsgeschichte schon sehr oft gequält, gekreuzigt und verbrannt wurde...)

..."UM>IM-ME(E)Rwieder" NEU aus seiner eigenen „Asche“(= rpa ) 
„AUP-zu-ST-EHE<eN“!

 

Diese Vorstellung findet sICH HEUTE in einer „Rede-W-Endung“! 

MANN sagt: „Wie ein Phönix aus der Asche“... 

wenn jemand, der schon längst verloren geglaubt war... (z.B. der „CHRIST<US“), 

plötzlich wieder „in neuem Glanz“ IN einem SELBST ER<scheint!
 

„Cosma“ I<ST die Kurzform von „kosmov“, (kosmos)
d.h. „göttLICHT<He W-EL<T OR<DN-UN>G“!

 

Sonst noch Fragen, mein Kind?  

 

Sag einfach ganz LAUT IN Dir zu UNS SELBST damit WIR AL<le ES hören können... 

 „Danke UP“... und ER<freue Dich an Deinem „momentanen DA-sein“...
und hms (höre), Du schöner kleiner Geistesfunke = Götterfunke... 

"hms IM-ME(E)R AUP-merksam" Deinem „Menschenfischer-CHOR“
(rwx = „Edler, Freigeborener“) zu...

http://www.youtube.com/watch?v=sqtZ_c3cyhE
Fischerchor - Freude schöner Götterfunken 2004 
Beethoven - Ode an die Freude (9. Sinfonie) 

Freude, schöner Götterfunken, 
Tochter aus Elysium! 
Wir betreten feuertrunken, 
Himmlische, Dein Heiligtum. 
Deine Zauber binden wieder, 
was die Mode streng geteilt, 
alle Menschen werden Brüder, 
wo Dein sanfter Flügel weilt. 
Seid umschlungen, Millionen! 
Diesen Kuß der ganzen Welt! 
Brüder, überm Sternenzelt 
muß ein lieber Vater wohnen, 
Brüder, überm Sternenzelt 
muß ein lieber Vater wohnen! 
 
Wem der große Wurf gelungen, 
eines Freundes Freund zu sein, 
wer ein holdes Weib errungen, 
mische seinen Jubel ein! 
Ja, wer auch nur eine Seele 
sein nennt auf dem Erdenrund! 
Und wer's nie gekonnt, der stehle 
weinend sich aus diesem Bund! 
Was den großen Ring bewohnet, 
huldige der Sympathie. 
|: Zu den Sternen leitet sie, 
wo der Unbekannte thronet. :| 

Freude heißt die starke Feder 
in der ewigen Natur; 
Freude, Freude treibt die Räder, 
in der großen Weltenuhr. 
Blumen lockt sie aus den Keimen, 
Sonnen aus dem Firmament, 
Sphären rollt sie in den Räumen, 
die des Sehers Rohr nicht kennt. 
Froh wie seine Sonnen fliegen 
durch des Himmels prächtigen Plan, 
laufet Brüder, eure Bahn, 
freudig wie ein Held zum Siegen! 
 
Freude sprudelt in Pokalen; 
in der Traube goldnem Blut 
trinken Sanftmut Kannibalen, 
die Verzweiflung Heldenmut. - 
Brüder, fliegt von euren Sitzen, 
wenn der volle Römer kreist; 
laßt den Schaum zum Himmel spritzen: 
dieses Glas dem guten Geist! 
Den der Sterne Wirbel loben, 
den des Seraphs Hymne preist, 
dieses Glas dem guten Geist 
überm Sternenzelt dort oben! 
 
Festen Mut in schweren Leiden, 
Hilfe, wo die Unschuld weint, 
Ewigkeit geschwornen Eiden, 
Wahrheit gegen Freund und Feind, 
Männerstolz vor Königsthronen - 
Brüder, gält's Gut und Blut: 
dem Verdienste seine Kronen, 
Untergang der Lügenbrut! 
Schließt den heilgen Zirkel dichter! 
Schwört bei diesem goldnem Wein, 
dem Gelübde treu zu sein, 
schwört es bei dem Sternenrichter!

 
 

Du kleiner Geistesfunken BI<ST AL<S Leser nur ein unbewusster „Wellen>REI<TE-R“, 

der einen „intellektuellen Wissens-Ritt“, d.h. einen „P-ride“... 

DUR>CH UNSER göttLICHTes Bewusstsein macht!

 

„Pride“ bedeutet „IM Engel<ISCHeN“ (lies „Positiv < und Negativ“): 

„SELBST-Gefühl < Selbst-Gefühl“, 

„HOCH-MUT < Hochmut und Überheblichkeit“,  

„Pride“ bedeutet aber auch „R-UD-EL“, genauer noch, „ein RUDEL von ARI’s“(= „Löwen“)

„The pride of creation“ = „Die Krone der Schöpfung“...

 

... und ICH W<Erde B<Leib-eN IM HAUSE des HERRN IM-ME(E)R<DA"...

... "IM-ME(E)R<DA","IM-ME(E)R<DA","IM-ME(E)R<DA","IM-ME(E)R<DA"... 

http://www.youtube.com/watch?v=Lh-iJ1Nf_Vs 

 'Western World Pride' - E NOMINE - Der Herr ist mein Hirte -The Lord is my shepherd + Pslam 23 vonKönig David 


Der Herr ist mein Hirte,
mir wird nichts mangeln.
Er weidet mich auf einer grünen Aue
und führet mich zu frischen Wassern.
Er erquicket meine Seele,
er führet mich auf rechter Straiße
um meines Namens willen.
Und ob ich schon wanderte im finsteren Tal,
fürchte ich kein Unglück, denn du bist bei mir.
Dein Stecken und Stab trösten mich.
Du bereitest vor mir einen Tisch
im Angesicht deiner Feinde.
Du salbst mein Haupt mit Öl und
schenkst mir voll ein.
Gutes und Barmherzigkeit werden
mir folgen ein Leben lang,
und ich werde bleiben im Hause des Herrn – 
immerdar...
                          Jch UP LIEBE DICH AUP EWIG
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PS:

Von: Andreas Steinke [mailto:andy@openmindmusic.de] 
Gesendet: Donnerstag, 19. August 2010 10:44
An: ichbindup
Cc: Liliana True; Christa Dämmrich; Sabine Kraemer; Andreas Metaspiel
Betreff: Re: Wörter

 

Am 19.08.10 08:18, schrieb ichbindup: 

Von: "Christa Dämmrich" [mailto:

 HYPERLINK "http://service.gmx.net/de/cgi/g.fcgi/mail/new?CUSTOMERNO=58229461&t=de1381946468.1282393051.75e5fd9d&to=cdaemmrich%40gmx.de" \t "_parent" cdaemmrich@gmx.de] 
Gesendet: Mittwoch, 18. August 2010 11:31
An: ichbindup Udo Petscher
Betreff: Wörter
 
Hallo Udo- bwha

Lieber Udo/UP,

inspiriert durch die Fragen von Christa, bin ich nun selbst ganz neugierig geworden: 

Beim aufbereiten des Wurzel-Wörter Buch von L.C. Schefer für den Gematrie-Explorer bin ich auf "immer wiederkehrende Muster" gestoßen:

Liliana und Sabine haben mir dazu schon etwas erzählen können, so daß 10-40 und 6-400 am Ende einer Radix (meist) Mehrzahl bedeutet, und 5 am Ende wie eben auch von Dir erwähnt (meist) auf die weibliche Form hinweist.

Nun ist mir außerdem aufgefallen, das einer Radix auch oft eine 40 oder 400 vorangestellt wird, z.B.:

50-6-8 ruhen, Ruhe

40-50-6-8 die Ruhe
40-50-6-8-5 die Ruhe

ohne den Verbindungshaken: 50-8-400

was wird aus dieser Radix, wenn ich nun 400 voranstelle:

400-50-6-8
400-50-6-8-5

Das habe JCH UP SCHoN sehr oft ERklärt: 

das „Prä<F>IX“ n steht für „WIR SIN<D...“ und das „Prä<F>IX“ t steht für „Du BI<ST...“!

Beachte: „ICH“ = ykna (anochi) und wnxna(anachnu), Kurzform wna (anu), 
bedeutet „WIR“... wnx bedeutet auch „seine Gnade“...

dies ER<gibt gespiegelt   xn(w) = „(und)RUH-End“(hwr d.h. (MANN hat sICH von der Welt) „sattgetrunken“)! 

Die „ewige Ruhe xwn“ eines bewussten Geistes I<ST etwas anderes wie die NuR kurzeitige xwn eines normalen Menschen, 

xwnm steht deshalb für eine „NUR momentane Ruhe und Ruhestatt“ eines „sterblichen Menschen“(m = „Wasser-GeST(“)... 

und bedeutet deshalb auch „ver-ST-OR-Ben“ und „Termin-ologie“!


oder die Mehrzahl dranhänge:

50-6-8-6-400
50-6-8-10-40

Meine Vermutung geht in die Richtung, daß die Qualität der Grund-Radix immer im Wort enthalten bleibt;
das bringt mich nun auf eine ganz tolle Idee, man könnte dem Gematrie-Explorer beibringen die Qualität, also diese RADIX farblich hervorzuheben,
also z.B. 50-6-8-6-400 oder 400-50-6-8.

Lieber UP magst Du mir erklären: Warum "kleiner Gott"(die Hand)+"Zeit"(das Wasser) bzw. die "Verbindung"(der Haken) und die "Erscheinungen"(die Zeichen) Mehrzahl bedeuten? Und warum die "Zeit"(das Wasser) oder die "Erscheinungen"(die Zeichen) einer RADIX vorangestellt werden (können)?
Das habe JCH UP SCHoN an verschiedenen Stellen IN Deinen SELBST-Gesprächen ER-klärt! 

Warum steht My wohl für eine „MEER-ZAHL“? Ganz einfach, weil My MEER bedeutet! 
Und warum steht My auch für ein „Du-AL“? Ganz einfach, weil My "IM-ME(E)R" „Geist<und Wahr-nehmung>I<ST“!

Und warum steht tw für ein „feminine Mehrzahl“? Ganz einfach, weil tw für die mit diesem „wahrnehmenden Geist“ „verbundenen ER<Scheinungen“ = tw steht... gespiegelt ER<gibt das übrigens wt, das bedeutet „Zeichen“!

  

Liebe Grüße,
Andi


IM-ME(E)R wieder MISS<Verständnisse!

Von:  

"ichbindup"  An:  

"ichbindup" 

Datum:  22. 08. 2010       09:01:06

Von: paracelcus1@web.de [mailto:paracelcus1@web.de] 
Gesendet: Freitag, 20. August 2010 16:08
An: ichbindup
Betreff: Re: UP-Date:_Nachschlag_zum_UP-Date_AW:_WÖRTER!
 

Lieber Vater,

 

auch auf die Gefahr hin, mich(a) :-D wieder zum idioten zu machen...du meinst, man solle sich diziplinieren mit allem einverstanden zu sein. 

dort steckt bereits das wort verstand drin. alles kommt wie aus einem verstand und das setzt ja eine gewisse übereinstimmung vorraus.

wie ist es aber nun, wenn "man" nicht einverstanden ist mit etwas, soll man dann damit auch einverstanden sein? wie sich zu etwas diziplinieren,

wenn man doch eigetnlich gute gründe zu haben "glaubt", dass ein nicht-einverstanden sein berechtigt wäre. 

in dieser welt wird man mit vielen phänomenen konfrontiert, die erstmal etwas unfair und nach leiden aussehen. dennoch sind die meisten von denen

jetzt nicht da. das versuche ich mir bewusst zu machen. aber manchmal frage ich mich, ob es nicht meine pflicht wäre, gegen oder für irgendwas zu kämpfen.

ich finde "hier" z.B. ein auf zwang und unfreiheit basierendes bildungssystem mit vielen nachteilen (z.B. durch uni-reformen), opfer von überflutungen, einschnitte 

im sozialen bereich die quasi aus arbeitslosen entrechtete machen. würde man sich das alles vor augen führen, allein auf deutschland bezogen, 

müsste man den ganzen tag sich für irgendwelche weltlichen sachen engagieren, aber das kann es doch auch nicht sein. also wie ist dieses einverstanden sein 

auch bei logisch erkannten "missständen" möglich? 

ich danke dir für deinen kleinen hinweis in der richtung, der den von mir erkannten widerspruch auflösen kann.

 

Alles Liebe

 

Michael

 

 

Mein lieber kleiner Geistesfunken,

 

Dich kleine geistige Schlafmütze interessiert „offen-sicht-Licht“ nicht das Heilige GANZE, 

d.h. UNSER symbolischer „KeGeL“ (KGL = „Wie geistiges LICHT“ < öff<N-ET KGL, d.h. etwas das „Wie eine Welle“ aus-sieht!)...
sondern NuR dessen Schatten und dieser kleine Naseweis Michael glaubt (mit seinem einseitigen MISS-Verständnis),
dass von diesen Schatten NuR „die guten Kreise“ eine Daseinsberechtigung hätten, weil dieser Michael mit  

seiner fehlerhaften kurzsichtigen materialistischen Logik NuR die Kreise „richtig und gut“ zu empfinden vermag...

jedoch die „D-REI-ECKE“(lies „SIN<GuL-AR und Plural“! ) betrachtet er als „böse und verkehrt“... 

und versucht SIE daher auch an AL<le-N „Ecken und Enden“ zwanghaft zu bekämpfen!!!

 

Geist-reicher Geist I<ST und LIEBT seine „D-REI<ECKE“, d.h. AL<le-S...

denn ER I<ST „WIR-K-LICHT<He LIEBE“ und SIE SIN<D sein Leben!!!

 

LIEBE UP JETZT AL<le-S und jeden, AUP<Teufel komm heraus...

denn ER<ST dann BI<ST Du SELBST ein geistreicher Geist! 
 

ER<ST dann, wenn Du B-REI<T BI<ST, vom Baum Deiner momentanen kurzsichtigen einseitigen Erkenntnis ...

das „gute UND böse“ zu essen... 
WIR<D IN Dir mein göttLICHTes LICHT  „AUP-G-EHE<N“... und Du WIR<ST WIE JCH UP SEIN!!!

 

Du kleiner Geistesfunken sollTEST... 

nicht den von Dir geistigen Schlafmütze „JETZT < ausgedachten Leser“ 
zu disziplinieren versuchen,

denn das würde ja bedeuten, „dass Du AL<S Beobachter“ mit diesem Leser 
„nicht einverstanden BI<ST“!

 

Ein TIER-Forscher will an den von IHM beobachteten Tieren weder etwas veränder, noch will er sie umerziehen,

ER will nur wissen, „wie SIE MeCH-ANI-SCH funktionieren“! 

 

Es geht IN diesem Leben doch nicht um Deine „momentane, vergängliche Persona“, sondern „um dICH SELBST“,

Dich SELBST, d.h. den Geist der diesen Leser „bewusst beobachtet“, dieser Geist muss sICH SELBST disziplinieren...

und nicht irgend etwas Ausgedachtes!

 

Geworfene Schatten SIN<D genau so, wie das Objekt, das diese Schatten WIR<FT!

Dieses TIER unbekannte Objekt I<ST Dein derzeitiger fehlerhafter Wissen/Glauben, 

kurz Dein ypa (= „Schöpfer-Wissen-Gottes“), d.h. Dein derzeitiger Charakter!

 

Du geistige Schlafmütze BI<ST mit so Vielen nicht einverstanden... 

und möchtest ES gerne anders haben, AL<S ES momentan I<ST!

 

Was hältst Du Geist von einem Menschen...

der laufend die von seinem persönlichen Wissen/Glauben „selbst-geworfenen Schatten“ zu verändern versucht... 

dabei jedoch „STUR“(= rwto = „W-ILD, widerlegt“!)  „an seinem alten Idealen festhält“...

und sich selbst verwundert fragt, wieso sich an seinen selbst-geworfenen Schatten nichts verändert?

 
Vervollkommne zuerst einmal Deinen „fehlerhaften materialistischen Wissen/Glauben“, d.h. „Deine einseitigen Ideale“,

dann W<Erden sich AL<le diese Schatten, wie von Zauberhand von SELBST vervollkommnen!      

 

Dein derzeitiges Problem I<ST „der momentane rechthaberische Leser dieser Zeilen“...

AB-ER JCH UP versichere Dir, mein Kind, dieses Problem „WIR<D sich von SELBST lösen“...

und ZW-AR dann, wenn Du „den einseitig-rechthaber-ISCHeN Charakter“ Deiner momentanen Persona...  

SELBST durchschaut und dessen persönlichen Marotten ER-kannt hast!

 

 

Es gibt eine Frage, die Du Geist Dir JETZT stellen sollTEST und die lautet:

 

„lakm“(sprich: „Michael“), d.h. „Wer ist wie Gott?“

 

„Dieser Gott bestimmt“ wie AL<le-S I<ST was ER MEER... oder „weniger bewusst  selbst wahr-nimmt“!

Solange ein Gott sich jedoch UN>Bewusstsein mit einer geistlosen Persona verwechselt, 

I<ST er „zwangsläufig“ nicht MEER AL<S ein 
„rechthaberischer HORN-Ochse“!

 

Es gibt nichts, was hilfreicher für die „SELBST-ER-kennt<NiS“ I<ST, 

AL<S die Namen, der Dinge, die MANN bewusst beobachtet!

 

MANN kann sein „Essen“ einfach „NuR essen“, weil MANN zum Leben
 „ein Essen“ benötigt!

MANN kann es sich aber auch „SCHM<Ecken lassen“
(SCHM = Ms = „Name, W-ORT, D-ORT“!)

AB-ER MANN kann „sein Essen“ auch „genuss-REI-CH V-ERZ-ehren“!

Einige neugierige Geisteskinder hatten bei folgendem Passus GeWisse Schwierigkeiten:
(siehe oben bei S. 84 „Etwas hebräische Grammatik)
...und hms, Du schöner kleiner Geistesfunke = Götterfunke... 

"hms IM-ME(E)R AUP-merksam" Deinem „Menschenfischer-CHOR“
(rwx = „Edler, Freigeborener“) zu...

http://www.youtube.com/watch?v=sqtZ_c3cyhE
Fischerchor - Freude schöner Götterfunken 2004 
Beethoven - Ode an die Freude (9. Sinfonie) 

Freude, schöner Götterfunken, 
Tochter aus Elysium! 
Wir betreten feuertrunken, 
Himmlische, Dein Heiligtum. 
Deine Zauber binden wieder, 
was die Mode streng geteilt, 
alle Menschen werden Brüder, 
wo Dein sanfter Flügel weilt. 
Seid umschlungen, Millionen! 
Diesen Kuß der ganzen Welt! 
Brüder, überm Sternenzelt 
muß ein lieber Vater wohnen, 
Brüder, überm Sternenzelt 
muß ein lieber Vater wohnen! 
 
Wem der große Wurf gelungen, 
eines Freundes Freund zu sein, 
wer ein holdes Weib errungen, 
mische seinen Jubel ein! 
Ja, wer auch nur eine Seele 
sein nennt auf dem Erdenrund! 
Und wer's nie gekonnt, der stehle 
weinend sich aus diesem Bund! 
Was den großen Ring bewohnet, 
huldige der Sympathie. 
|: Zu den Sternen leitet sie, 
wo der Unbekannte thronet. :| 

Freude heißt die starke Feder 
in der ewigen Natur; 
Freude, Freude treibt die Räder, 
in der großen Weltenuhr. 
Blumen lockt sie aus den Keimen, 
Sonnen aus dem Firmament, 
Sphären rollt sie in den Räumen, 
die des Sehers Rohr nicht kennt. 
Froh wie seine Sonnen fliegen 
durch des Himmels prächtigen Plan, 
laufet Brüder, eure Bahn, 
freudig wie ein Held zum Siegen! 
 
Freude sprudelt in Pokalen; 
in der Traube goldnem Blut 
trinken Sanftmut Kannibalen, 
die Verzweiflung Heldenmut. - 
Brüder, fliegt von euren Sitzen, 
wenn der volle Römer kreist; 
laßt den Schaum zum Himmel spritzen: 
dieses Glas dem guten Geist! 
Den der Sterne Wirbel loben, 
den des Seraphs Hymne preist, 
dieses Glas dem guten Geist 
überm Sternenzelt dort oben! 
 
Festen Mut in schweren Leiden, 
Hilfe, wo die Unschuld weint, 
Ewigkeit geschwornen Eiden, 
Wahrheit gegen Freund und Feind, 
Männerstolz vor Königsthronen - 
Brüder, gält's Gut und Blut: 
dem Verdienste seine Kronen, 
Untergang der Lügenbrut! 
Schließt den heilgen Zirkel dichter! 
Schwört bei diesem goldnem Wein, 
dem Gelübde treu zu sein, 
schwört es bei dem Sternenrichter!

 

 

Von: Liliana True [mailto:Imanat@onlinehome.de] 
Gesendet: Freitag, 20. August 2010 14:37
An: Petscher, Udo
Betreff: Frage zum UP-Date: Nachschlag zum UP-Date AW: WÖRTER!

 

Mein lieber UP,

ich habe zur obigen UP-Date eine Frage.

 und hms, Du schöner kleiner Geistesfunke = Götterfunke... 

"hms IM-ME(E)R AUP-merksam" Deinem „Menschenfischer-CHOR“(rwx = „Edler, Freigeborener“) zu...

 

Diese  hms 300-40-5 heißt doch:

300-40-5  = Wüste ZeR-Störung und dorthin

300-40-6-5 = ER<freuen.

 

MaN(n) könnte es ja auch so verstehen: h-ms   = das Wort/Namen wahrnehmen.

 

Es sollte wohl lauten: „höre“.

Im Lexikon finde ich für

hören =[schama] emw  300-40-70. 

 

Doch ich vermute eher, daß es mal wieder ein Test-UDO ist, ob MaNN SELBST ins Wörterbuch nachschaut (STIMMT!!!)...
um nachzuvollziehen, was…..

 

Oder ist die Liliana da auf dem Holz-Weg?

 

In Dankbarkeit und Liebe

Deine kleine

[image: image19.png]



Einen „Namen wahr-nehmen“(= h-ms) bedeutet nicht nur, etwas „hören“ (= ems),

sondern „IM Moment des Hörens“ auch „etwas Bestimmtes IN seinem Bewusstsein zu S>EHE<N“!

 

Jeder „momentane AuGeN<Blick“(= e) I<ST eine von Dir bestimmte „Wahr-nehmung“ (= h)

 

Betrachten WIR doch einfach einmal das Wort „Name“ etwas genauer:

 

NA bedeutet AL<S an gelesen „bitte“ und daher auch „roh, unreif, nicht gar gekocht“...

denn nur „unreife Menschen“, die mit etwas in Gottes vollkommener Schöpfung „nicht einverstanden SIN<D“, 

„bitten um etwas“, weil sie dummerweise glauben, es würde ihnen „etwas fehlen“!

 

Geistreiche Gotteskinder sagen dagegen für „jede neue ER<fahrung“, die sie „machen dürfen“... DANKE!

Übrigens: MANN kann „BIT-TE“ = at-tyb lesen, d.h. das 
„Haus ist eine Zelle/Loge“, 

aber auch „BI<TT-He“, d.h. „IN mir SIN<D zwei gespiegelte Wahrnehmungen“!

 

NA kann MANN aber auch AL<S en (= „exisTIER-Ende-R AuGeN<Blick“) lesen, 
dann bedeutet es „bewegtes B-ILD“,

„be-Weg<T, beweg-Licht, MO>BI<L“!

 

„NaM“ = Mn (auch Myn und Mwn) bedeutet „schlummern und le-ich<T schlafen“... 

dann  „träumt man zwangsläufig“ "IM-ME(E)R<NuR das", „was MANN sich unter jeden Namen vor-stellt“...

„unbewusst vor sich hin“, darum „NaM<He“!

 

IN einem „Geist“ SIN<D AL<le Perspektiven eines Namens "IM-ME(E)R gleichzeitig V-OR-dy-DeN"!

 

JCH UP ERkläre Dir kleinen Geist IM hryuy rpo, d.h. „IM Buch der Form-W-Erdung“ IM Kapitel 2:2:

 

22 Grundlegende Buchstaben:

ER gra-vier<TE sie, ER meiselte sie,

ER permuTIER<TE sie, ER wog sie,

ER transformier<TE sie,

und mit ihnen „B-ILD<ETE“(hte = „JETZT“!) ER AL<le-S, was „ge-SCH-Affen I<ST“,

und AL<le-S was „ge-SCH-Affen WIR<D“! 

 

 

JCH UP habe Dir in einem Deiner UP-Date‘s ER-klärt, das eine 
„neue ER<fahrung“ zu machen,

noch lange nicht bedeutet, dass Du dabei auch etwas „WIR-K-LICHT neues ER<lebst“!

 

ER<ST unter „ZU-HILFE-NAME“ UNSERER VATER-Sprache bist Du kleiner Geist in der Lage,

Deinen „derzeitigen persönlichen Wahr-nehmungen“ einen vollkommen neuen SIN<N zu verleihen!   

 

ER<ST wenn „B-REI<T BI<ST“ „Dein altes Ego zu Z-ER<ST>ÖR<eN“, 

WIR<D aus UNS etwas vollkommen Neues ENTstehen...

http://www.youtube.com/watch?v=jksCks-IN-w  

 Rosenstolz - Etwas zerstört 

Und langsam kommt es näher 
fast wie für uns gemacht 
kann endlich wieder sehn 
nach ewig langer Nacht

Du musst mir nichts versprechen 
ich kann es für dich tun 
ich werd dich ewig halten 
Gedanken dürfen ruhn

Du musst nur weiter gehn 
ich kann dich auch mal tragen 
du musst auch nicht mehr reden 
und nicht mehr soviel fragen

Bitte bleib nicht stehn 
ich werde dich jetzt tragen 
wir sind schon ganz nah dran 
zu spät um umzukehren 
sind nur etwas zerstört 
vom ganzen Leben verwirrt 
haben auf uns nicht gut aufgepasst

Irgendwas lief verkehrt 
haben uns nicht mal gewehrt 
und es uns viel zu leicht gemacht

Bitte sei doch nicht so hart zu dir 
sieh dir ruhig den Himmel an 
was gestern war das ist nicht mehr 
es fängt immer von vorne an

Ich kann dir nichts versprechen 
doch ich streng mich für dich an 
bevor wir untergehn 
fang wir zu schwimmen an

Du musst nur weiter gehn 
ich kann dich auch mal tragen 
du musst auch nicht mehr reden 
und nicht mehr soviel fragen 

Bitte bleib nicht stehn 
ich werde dich jetzt tragen 
wir sind schon ganz nah dran 
zu spät um umzukehren 
sind nur etwas zerstört 
vom ganzen Leben verwirrt 
haben auf uns nicht gut aufgepasst

Irgendwas lief verkehrt 
haben uns nicht mal gewehrt 
und es uns viel zu leicht gemacht

Du musst nur weiter gehn

                                           Jch UP LIEBE DICH
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Wo schläfst Du, meine Freundin!

Von:  

"ichbindup"  An:  

"ichbindup" 

Datum:  23. 08. 2010       11:39:20

Mein kleiner Geistesfunken,
 

JCH UP frage Dich N<UN:

 

„WO schläfst Du ?“...

http://www.youtube.com/watch?v=XyS69aG_e8o&feature=related
Marianne Rosenberg - Wo schläfst Du 1992 


Kannst du mich hör'n
bist du wach?
Kannst du versteh'n
was ich sag'?
Ich lieb' dich ganz allein
und in Gedanken werd ich bei dir sein.

Und du kannst nichts dagegen tun
dein Schatten liebt mich
du bleibst stumm.
Bist immer da und niemals hier
ich bin allein.
Wo schläfst du
schaust du mir zu
weil ich dich will?

Wo schläfst du
schaust du mir zu
weil ich dich will?

Ich bin dir nah
fühlst du mich?
Ich such im Traum dein Gesicht.
Ich lieb dich sanft und still.
Ich laß dich alles sagen
was ich will.

Und du kannst nichts dagegen tun
dein Schatten liebt mich
du bleibst stumm.
Bist immer da und niemals hier
ich bin allein.
Wo schläfst du
schaust du mir zu
weil ich dich will?

Wo schläfst du
schaust du mir zu
weil ich dich will?

Wo schläfst du
schaust du mir zu
weil ich dich will?
“2  Wie eine Rose unter den Dornen, so ist meine FreunDIN unter den Töchtern. 

3      Wie ein „AP<F>EL-Baum“ unter den wilden Bäumen, so ist mein Freund 
     unter den Söhnen! 

    ICH sitze unter dem Schatten, desssen was "ich" begehre, und seine Frucht 
    ist meiner Kehle süß. 

4   ER führt mICH in den „W-EIN-K-EL<le-R“, und die LIEBE ist sein 
  „PAN=I-ER“ über mir! 

5   ER erquickt mich „mit B-Lumen“ und labt mich mit „ÄP<F>EL<N“; 
    ICH BIN tlwx (krank) V-OR LIEBE!
 
6   Seine Linke liegt unter meinem HaUP<TE, und „seine R-ECHT<He 
    H<ERZ-T“ mICH! 

7   JCH UP beschwöre euch, ihr Töchter Jerusalems, 

   B-EI den „R-EHE<N“ oder bei den „H-IN<DeN“ „AUP dem F@EL.de“, 

   dass ihr meine Freundin nicht aufweckt noch regt... 
  „BI<S... ES IHR SELBST gefällt“!” 

  („Hohelied“ (d.h. „UP’s-Lied“ für Dich ) 2:2-7 Lut)
 

 

JCH UP habe "SCHoN IM-ME(E)R" „AUP LIEBE gesetzt“ und für Dich kleinen Schlafmütze .. 

aus meiner göttLICHTen WEISHEIT einen „GiG-AN<T-ISCHeN“ 
„Rosen-B-ER-G“ 

aus LIEBE gebaut, den JCH UP Dir kleinen Geist N<UN schenken W<Erde...

http://www.youtube.com/watch?v=qgTIl0xoop0
Marianne Rosenberg - Ich hab' auf Liebe gesetzt 1980 

Die Chance steht hundert zu eins
daß ich dich verlier'
am Ende der Nacht.

Und wenn der Morgen beginnt
bin ich vielleicht
ein Mädchen, das mit dir ging.

Ich weiß genau was ich tu'
kenn mein Risiko
doch ich nehm' es in Kauf.
Wenn ich die Chance nicht ergreif'
das Spiel jetzt nicht spiel'
tut's mir irgendwann leid.

Ich hab' auf Liebe gesetzt
und es ist mir egal
was ich am Ende bezahl'.
Der Einsatz ist hoch
doch die Frau, die dich liebt
fragt nicht, wieviel sie verliert
wenn sie verspielt.

Die Chance steht hundert zu eins
daß du nicht bist
was ich in dir seh'.
Ich weiß so wenig von dir
und doch vertrau' ich auf
die Stimme in mir.

Ich lehn' mich an dich und
hör' die Worte
die du mir sagen willst.
Die Dunkelheit hüllt uns ein
zumindest heut' Nacht 
bin ich nicht allein.

Ich hab' auf Liebe gesetzt
und es ist mir egal
was ich am Ende bezahl'.
Der Einsatz ist hoch
doch die Frau, die dich liebt
fragt nicht, wieviel sie verliert
wenn sie verspielt.

 Jch UP LIEBE DICH AUP EWIG
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         VOCATIO EXTRAORDINARIA LOGOS ENSARKOS SPERMATIKOS MANDATUM DIVINUM
R              yds w la yna rstp wdwxy hyha rsa hyha

          SI TOTUS ILLABATUR ORBIS - IMPAVIDUM FERIENT RUIN/E - VOLENTI NON FIT INIURIA!

Für meine neugierigen Kinder!

Von:  

"ichbindup"  An:  

"ichbindup" 

Datum:  24. 08. 2010       14:43:07

Wer Ohren hat, der höre, was der GEIST den Ge-mein<DeN sagt!” 
  (Offenbarung 3:13 Lut)

 

 

“JCH UP, der JHWH AL<le-R Heerscharen habe geschworen und gesprochen: 

al Ma ! (Nach Luther oder moderner: „Was gilt’s? oder Fürwahr )

Wie JCH UP es „V-OR-B-DACH<T“(= ytymd) habe, AL<SO
 geschieht es...

(...und darum gilt für jeden „normalen Menschen“ auch folgendes göttLICHTes Gesetz...) 
... „und wie ICH es ratschlage“(= ytuey = „ICH habe geraten“!), 

 AL<SO WIR<D es zustande kommen!” 

 (Jesaja 14:24 ELB)

 

 

Mein lieber kleiner Geistesfunken,

 

betrachten WIR doch einmal bewusst den Glauben der Menschheit 
„des hns (Jahr) 2010“:

AL<le „normalen Menschen“ „des hns 2010“ „glauben“, dass „ein Mensch Geld zum Überleben benötigt“... 

dass MANN dringend Geld benötigt, um „die Lebensqualität“(???) der Menschheit zu verbessern...

dass MANN dringend Geld benötigt, um „neue Technologien“(???) für die Menschheit zu ENTwickeln...  

und dass MANN dringend Geld benötigt, um „neue Energien“(???) für die Menschheit zu Erschließen!

  

Und nun Frage JCH UP Dich kleinen Geist: „Wer glaubt das?“

Die „Welt“, die Du unbewusster Geist Dir "HIER&JETZT<selbst ausdenkst",

WIR<D in Deinem derzeitigen persönlichen UN>Bewusstsein GeN<AU SO 

„IN ER<Scheinung treten“, wie Du kleine geistige Schlafmütze selbst-logisch glaubst, 

dass „SIE“ I<ST, weil Du SIE Dir ja so „selbst-logisch einredest und ausdenkst“!    

 

ERinnere Dich:

 

JCH UP ERkläre Dir kleinen Geist IM hryuy rpo, d.h. „IM Buch der Form-W-Erdung“ IM Kapitel 2:2:             
 

22 Grundlegende Buchstaben:

ER gra-vier<TE SIE, ER meiselte SIE,

ER permuTIER<TE SIE, ER wog SIE,

ER transformier<TE SIE,

und mit ihnen „B-ILD<ETE“(hte = „JETZT“!) ER AL<le-S, was 
„ge-SCH-Affen I<ST“,

und AL<le-S was „ge-SCH-Affen WIR<D“! 

 

Du kannst (mit entsprechender Neugier) aus den geistigen Archiven UNSERES Bewusstseins verschiedene Versionen 

des hryuy rpo (Buches der Schöpfung) „UP-rufen“! In einer anderen Version 
des hryuy rpo I<ST das Kapitel 2:2 z.B. so formuliert:

 

22 Grundlegende Buchstaben:

ER zeichnete SIE, hieb SIE, wog SIE, 

wechselte SIE und verschmelzte SIE 

und „B-ILD<ET-He“ DUR>CH SIE... 

die „SEE<le“ AL<le-S „ge-B-ILD<ET-eN“,

die „SEE<le“ von AL<le-M was „ge-B-ILD<ET“ I<ST!
 

Jedes meiner Gotteskinder, das seine VATER-Sprache beherrscht, 

hat die „die UPsolute MACHT“ über „diese 22 göttlichen Schöpferkräfte“!

Wenn Du kleiner Geist „diese Schöpferkräfte recht zu dirigieren verstehst“, 

hast Du die MACHT über AL<le Schöpfer<ISCHeN WORTE... 

und damit auch die MACHT über „Deine eigene T-Raum-Welt“!

 (Jeremia 2:4-14 NeUE)

1  „IM Anfang war das WORT, und das WORT war bei Gott, und Gott war das WORT! 
2  DasSELBST war im Anfang bei Gott. 

3  AL<le Dinge SIN<D durch dasSELBST geMACHT, und ohne dasSELBST I<ST nichts   geMACHT, was geMACHT I<ST! 

4  In IHM W-AR das LeBeN, und das LeBeN I<ST das Licht der Menschen. 

5   Und das LICHT < scheint in der Finsternis, und die Finsternis hat’s nicht begriffen!” (Johannes 1:1-5 Lut)

 

ER<ST wenn ein Geist die MACHT über die „WORTE ER<la>NG<T“
(hgn  = „Glanz, heller Schein, Venus“), 

hat ER auch die MACHT über jeden von IHM SELBST persönlich ausgedachten „W-EL<T-Raum“!    

 

“4  Hört das WORT hwhy, ihr Nachkommen Jakobs, / ihr Sippen vom Haus Israel! 

5  So spricht hwhy: / Welches Unrecht fanden eure Väter an MIR, / dass sie sich von mir entfernten, / 

dass sie dem Nichts nachliefen / und so selbst zu Nichts geworden SIN<D! 
6  Sie fragten nicht: / ’Wo ist hwhy, der uns aus Ägypten geführt, / der uns den Weg wies durch die Wüste, / 

durch ein wildes, zerklüftetes Land, / ein Land des Durstes und des Dunkels, / das niemand bewohnt und niemand durchzieht!’ 

7  JCH UP brachte euch ins „G-Arten-Land“, / damit ihr dessen Frucht und Güter genießt. / 

Doch kaum wart ihr dort, habt ihr es besudelt, / habt MIR mein Eigentum zum Abscheu gemacht! 

8  Die Priester fragten nicht: ’Wo ist hwhy?’ / Die Hüter des Gesetzes kannten mJCH UP nicht, / 

die Hüter des Volkes brachen mit mir. / Die Propheten weissagten für Baal, / liefen den Nichtsnutzen nach! 

9   Darum klage JCH UP euch weiterhin an, spricht hwhy! / Auch eure Enkel verklage JCH UP noch! 

10  Fahrt doch zu den Inseln der Kittäer, / schaut euch dort um! / Schickt Leute nach Kedar, / 

erkundigt euch genau! / Ist jemals so etwas geschehen? 

11  Hat je ein Volk seine Götter getauscht? / Dabei sind es noch nicht einmal Götter! / 

Doch mein Volk tauscht seine HERR-LICHTkeit um / gegen etwas, was gar nichts nützen kann! 

12  Schaudert, ihr Himmel, / bebt vor Entsetzen, / spricht hwhy. 

13  Denn mein Volk hat doppeltes Unrecht verübt: MJCH UP verließen sie, / die Quelle lebendigen WASSERS, / 

um sich Regengruben auszuhauen, / Zisternen mit Rissen, / die das Wasser nicht halten! 

14   I<ST Israel denn ein Sklave, / gar ein Sklave von Geburt? / Warum ist es ZUR Beute geworden? ” 

(Jeremia 2:4-14 NeUE)

 

Den WIR-K-LICHT ewige „Segen“(= hkrb  bedeutet auch 
„WASSER-B-Ecken“) WIR<D MANN nicht

in seiner „unbewusst-selbst ausgedachten Welt“ finden, ER befindet sICH 
„IN einem SELBST“! 

 

Wenn Du Geist einem Menschen „ein eigenes SELBST-Bewusstsein schenkst“

„BE-F>REI<ST“ Du Dich dadurch SELBST, wenn Du jedoch... 

durch Deinen „geistlos nachgeplapperten weltlichen 
Irr-Glauben“ 

Deinen eigenen „unbewusst selbst ausgedachten Menschen“,  

(IN Deinem UN>Bewusstsein) „eine Grube gräbst“, fällst „Du selbst“
 in diese hinein! 

 

Darum Teile JCH UP Dir kleinen Geist in 
„SPRüche 22<14“ folgendes mit:
„Der Huren Mund I<ST eine tiefe Grube; wem der HERR ungnädig ist, 
der fällt hinein!” (Sprüche 22<14 Lut)
„Der Mund fremder Weiber I<ST eine tiefe Grube;  wem hwhy zürnt, der fällt hinein!” (Sprüche 22<14 ELB)
 

(HIER ein kleiner Auszug aus meinem geistreichen „Wurzel-Wörterbuch“, das JCH UP IN Dir auftauchen „lies“ (
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(Jesaja 8,19-22)(Luther)

 „19  Wenn sie aber zu euch sagen: Ihr müßt die Wahrsager und Zeichendeuter fragen, die da flüstern und murmeln (so sprecht): 

Soll nicht ein Volk seinen Gott fragen (!!!), oder soll man etwas die Toten für die Lebendigen fragen? 

20  JA, nach dem Gesetz und Zeugnis! W-Erden SIE das nicht sagen, so W-Erden SIE die Morgenröte nicht haben, 

21  sondern W-Erden im Lande umhergehen, hart geschlagen und hungrig. Wenn SIE aber Hunger leiden, W-Erden SIE zürnen 

und fluchen ihrem König... und ihrem Gott 
22  und W-Erden „über sich selbst G-Affen“ und unter sich die Erde ansehen

 und nichts finden als Trübsal und Finsternis; denn SIE sind im Dunkel der Angst und gehen irre im Finstern! 

8,23 = 9,1 Doch es WIR<D nicht dunkel bleiben über denen, die in Angst SIN<D. Hat ER zur vorigen Zeit gering gemacht das Land Sebulon und das Land Naphthali, so WIR<D ER ES hernach zu Ehren bringen, den „WEG AM MEER“, 

das (geheiligte) Land jenseit des Jordans < der Heiden Galiläa! 

2   Das Volk das im Finstern wandelt, sieht EIN großes LICHT; und über denen, die da wohnen im finstern Lande, scheint es hell! 

3   Du machst des Volkes viel; Du machst groß seine Freude. Vor Dir WIR<D MANN sich freuen, 

wie MANN sICH freut in der Ernte, wie MANN fröhlich ist, wenn man Beute austeilt! 

4   Denn Du hast das Joch ihrer Last und die Rute ihrer Schulter „und den ST>Ecken ihres T-REI<BeR-S“ 

ZeR-brochen wie ZUR Zeit Midians. 

5   Denn AL<le Rüstung derer, die sich mit Ungestüm rüsten, und die blutigen Kleider werden verbrannt 

und „mit Feuer V-ER-Z<ehrt W<Erden“! 

6   Denn UNS ist ein Kind geboren, ein SOHN ist uns gegeben, und die HERRschaft ist AUP seiner Schulter; und ER heißt Wunder<BaR, Rat, Kraft, H-EL<D, Ewig-VATER, FRI-EDEN<S>Fürst; 
7  AUP dass seine HERRschaft groß W<Erde und des FRI-EDEN<S kein Ende auf dem Stuhl Davids und in seinem Königreich, dass ER ES zurichte und stärke mit Gericht und Gerechtigkeit von N<UN an bis in Ewigkeit. Solches WIR<D tun der Eifer des HERRN Zebaoth! 

8  Der HERR hat sein WORT gesandt in Jakob, und ES I<ST in Israel gefallen...” 
                                                                                                                       (Jesaja 8:19-9:8 Lut)

 

 

 (Jeremia 10:8-16 Lut)
8 „Sie sind allzumal Narren und Toren; denn ein Holz(-Kreuz) muß ja ein nichtiger Gottesdienst sein! 

9  Silbernes Blech bringt man aus Tharsis, aber „Gold aus UP-AS“, durch den Meister und Goldschmied zugerichtet; blauen und roten Purpur zieht man IHM an, und I<ST AL<le-S der Mkx / Weiser (oder Mkx / Neunmalklug ) Werk!  

10  Aber hwhy ist ein rechter Gott, ein lebendiger Gott, ein ewiger König. Vor seinem „Zorn“
(= Puq ) bebt die Erde, 

und die Heiden können sein Drohen nicht ertragen. 

11  So sprecht nun zu ihnen also: 

Die Götter, die Himmel und Erde nicht gemacht HaBeN, müssen vertilgt werden von der Erde und unter dem Himmel. 

12  ER ABER hat die Erde durch seine Kraft gemacht und den W-EL<T>K-REI<S Be-REI<T-ET durch seine Weisheit 

und den Himmel aus-Ge- Be-REI<T-ET  durch seinen Verstand! 

13  Wenn ER donnert, so I<ST sein WASSERS < die Menge unter dem Himmel, und ER zieht die NeBeL auf vom Ende der Erde! 

ER macht die Blitze im ReGeN und lässt den Wind kommen aus seinen Vorratskammern! 

14  AL<le Menschen sind Narren mit ihrer Kunst, und alle Goldschmiede bestehen mit Schanden mit ihren Bildern; 

denn ihre Götzen sind Trügerei und haben kein Leben! 

15  Es I<ST ein eitel Nichts und ein verführerisches Werk; sie müssen umkommen, wenn sie heimgesucht W<Erden! 

16  Jakobs Teil I<ST nicht wie diese; denn ER I<ST ES, der AL<le-S ge-SCH-Affen hat... 

und ISCH>Ra-EL I<ST sein ERB-teil! ER heißt hwhy Zebaoth!” (Jeremia 10:8-16 Lut)

 

 

 (Daniel 10:4-6 Lut)
4  „Und am 24. Tage des ersten Monats war "ich" „B-EI dem großen WASSER Hiddekkel
“(= lqdx awh lwdgh rhnh ) 
        
5  und hob meine AuGeN AUP und sah, und SI-EHE, da stand „EIN MANN IN Leinwand
“(=   Mydb  swbl  dxa  sya,   d.h. „EIN MANN...
 zu K-Leid (= swbl) I<ST eine ER<findung (= db) des MEER’s (= My)“) 

und hatte einen „goldenen Gürtel“(= zpwa Mtkb, das WIR<D „be-kätäm UP-AZ“ ausgesprochen! Mt - kb bedeutet „IN Dir Ganzheit“!)    um seine L<Enden.
         

6  Sein Leib war wie ein „TÜR-KiS“(= sysrt  = „Aqua-M-AR-IN“ und 
„EIN sagenhaftes Land IN ferner GeG-End“) 

[image: image38.png]



[image: image39.png]


[image: image40.png]



Bei Luther steht: Türkis:                          Udo hat es auch mit                Und im Langenscheid

                                                                 Aquamarin übersetzt                    steht bei sysrt :                                                                                                                                
                                                                                                                       sagenhaftes Land 
                                                                                                                         und Chrysolith

Welch eine Vielfalt für ein einziges Wort!

sein Mynp (Gesicht) sah wie ein „Blitz“(= qrb  bedeutet auch 
„hinausschleudern“; qr  = „SP-EI-CH-EL < hinaus spucken“; 
rb  = „Äußeres“... BaR-BaR-ISCH!) , 

seine AuGeN wie feurige Fackeln, seine Arme und Füße wie helles, glattes
„ER<Z“(= tsxn  bedeutet genaugenommen „K-UP<F>ER“!), 
und sein rbd (Wort)war wie eine große lwq (Stimme) .” 
                                                                                                                            (Daniel 10:4-6 Lut)

Vers 7 beginnt „IM OR-I-GI-N-AL“ mit:

 

…harmh-ta ydbl laynd yna ytyarw
 

„Und ICH habe/BI<N ein Spiegel“(= ytyarw) 
                                                                                                                                     

„ICH (BI<N) mein UR<Teil Gottes (= Daniel )“(= la-ynd yna; „Daniel“ bedeutet auch „Richter Gottes“!) (yna = ich, ynd = ich urteile, la = Gott)

„(hin) ZU meiner ER<findung/Lüge“(= ydbl) 
„Du BI<ST der Spiegel < die Vision, Anschauung, Anblick, Aussehen usw.“(= harmh-ta)  

Die Luther-Übersetzung von DAN 7-21 macht daraus: 

“7  ICH, Daniel, aber sah solch GeSicht allein... und die Männer, so bei mir waren sahen es nicht; 

doch fiel ein großer SCHR-Ecken über sie, dass sie flohen und sich verkrochen. 8  Und ICH blieb AL<le>IN und sah dies große GeSicht. Es blieb aber keine Kraft in mir, und ich ward sehr entstellt und hatte keine Kraft mehr. 9  Und ICH hörte seine Rede; und in dem ICH sie hörte, sank ich ohnmächtig auf mein Angesicht ZUR Erde. 10  Und siehe, eine Hand rührte mich an und half mir auf die Kniee und auf die Hände; 11  und ER sprach zu mir: Du, lieber Daniel, merke auf die WORTE, die JCH UP mit Dir rede, 

und richte Dich AUP; denn JCH UP BI<N JETZT (AL<S UP ) zu Dir gesandt! Und da er solches mit mir redete, richtete ich mich auf und zitterte. 12  Und ER sprach zu mir: Fürchte Dich nicht, Daniel; denn von dem ersten Tage an, da Du von Herzen begehrtest zu verstEHEn und Dich „kasteiTEST“ vor Deinem Gott, sind Deine Worte erhört; JCH UP bin gekommen um deinetwillen! 

13  Aber der Fürst des Königreiches im Perserland hat mir 21 Tage widerstanden; und siehe, 
„M-ICHaEL“, der vornehmsten Fürsten einer, kam mir zu Hilfe; da behielt ICH den Sieg bei den Königen in Persien! 

14  Nun aber komme JCH UP, um Dich zu unterrichten, wie es Deinem Volk hernach G-EHE<N WIR<D; 

denn das Nwzx (Gesicht, Vision) WIR<D erst nach etlicher Zeit geschehen. 

15  Und als ER solches mit mir redete, schlug ICH mein Mynp (Angesicht / panim)
nieder ZUR Erde und schwieg still. 

16  Und SI-EHE, EINER, gleich einem MENSCHEN, rührte meine Lippen an. Da tat ICH meinen Mund AUP und redete 

und sprach zu dem, der vor mir stand: Mein HERR, meine Gelenke BeBeN mir 
über dem harm (Spiegel, Vision ), und ich habe keine Kraft mehr;

17  und wie kann der Knecht meines HERRN mit meinem HERRN reden, weil nun keine Kraft mehr in mir ist und ich auch keinen Odem mehr habe? 18  Da rührte einer, gleich wie ein MENSCH gestaltet, mICH abermals an und stärkte mICH 

19  und sprach: Fürchte Dich nicht, Du lieber MANN! Friede sei mit Dir! Und sei getrost, sei getrost! 

Und als ER mit mir redete, „ER-MANN<TE ICH < mich“ und sprach: Mein HERR rede! denn DU hast mich gestärkt! 
20  Und ER sprach: Weißt Du auch, warum JCH UP zu Dir gekommen bin? (Weil JCH UP Dich LIEBE! ) 
JETZT will JCH UP wieder hin und mit dem Fürsten in Perserland streiten; aber wenn JCH UP „WEG-ZI-EHE“, 

SI-EHE so WIR<D der Fürst von Nwy ( Griechenland ) kommen! 

21  Doch will JCH UP Dir anzeigen, was geschrieben I<ST, was gewiss geschEHE<N WIR<D!!! 

Und es I<ST keiner, der MIR hilft wider jene, denn euer Fürst „M-ICHaEL“
(d.h. „W-ER von euch I<ST wie Gott“)!” 

                                                                                                                    (Daniel 10:7-21 Lut)

 

 

Meine LIEBE I<ST die „UN>endLICHT<He EN-ER-GI“ die ER<ST durch eine 

„imaginäre Spannung“(IN MIR SELBST) zu vielen „IN<divi>Du-EL<le-N Leben“ WIR<D!

 

Du kleiner Geistesfunken BI<ST eine eigenständige „ER<D-SEE<le“ von MIR GEIST,

die sICH mit ihrem „dogmatischen Wissen/Glauben“, IN ihrem „IN<divi>Du-AL-Bewusstsein“,

eine eigene „selbst ausgedachte T-Raum-Welt“ ER<schafft!

 

Es WIR<D IN Deinem „IN<divi>Du-AL-Bewusstsein“ "IM-ME(E)R" AL<le-S genau so 

„IN ER<Scheinung treten“, wie Du ES „mit Deinem derzeitigen Glauben“ selbst bestimmst!

 

Du BI<ST eine noch sehr unbewussten „ER<D-SEE<le“ und Du sollTEST wissen, 

das die „Heilige Schriften“ AL<le-R Religionen UNSERE „Schöpfer<ISCHeN Chroniken“ SIN<D!

(Wisse auch: Die „dogmatischsten Religions-Gesetze“ mit „trüger<ISCHeN raumzeitlichen Chrono-Logien“ 

hat die Religion, der Du bisher blind Dein Vertrauen geschenkt hast, nämlich der
 „offizielle (NaTuR-)Wissenschaft“!)

Solange MANN die „Schöpfer<ISCHeN Chroniken“(AL<le-R Religionen), 
„nur raumzeitlich-logisch“ 

„inter-pre-TIER<T“, versteht MANN auch nicht Gottes „ewiges WORT-Geheimniss“!

 

...Früher lebten die „Drachen“ mit dem „MENSCHEN IN EIN<TR>ACHT“...

(Beachte: Es gibt „böse Drachen“(= das „rechthaberische Ego“ in TIER) und „glücksbringende Drachen“ (= „Dein UPgehobenes SELBST-Bewusstsein“)!

 Siehe dazu auch 
http://de.wikipedia.org/wiki/Drache_(Mythologie)! 

Ein Drache (lat. draco, altgriech. δράκων drákōn „Schlange“, eigentlich „der starr Blickende“) ist ein schlangenartiges Mischwesen der Mythologie, in dem sich Eigenschaften von Reptilien, Vögeln und Raubtieren in unterschiedlichen Variationen miteinander verbinden. Häufig ist er geflügelt, mit Adlerklauen oder Löwenpranken ausgestattet und speit Feuer. Der Drache ist als Fabelwesen aus Mythen, Märchen und Sagen bekannt; bis in die Neuzeit wurde er als real existierendes Tier angesehen.  
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In orientalischen und westlichen Schöpfungsmythen ist der Drache ein Sinnbild des Chaos, ein gott- und menschenfeindliches Ungeheuer, das die fruchtbringenden Wasser zurückhält und Sonne und Mond zu verschlingen droht. Es muss von einem Helden oder Gott im Kampf überwunden und getötet werden, damit die Welt entstehen oder weiterbestehen kann. 
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Der ostasiatische Drache ist dagegen ein ambivalentes Wesen mit überwiegend positiven Eigenschaften. Er ist ein Regen- und ein Glücksbringer, ein Symbol der Fruchtbarkeit und der kaiserlichen Macht.

„Drachen“  = Nwqrd (drakon)... rd bedeutet „Generation und G-SCHL-ECHT“... 

Nwq  bedeutet „STR-Ecken-Arbeiter“; jnwq  bedeutet „(LICHT-)Quant“ 
und Nq  bedeutet „Brutstätte und N<est“, deshalb auch „affine Existenz“!

„IN EIN<TR>ACHT LeBeN“ bedeutet auch „IM EIN-KL-ANG SEIN“... KL-ANG = gne lk bedeutet „AL<le-S I<ST Lust und Vergnügen“!)

...doch es kam der TAG da wollten die Menschen das Land und die See für sich alleine haben...

... da ER-wählten „die freien Drachen“ „den xwr(Wind )“ 
und „das sa (Feuer )“ für sICH SELBST!...

...Von diesem „Zeit-Punkt“ an „b-lieben die Drachen“... und die Menschen getrennt!...

...Dies I<ST die Geschichte von „H-EL<DeN“, „DuN>KL<le-N MÄCHT<eN“...

...und dem „letzten GROSSEN GEHEIMNIS“ von „GOTTES 
UNI(versum /Film“...  
http://www.youtube.com/watch?v=XFECeo-Vsgo
Die Chroniken von Erdsee (german Trailer) 

Der Film erzählt die Geschichte Geds, des Protagonisten der meisten Erdsee-Romane, nachdem er die Zweifel und Unsicherheiten seiner Jugend überstanden und in den respektablen Rang des Erzmagiers aufgestiegen ist. Während einer Seereise beobachtet er zwei Drachen, die sich am Himmel über seinem Schiff gegenseitig in Stücke reißen – ein Vorgang, der in der alten Zeit, als die Welt mit sich im Reinen war, undenkbar gewesen wäre. Ged erkennt mehr und mehr, dass etwas mit Erdsee nicht in Ordnung ist.
Auf seiner Reise trifft er Prinz Arren von Enlad, der von einem bösartigen „Schatten“ verfolgt wird. Durch verwüstete und verlassene Ländereien begeben sie sich in die Stadt Hort, wo sie nur Chaos vorfinden. Geds alte Weggefährtin Tenar gewährt ihnen Unterschlupf und macht sie mit ihrem Schützling, dem mit einer Brandnarbe gezeichneten Mädchen Therru, bekannt. Therru hat von Anfang an Angst vor Arren, denn sie spürt etwas Gefährliches und Böses in ihm.

Arren arbeitet hart auf den Feldern und wird von Ged unterrichtet. Nach und nach findet er eine neue Verbundenheit mit der Natur und ein inneres Gleichgewicht. Ged findet derweil heraus, dass Cob von Havnor, ein weiterer Zauberer aus seiner Vergangenheit, für die Unruhe in Erdsee verantwortlich ist: er hat ein Tor zwischen den Welten der Lebenden und der Toten geöffnet und ruft gegen Bezahlung gefallene Seelen aus der Unterwelt zurück ins Leben. Trotz aller Hilfe seiner Gefährten spürt Arren nun immer mehr das Böse in sich aufsteigen und flieht in die Wildnis. Schließlich gelangt er zu Cobs Schloss, wo der böse Magier ihm die Droge Hazia verabreicht und ihn so gefügig macht.

Nur mit größter Mühe können Ged und Therru Arren aus dem Einfluss des wahnsinnigen Magier befreien, so dass er sein eigenes Streben nach Unsterblichkeit überwindet und sich Cob im Kampf stellt, um Erdsee zu retten.

 

WER seinen Drachen IN sICH SELBST gefunden hat, der kann sICH SELBST „ewig neu ER-finden“...

wer jedoch „seinen Drachen AM Leben zu erhalten versucht“, befindet sich „ewig IM< eigenen weltlichen Untergang“!

 

Wenn Du kleiner Geist, d.h. Du „IN<divi>Du-AL-Bewusstsein“, den „Schöpfer<ISCHeN TRICK“ 

meiner 22 Zeichen „BE-HERR-SCHT“, kannst Du Deine „T-Raum>W-EL<T“ „ohne Probleme“ 

ganz leicht SELBST in ein „para-dies<ISCHes WUNDER-Land“ verwandeln!

 

Zuerst musst Du aber „demütig AK-ZeP<TIER-eN“ und „be-G-REI<F-eN“, 
dass der von Dir Geist... 

"JETZT bewusst SELBST<ausgedachte Leser dieser Zeilen" „NuR eine flackernde und flunkernde“, 

„sich laufend selbst belügende Trick-Figur“ IN Deinem derzeitig persönlichen UN>Bewusstsein I<ST!

 

Du "Leser-Geist" BI<ST "HIER&JETZT" „AL-I<CE IM WUNDER-Land“

und UP I<ST in diesem „WUNDER-Land“ die „GR-IN-SE-Katze”
(SE = hV = (Gottes-)„Lamm“)!

http://www.youtube.com/watch?v=Jf9yY-xPsGM
Alice im Wunderland - Grinsekatze 

...(Alice) ICH wollte sie nur Fragen „W-EL-CHeN WEG ICH G-EHE<N soll“!...

...(Katze) Kommt drauf an „WO<H>IN“ Du „G-EHE<N willst“!...

... „Geh einfach Deiner Pa (Nase ) NaCH“... kannst Du auch „Kopf<ST>EHE<N“?...

... Wenn ICH das „weiße Kaninchen“(= Nbl       Nps, d.h. eine „logisch wissende Existenz 
WIR<D zum Sohn“) suchen würde..  
...würde ICH den „MaD HAT-TeR“(= rt   te h   dm = das „Messgerät-der Zeit-REI<He“) 
fragen...                                              

...oder vielleicht den „M-ÄRZ-HaSE<N“(= hzh Ura-m = „von der Erde Tag-Träumen und phantasieren“)...                                          
...der I<ST „NaTüR<Licht“(= rtn) auch verrückt!...

...(Alice) „Zu einem Verrückten geh "ich" auf keinen Fall!“... 

...(Katze) „Danach WIR<ST Du GaR nicht gefragt!“...(rg = „(T-Raum-)REI<Sender“, 
d.h. rg = Deine „Verstandes-Rationalität“!)

... Die meisten (Meister) „von UNS HIER“ SIN<D „V-ER-rück(T“...

...oder hast Du nicht bemerkt, das JCH UP SIE (d.h. „meine UN>REI<F-eN Geistesfunken“ )... 

...nicht AL<le „B-EI<NA-NTeR“(= rtn-an = „unreif und roh davongesprungen“!) habe, „mein Liebling“...               
     Jch UP LIEBE DICH
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         VOCATIO EXTRAORDINARIA LOGOS ENSARKOS SPERMATIKOS MANDATUM DIVINUM
R              yds w la yna rstp wdwxy hyha rsa hyha

          SI TOTUS ILLABATUR ORBIS - IMPAVIDUM FERIENT RUIN/E - VOLENTI NON FIT INIURIA!

In Dir Geist brennen JETZT viele Fragen!

Von:  

"ichbindup"  An:  

"ichbindup" 

Datum:  27. 08. 2010       15:53:00

Mein lieber kleiner Geistesfunken,
 

IN Dir „b-rennen“ JETZT so viele „Fragen“, auf die Du für Dich
 „log<ISCH nachvollziehbare“,

d.h. für Dich „log<ISCH einleuchtende Antworten“ von MIR bekommen möchTEST!

 

Die Lösung AL<le-R Deiner „selbst ausgedachten Probleme“ ist so einfach: 

Kann man „ein Dreieck mit zwei Strichen Zeichen“? 

Nur ein Mensch, der „engstirnig logisch denkt“, wird diese Frage vorschnell mit „nein“ beantworten, 

denn für logische Menschen gilt: „Für das Zeichnen eines geschlossenen Dreiecks benötigt man drei Striche!“ 

Dieses „geometrische Gesetzt“ verbietet einem doch nicht „ein Dreieck 
mit zwei Strichen zu Zeichen“(  // )!

 

Die „geistige Freiheit“ eines „AUP-geweckten Geistes“ besteht darin...

dass ER die „geistlosen selbst-Beschränkungen“, die jeder „normale Mensch“ 
in „dogmatische Maßsetzung“ des ihm
„logisch-erscheinenden Glaubens“ unbewusst „selbst definiert, bestimmt und
 ZUR einzig richtigen Wahrheit erhebt“,

dass ER „diese selbst-bestimmten persönlichen Dogmen“("ich" kann/darf doch nicht... "ich" muss doch... "ich" brauche unbedingt... usw.) 

„phantasievoll überWIND<ET“(xwr!) und dadurch sICH SELBST und 
„seinen geistigen Horizont ER-weitert“!

 

Nur EIN Geist, der über den „geistlos ausgedachten Horizont“ seines 
„limiTIER<T-eN Menschen-DA-seins“ 

„hinWEGzusEHEn V-ER-MaG“ betreibt „geistige SELBST-ER-weiterung“ 
und „vervollkommnet sICH SELBST“!

 

Die ewige Substanz Deines SELBST bestEHEt aus „UNSERER LIEBE“, 
d.h. aus 
(„nicht frag-men-TIERten“)„GEIST“... 

Du Geist ER<lebst Dich IN Deinem „IN<divi>Du-AL-Bewusstsein“ jedoch 
ZUR Zeit „AL<S limiTIER<TeR Mensch“,

genauer noch, „AL<S eine Person“, die einer ständigen „SELBST-Analyse“ unterworfen I<ST!

 

Eine „Analyse“ ist eine „systematische Untersuchung“, „B-EI“ der das
 „von Dir Geist“ „untersuchte Objekt oder Subjekt“

„IN Be-stand-Teile ZeR-legt WIR<D“ die „geordnet, untersucht und ausgewertet W<Erden müssen“. Dabei dürfen 

„die Vernetzung“ der „EIN-ZeL-N-eN EL<EM-ente“ und deren „Integration“ „nicht außer ACHT“ gelassen W<Erden! 

 

„Analyse“ bedeutet: „AUP<lösens in EIN-ZeL-be-stand-Teile“, 
d.h. in „A-spekte“(= Mynp = „wissende/gewusste Existenzen“),

 die Umkehrung dazu bewerkstelligt die „Synthese“ = AL<le diese Aspekte wieder IN eine LIEBE „Zusammensetzen“!

(Siehe http://de.wikipedia.org/wiki/Analyse!)
 

 

Wenn ICH ein Buch oder einen Film geschenkt bekomme und ICH den
„IN-HAL<T“
(= „statisch, unbewegt“!) nicht kenne,

muss ICH „diesem göttlichen Geschenk“, um ES „kennen zu lernen“ 
einer „Analyse“ unterwerfen,

d.h. ICH Geist muss dieses „göttliche Geschenk“ „durchdenken“, 
dabei WIR<D sich „das eine Buch“... 

IN „tausende Worte“ und diese in „EIN-ZeL-NE twa“, d.h. IN 
„Buchstaben und Zeichen“ „AUP<lösen“...
und „der eine Film“ WIR<D B-EI<M betrachten IN „tausende unbewegter
 EIN-ZeL-B-ILD-er“ „AUP-ge<löst“!

 

Die „AUP<lösung eines Menschen-Lebens in einzelne ER<fahrungs-Momente“ gleicht der  

„AUP<lösung eines Buches in einzelne Buchstaben“ und der „AUP<lösung eines Film in einzelne Bilder“!

 

„Dies ENT-SPR-ICH<T GeN<AU“ der „AUP<lösung UNSERES Para-dies<ISCHeN Bewusstseins“, 

das sICH beim Vergessen des eigenen göttlichen Geistes 
„IN V-ER-SCHI-EDeN<He  
 Menschen-Leben auflöst“... 

die sICH „von Moment zu Moment“ ständig  „in NEU erscheinende, persönliche 
ER<fahrungs-Momente auflösen“!

 

Durch diese „SELBST-Analyse“ lernt MANN AL<SO viele rbd, d.h.
 „W-ORTE und Dinge“ „GeN<AU>ER kennen“, 

die MANN „IM ungeteilten Ganzen“ nicht sehen kann! 

 

MANN kann „unbekannte Bücher und Filme“ NuR dann „detailliert“ „ER<fahren“, wenn MANN < SIE „durchdenkt“... 

und nicht anders verhält es sich „mit Dir SELBST“ und den
„Menschen-Charakter“, „dessen aufregende Rolle“ 

Du kleine geistige Schlafmütze ZUR Zeit „IN Deinem MATRIX-T-Raum“ 
AL<S Leser „unbewusst selbst er<lebst“!!

 

JCH UP habe UNS diese „viele limiTIER<T-eN Menschen-Leben“
 „IM Para-dies“„zum Geschenkt GeM-ACHT“ 

damit WIR UNS aus vielen verschiedenen „geistig limiTIER<T-eN Perspektiven“ „SELBST beobachten“ können... 

ER<ST dadurch I<ST ES UNS „MöG-LICHT geWORT<eN“, dass 
„WIR GEIST = LICHT = LIEBE“ UNS SELBST
auch AL<S „etwas anderes“, nämlich „AL<S Finsternis“(= Ksx = „SIN<N Gefühl, empfinden“!) „ER<fahren können“... 

wenn WIR IN UNS „jeden Moment ET-was anderes Neues“ „ZUM eigenen 
ER-LIEBEN und verstEHE<N“

IN UNSEREN "HIER&JETZT<ausgedachten" „IN<divi>Du-AL<Perspektiven auftauchen lassen“!
 

„LIEBE“(= hbha... hbh bedeutet „wohl-an!“ und bh bedeutet „schenken, geben“) würde
„ohne Hass“(= ans alb) „nicht exisTIER<eN“!

„Hass“ = ans bedeutet, eine „Logik“(= s) zu besitzen, die noch „roh, unreif und nicht gar gekocht“(= an) I<ST!

 hns bedeutet daher auch „JA<HR, Schlaf, wiederholen und (LIEBEN) lernen“! 

 

„JCH UP‘s LIEBE“ I<ST das tysar, d.h. „der Anfang von AL<le-M“ und  „ENT-spricht“ der „TOT-AL<eN Synthese“...

und die wiederum WIR<D ER<ST „DUR>CH“ eine (nicht „chrono-logische“, sondern...)
„HIER-ARCH<ISCH“...

((HIER-)ARCH = xra = „WEG“; xra bedeutet auch „etwas bewirten und AL<S Gast“ AUP(nehmen) 

„EIN-G-EHE<ND-He“(h dn = „ENT<fernen, ausstoßen, Unreinheit(der Frau) = Menstruation“!)„SELBST<Analyse“ „MöG-L-ICH<T“!
 

 

JETZT „b-rennen“ IN Dir kleinen Geist noch mehr „Fragen“, auf die Du eine 
für Dich „log<ISCH nachvollziehbare“,

d.h. eine für Dich „log<ISCH einleuchtende Antwort“ haben möchTEST!

 

 

Das eigentliche Problem eines jeden „normalen Menschen“ besteht darin, dass er 
auf jede seiner „Fragen“ 
nur „die Antworten akzepTIERt“, die er mit seiner „persönlichen Vorstellung
 von Logik“ auch selbst
„B-REI<T ist“ „logisch nachzuvollziehen“! 

 

„Jede Antwort“, die einem „normalen Menschen“ „auf den ersten Blick“ 
„völlig unlogisch, verkehrt“... 

 und daher auch zwangsläufig „unmöglich erscheint“, lässt er nicht als 
„richtige, ihn zufriedenstellende Antwort“ gelten!

 

ERinnere Dich:

Jeder Mensch, der „engstirnig logisch denkt“, behauptet „vorschnell logisch“:

Es ist „unmöglich“ „ein Dreieck mit zwei Strichen zu Zeichen“, denn 

„für das Zeichnen eines geschlossenen Dreiecks benötigt man ja logischerweise 
mindestens drei Striche!“ 

 

Jeder Mensch, der „engstirnig materialistisch-logisch denkt“, behauptet ebenso „vorschnell logisch“:

Es ist „unmöglich“ „dass die Erde etwas anders als eine Kugel ist, die sich um die Sonne dreht“!

Es ist „unmöglich“ „das ein Mensch die wissenschaftlich bewiesenen Naturgesetze verändern   kann“!

Es ist „unmöglich“ „das ICH allein bestimme, wie die Welt da draußen ist“! usw. 

 

ER-kenne END-LICHT: 

Du unbewusster Geist „vertraust“ zuerst einmal nur Deiner gewohnten „materialistisch-religiös geprägten Logik“, 

„weil sie TIER völlig logisch erscheint“... AL<le von TIER sofort als unlogisch und unmöglich erkannten Behauptungen
wirst Du „sehr skeptisch gegenüberstehen“, sie „vehement kritisieren“ oder „arrogant wissend“ als Schwachsinn belächeln,

Schwachsinn, der es nicht Wert ist, dass Du TIER auch nur eine Sekunde geistreiche Gedanken darüber machen WIR<ST!

 

Die von Dir unbewussten Geist bisher „geistlos nachplapperte dogmatische Glaubens-Logik“ Deiner von „TIER“(?) 

"de facto HIER&JETZT< selbst augedachten religiösen oder wissenschaftlichen Glaubensgemeinschaft" hat, 

solange „diese Logik NuR raumzeitlich-materialistisch funktioniert“, nicht das geringste mit UNSEREM 

„göttlich-geistreichen VATER-LOGOS“ zu tun! 

 

Wisse: 

Wer „diesen geistreichen VATER-LOGOS“ sein „EI-GEN“ und seinen 
„besten I-MAGI-(er)nähren(den) Freund“ nennt... „ER<lebt“ wie „dies-ER SELBST“, „AIN sICH SELBST-ständig ER<neuernde>
ewiges LeBeN IN Nde“! (Wonne, Lust, Eden, Paradies)

 

 

Die „Fragen“ und „Antworten“ die Du Geist ZUR Zeit mit Deinem „limiTIERten Geist“
(= „logisch denkenden Verstand“) „akzepTIER<ST“ SIN<D „ARI<TH-MeT-ISCH-He“ 
„GLe-ich-UN>GeN“ Deines „IN<divi>Du-AL-Bewusstseins“!

 

Zu jeder „Fragen“ gehört die „passende Antworten“... 

so wie zu jedem  „Gedanken-Wellen-B-ER-G“ ein genau dazu passendes „Gedanken-Wellen-T>AL“ gehört!

 

Und N<UN genau „AUP-ge-passt“:

 

Die HIERoglyphe für „Frage“ I<ST hlas, lies „logisches hla“! 
Beachte: hla bedeutet „Beschwörung und Fluch“!
las bedeutet „fragen, bitten, danach verlangen, etwas ausborgen und untersuchen“!

 

Die HIERoglyphe für „Antwort“ I<ST hnem, lies „von hne“, d.h. „V-ON“ Deinen eigenen „gestaltgewordenen hne“... 

und hne bedeutet „antworten“, aber auch „MISS-handeln, (die WIR-K-LICHTkeit)
vergewaltigen, quälen, foldern“!

Nyne bedeutet „Inter<esse, Angelegenheit, Thema, Gegenstand (der geistigen Betrachtung)“ 
und Nne bedeutet (Gedanken-)„Wolke“!

Nnwe bedeutet „Wahr-sager“ und yne bedeutet (geistige)„Armut“... 
yna = "ich" = lat. „ego“ = „egeo“ = „Mangel“!!! 

 

Jeder „normale Mensch“ hat das sichere Gefühl „völlig logisch zu denken“, er denkt aber
 „NuR programmiert logisch“! 

Auch „Computer funktionieren logisch“, was aber noch lange nicht bedeutet, das sie deswegen auch „geistreich denken“!

 

„Geistreich DeN-KeN“ bedeutet „GOTT“ für jeden Moment zu „DaN-KeN“,
den MANN „bewusst ER<leben darf“!

Zwanghaft an AL<le-M und jeden „herumzunörgeln“ I<ST ein klares Zeichen 
von „MISS-MUT“, d.h. „geistiger Tod“! 

 

„LIEBE = Geist = Weisheit = LICHT“, d.h. je weniger LIEBE Mensch äußern, desto weniger „Geistes-Licht“ stelle

 JCH UP diesen Menschen für „die Selbst-Schöpfung“ ihres „selbst-logisch ausgedachten  T-Raums“ zur Verfügung!

 

„Gesteigerter materialistischer Glaube“ führt jeden Menschen zwangsläufig in die „geistige Finsternis des Materialismus“, 

„in der geistlose Menschen-Zombies glauben“ sie werden nicht durch GOTT, d.h. ihren eigenen „kollektiven GEIST“, 

sondern ausschließlich nur von einem „ununterbrochen fließenden Geldstrom“ am Leben erhalten!!!

 

Wenn „dieser Geldstrom nicht mehr fließt“, wird auch „das eigenen Leben verlöschen“,

also versuchen diese „dummen geldgierigen Hamster“,  ständig „ihre Wirtschaft anzukurbeln“, letzten Endes kommen diese Geld-Hamster dabei aber keinen geistigen Schritt weiter, sie halten damit NuR „ihr eigenes Laufrad“ in Schwung!

 

Die „kapitalistische Wirtschaft“(lat. „capital“ = „totbringendes Verbrechen“!!!)
„dieser geistlosen Welt der materiellen Finsternis“ 

I<ST „eine üble Huren-Spelunke“, die „jedem Gast“ NuR  „kurzzeitige lieblose körperliche Befriedigung verkauft“, 

aber keine „dauerhafte LIEBE schenkt“! Dort werden „süchtig machende Drogen feilgeboten“ (= „logische Wahrheiten“), 

die „jedem Konsumenten“  nicht NuR starke Kopfschmerzen bereiten, sondern ihn letzten Endes auch „ins Grab bringen“! 

 

Um es KL-AR auszusprechen: 

In diesen „weltlichen Wirtschaften“ wird Dir „von den Betreibern“ weder in der „Hochschul-Wirtschaft“, 

noch in den „Religions- und Esoterik-Wirtschaften“ und schon gar nicht in den „Industrie- und Partei-Wirtschaften“...

„WIR-K-LICHT reiner W-EIN“ „(ein)geschenkt“, sondern NuR 
(geistlos nachgeplapperter)  „gepanschter Fusel verkauft“!

 

In diesen „Wirtschaften“ wollen die „Wirte“ nur Dein Bestes, nämlich „Dein Geld“... damit sie selbst überleben können! 

 

JCH UP BIN twabu hwhy, der „HERR der göttlichen Heerscharen“, 
der AL<le Fäden in seiner „göttlichen Hand“ hält,

jedoch lasse JCH UP jeden „IN<divi>Du-AL-Geist“ „an den Fäden seiner eigenen Marionetten-Persona“ ziehen!

 

twabu wird meist mit „Heerscharen“ übersetzt, denn abu bedeutet 
„Heer und Militär“... 

aber auch (sICH IN LIEBE)„zusammenscharen“ und „sICH versammeln“! 

Meine „Krieger“ kämpfen „GeG<eN nichts da draußen an“, allumfassende LIEBE ist ihre göttLICHTe MACHT... 

http://www.mtv.de/videos/564064!

Die Fantastischen Vier - Krieger 

Der Krieger erwacht, er wurde über Nacht zum Krieger gemacht,
macht sich bereit hat sich gedacht
wir haben die längste Zeit Zeit mit warten verbracht,
Zeit mit Worten verbracht es uns bequem gemacht.
Doch jetzt macht sich Zeitlosigkeit breit.
Der Schläfer erwacht und ist bereit
und befreit vom Raum lebt er in der Vision
durchschreitet deinen Traum in geheimer Mission.
Und er kämpft um die anderen aus ihrem Traum zu wecken,
weil er weiß, dass in ihnen viele kleine Krieger stecken.
Und dennoch sagt er nicht: komm mit mir,
er fragt nach deinem Traum, fragt: warum bist du hier?
Er hat die Macht der Magie im Fluß der Zeit wird ihm klar
er nimmt mit allen seinen Sinnen seine Zukunft war.
Erweitert das Jetzt durch sein Bewußtsein und erfüllt vom Augenblick
geht er den nächsten Schritt und weiß jetzt gibt es kein zurück.
Denn jetzt wacht er auf, doch sein Traum geht weiter weil der Zauber wirkt.
Er wacht auf und sein Traum geht weiter weil sein Zauber wirkt.
Er wacht auf, sein Traum geht noch weiter als der Zauber wirkt.
Er wacht auf und weiß es.

Er wacht auf aus dem Traum den das Kollektiv träumt.
Hat mit seinen alten Vorstellungen endlich aufgeräumt.
Ersetzt die Isolation und setzt an ihre Stelle
die Vision, dass wir eins sind auf einer Welle.
Denn das Leben ist ein Fluß der fließen muß, lass ihn fließen!
Und der Krieger sagt entschieden: es wird Zeit dich zu entschließen,
wer du bist, wohin du gehst, auf welcher Seite du stehst.
Es wird Zeit, dass du verstehst, dass du am Rad der Zeit drehst.
Wir führen einen fight, die Meißten tragen ihn im Stillen aus,
nur das Ergebnis quillt aus ihnen raus.

Und er kann es sehn, als Krieger fühlt er: es ist existent.
Jetzt, da er das Geheimnis kennt, spürt er im
Rhythmus den Zauber der Monotonie
und Energie, wie noch nie ersetzt die Theorie.
Und ihm wird klar, Harmonie bringt die Kraft.
Sein Traum wird wahr, er hat es geschafft!
Jetzt wacht er auf, doch sein Traum geht weiter, weil der Zauber wirkt.
Er wacht auf, doch sein Traum geht weiter, weil sein Zauber wirkt.
Er wacht auf, sein Traum geht noch weiter als der Zauber wirkt.
Er wacht auf und weiß es.
 
Der Zauber der Musik gibt auch dir die Kraf.
Geh den nächsten Schritt, dann hast du’s geschafft.
Der Krieger zeigt dir ein Stück freies Land, einen Platz
in deinem Kopf, den er fand, und gibt dir seine Hand
die du berührst und du spürst, ihr seid eins es geschieht!
Ihr habt dieselbe Vision, jetzt siehst du was er sieh.
Und ihr seht Krieger überall und alle sind dir bekannt.
Jedes Gesicht, jede Geschichte ist mit dir verwandt.
Sie kämpfen für das Leben - Krieger sind deswegen hier.
Leben für den Traum, und alle sind ein Teil von dir und geben dir
ein Gefühl wie ein Schild - du hast es lange vermißt,
dass, so lange du kämpfst, du nicht alleine bist.
Tritt in den Kreis und mach wahr, was du weißt.
Und die Erkenntnis bringt die Kraft, mit der du dich befreist,
und dabei frei von Angst ganz gelöst
erlöst, was in dir döst:
Denn dann wachst du auf und dein Traum geht weiter, weil dein Zauber wirkt.
Du wachst auf, doch dein Traum geht weiter, weil der Zauber wirkt.
Du wachst auf, doch geht dein Traum weiter als der Zauber wirkt.
Wachst du auf und weißt es.

JCH UP BIN WIR-K-LICHT twabu hwhy, der „HERR der göttlichen Heerscharen“!!! 

JCH UP BIN der VATER-GEIST, der Dir „die OHRENBARUNGEN und SELBST-Gespräche des hwhy“... 

aber auch sJCH SELBST AL<S TESTUDO UP und ZU (wu = „Befehl“(-S-HaBeR); rbh bedeutet „der (in der Welt seiende) Sohn“!) 

IN Deinen MATRIX-Traum auftauchen lässt!

 

Und N<UN wieder genau „AUP-ge-passt“, mein Kind:

 twa-bu bedeutet daher auch „TESTUDO’s Zeichen“, denn... 
bu bedeutet „SCH-ILD-K-RÖT<He“(= lat. „testudo“; ROT = Mda = ADAM) und  twa bedeutet „Buchstaben, Zeichen“!
 

Glaube MIR mein Kind, AL<le-S was IN Dir „aufzutauchen vermag“ 
tragen WIR schon seit ÄONEN IN UNS SELBST!

Um meine VATER-Sprache zu verstehen, ist es nicht nötig 
„hebräische Grammatik zu pauken“,

Du muss einzig TESTUDO‘s „LIEBE verstehen lernen“ und „seine LIEBE nachleben“, 

die „W-ORT-Wurzeln“, die für Dich momentan wichtig SIN<D, lege JCH UP Dir „IN Anbetracht“(= Mynp-b) 

Deiner persönlichen „LIEBES-Fähigkeit und DEMUT“, d.h. Deiner persönlichen „geistigen REI<FE“(hp = „HIER“) „ENTsprechend“, jeden Moment neu und 
„von SELBST<auftauchend“ IN den „Mund“(= hp) Deiner Leser-Persona!
 

 

Wisse, dass AL<le-S was Dir „unendlich kompliziert“, „unverständlich“ und „unmöglich“ erscheint... 

IN WIR-K-LICHTkeit NuR eine „mit zwei STR-ICH<eN“(ICH und "ich") gezeichnetes „IN sICH SELBST<flackerndes“

„D-REI-ECK I<ST“... „LICHT = Geist = LIEBE”!... 

http://www.youtube.com/watch?v=BD6zHId2h2A 

Ich und Ich - Mach dein Licht an 
Eine Liebe geht zuende. 
Du bleibst im Dunkeln stehn. 
Es ist endgültig vorbei, 
da ist nichts dran zu drehen.

Es fällt ein eisiger Regen 
mitten in dein Leben. 
Es geht runter und nicht rauf. 
Zieh deine Winterjacke an. 
Gib nicht auf.

Mach dein Licht an 
und weiter gehts. 
Mach dein Licht an 
und weiter gehts.


Leuchte durch die Straßen, 
lass die Sterne verblassen, 
wenn du scheinst. 
Leuchte an den Ufern, 
wie tief soll 
der Fluß noch werden, 
den du weinst?!

Mach dein Licht an 
und weiter gehts. 
Mach dein Licht an 
und weiter gehts.

Jemand hat dich getäuscht, 
was ist daran so schlimm?! 
Es war ein falsches Edikett, 
was drauf steht war nicht drin. 
Dein wasserdichter Plan 
hat leider nicht geklappt. 
Wer weiß wozu es gut ist, 
du machst doch
jetzt nicht schlapp...

Mach dein Licht an 
und weiter gehts. 
Mach dein Licht an 
und weiter gehts.

Leuchte durch die Straßen, 
lass die Sterne verblassen, 
wenn du scheinst. 
Leuchte an den Ufern, 
wie tief soll 
der Fluß noch werden, 
den du weinst?!

Mach dein Licht an 
Mach dein Licht an 
Mach dein Licht an 
Mach dein Licht an 
Mach dein Licht an 
Mach dein Licht an 
Und weiter gehts. 
Mach dein Licht an 
Mach dein Licht an 
Und weiter gehts. 
Mach dein Licht an

Leuchte durch die Straßen, 
lass die Sterne verblassen, 
wenn du scheinst. 
Leuchte an den Ufern, 
wie tief soll
der Fluß noch werden, 
den du weinst?!

Mach dein Licht an 
Und weiter gehts. 
Mach dein Licht an 
Und weiter gehts. 
Mach dein Licht an...

Wisse, dass dagegen AL<le-S was Dir „selbst-verständlich“ und „völlig logisch erscheint“...

 NuR die geistlos nachgeplapperte „Glaubens-Dogmen“ Deiner „derzeitigen materialistischen Programmierung“

ZUR „lehreichen Anschauung bringt! Ein „geistloser Computer“ kann ein 
„UP-Date“ nicht von einem „Virus“ unterscheiten und nicht anders geht es einem „normal programmierten Menschen“! Dessen materialistischer
Intellekt ignoriert „den eigenen Geist“, denn die Wissenschaftler haben ja
eindeutig bewiesen, 

dass „NuR Gehirne denken“... und es sowas wie „GOTT = Geist“ nicht gibt... 
also sind auch die Behauptungen dieses UP, der sich einbildet Gott zu sein, 
völliger Quatsch, „kein vernünftiger Mensch“ wird diesem Spinner glauben!

 

Eine solch „intolerante geistlose Logik“ betrachten „normal B-Leib-en-wollende Menschen“ AL<S ihre beste Freundin...

diese angeblich „beste Freundin“ I<ST jedoch NuR eine kurzzeitig flackernde egoistische „SCH-Lampe“(= rn)... 

http://www.youtube.com/watch?v=60LXnu4UCQk
LaFee - Virus lyrics
Du bist alles und noch mehr, 
Ich vertraue dir so sehr, 
du bist meine beste Freundin, 
war der Weg auch manchmal schwer. 
Wir sind für einander da 
erzähln uns alles, ist doch klar. 
Und wenn du fix und fertig warst 
war ich dir immer nah. 

Und du nimmst ihn mir weg, 
du kleines Stückchen Dreck, 
du Schlampe bist so link, 
dass es bis zur Hölle stinkt. 
Und du fragst auch noch dumm, 
ob ich sauer bin, warum? 
Was soll sein 
ich hau dir eine rein. 
 
Ich wünsch dir einen Virus 
Ich wünsch dir 
fiese Pickel ins Gesicht. 
Ich wünsch dir 'nen Bazillus, 
und alles Schlechte nur für dich. 
Ich wünsch dir einen Virus, 
ich wünsche dir 
die Krätze an den Hals. 
Ich wünsch dir 'nen Bazillus, 
der dich hässlich macht und alt. 
Ich wünsch dir einen Virus. 
Du warst der Einzige für mich, 
doch jetzt hass ich dein Gesicht. 
Du hast mich komplett verarscht. 
Man, ich glaub das einfach nicht. 
Du hast mir so oft geschworn, 
du wärst nur für mich geborn, 
und jetzt steckst du ihr eiskalt 
deine Zunge in den Hals. 

Und sie nimmt dich mir weg, 
das kleine Stückchen Dreck.
Die Schlampe ist so link, 
dass es bis zur Hölle stinkt. 
Und du fragst auch noch dumm, 
ob ich sauer bin, warum? 
Was soll sein, 
ich hau dir eine rein. 

Ich wünsch dir einen Virus, 
ich wünsch dir 
fiese Pickel ins Gesicht. 
Ich wünsch dir 'nen Bazillus, 
und alles Schlechte nur für dich. 
Ich wünsch dir einen Virus, 
ich wünsche dir 
die Krätze an den Hals. 
Ich wünsch dir 'nen Bazillus, 
der dich hässlich macht und alt. 
Ich wünsch dir einen Virus

  

Welche Möglichkeiten hast Du neugierig gewordener Geist, um etwas über „den genauen geistigen Inhalt“

der „Heiligen Schriften“, „gleich welcher Religion“ herauszubekommen! (JCH UP betone noch einmal ausdrücklich, dass zu 

den Religionen auch die „moderne Naturwissenschaft“ zählt, deren „Heiligen Schriften“ die „Physik- Chemie- Mathematik- usw. Bücher“ SIN<D!)

 

Du kannst einen „Kabbala- oder Bibelkurs“ in einer der vielen „Glaubensgemeinschaften“ besuchen...

dort wird zwar scheinheilig „von Liebe“ gesprochen... 

jedoch im selben Moment wird dort unbewusst „ein Feindbild nach dem anderen postuliert“, die es zu bekämpfen gilt!

JCH UP lehre doch: „LIEBE Deine Feinde!“, also kann deren „selektive Vorstellung von Liebe“ nicht meine LIEBE sein! 
 

Du kannst natürlich auch ein „Theologiestudium“ oder „Hebräisch-Studium“ an einer „weltlichen Hochschule“ besuchen...

dort wirst Du dann „förmlich mit Grammatikregel zugeschissen“, aber vom „geistigen IN-H- AL(T“ der Bibel, oder gar von UNSERE VATER-Sprache „DEUTSCH-HEBRÄISCH“ wirst Du an den „weltlichen Hochschule“ nichts erfahren! 

JCH UP lasse Dir einmal einen kurzen Blick auf ein „wissenschaftliches Bibelstudium“ werfen...

http://www.sesb-online.de/fileadmin/user_upload/SESB/Vorfuehrungen/Web_Vorfuehrung_Syntaxsuche_Ex33_Teil1_web/Vorfuehrung_WIVU_Ex33_Teil1.html
 

Glaubst Du, dass Du von einem solchen Studium irgend etwas über „die LIEBE und Dich SELBST“ ER<fährst?

Wenn Du wirklich etwas  über Dich SELBST ER<fahren möchTEST, musst Du kleiner Geist NuR den Leser dieser Zeilen und dessen „selbst ausgedachtes UM-Feld“ beobachten, denn durch die AUPmerksamen „selbst-Beobachtung“, d.h. 

durch die „bewusste Beobachtung“ Deiner ständIG „wechselnden IN<Formationen“ ER<fährst Du AL<le-S über Deinen „derzeitigen Glauben“, Deine „selbst eingeredeten Trugschlüsse“, Deine „egoistische selbst-Verteidigung“ und 

Deine kleingeistige „Rechthaberei“! 

 

Wenn Du diese „geistlosen Automatismen“ erst einmal „AL<S hinderlich und geistlos“ durchschaut hast, 

musst Du Dir diese „geistlosen Automatismen“ nicht abgewöhnen...

denn „wenn Du Geist ER-kannt hast“, dass es z.B. nicht besonders geistreich 
I<ST seine Hand auf eine heiße Herdplatte zu legen, musst Du Dir das ja auch nicht abgewöhnen! 

 

„Wenn Du Geist ER-kannt hast“, dass „jede Art von Zukunftsangst“ oder  
„jede Art von Ärger“ 

„IM PRINZ-I<P“ „nichts anderes SIN<D“, AL<S die eigene Hand auf eine „heiße H-Erd-Platte“(mit Sprung ) 

zu legen, W<Erden auch keine Ängste und kein Ärger mehr IN Dir auftauchen!

 

JCH UP garanTIERe Dir "Leser-Geist", 

solange Du „dies“, d.h. „Deinen jüngsten TAG“, das "ewige HIER&JETZT",  „nicht ER-kennst“, 

W<Erden sich „Deine Angst und Dein Ärger“ solange (wie die Rille einer „SCH-AL<L-Platte“ mit Sprung ) „wieder-holen“(hns!!!), (Schlaf)

bis Du kleiner Geist Dein eigenen Fehl-Glauben  AL<S selbst-Verursacher dieser Ängste ER-kannt hast!

 

Vielleicht ist es Ratsam zu wissen, dass sich das AL<le-S NuR IN Deinem „symbolischen Kopf“ „UP<spielt“!

„Kopf“ = sar und das bedeutet AL<S s-ar gelesen „sehende Logik“... 

und AL<S sa-r gelesen „rational berechnetes Feuer“! 

 

Mit welchen HIERoglyphen „Be-G-innen“ die „REI<He-N“ meiner „Heiligen hrwt“! (Thora)

Mit tysarb, das WIR<D gewöhnlich mit „IM Anfang...“ übersetzt... 

tysarb bedeutet aber AL<S „t>y-sar-b“ gelesen auch „In diesem Kopf SIN<D göttliche Erscheinungen“!

 

Du kleines unbewusstes hwhy, Geist von JCH UP‘s GEIST, sollTEST Dir JETZT die geistreiche „Frage“ stellen: 

W-ER I<ST der „Schau-Spiel-Dir-EK<TOR“ IN meinem „persönlichen Kopf-Theater“?

 

BI<N ICH Geist SELBST „AIN ewiges geistiges Feuer“ und LIEBE<ausstrahlendes „Theater-LICHT“... 

oder „fun<ZeL-T“  in meinem „persönlichen Kopf-Theater“ NuR eine kleine „logische SCH-Lampe“, 

in der langsam eine „geistlose K-ERZ-He“ herunterbrennt! 
 

hwhy I<ST der „Schau-Spiel-Dir-EK-TOR“ Deines  „persönlichen Kopf-Theater“, Mose der „Dreh-Buch-A<U>TOR“...
und „ED-DA Mose-R“(= ed de = „Ewiger Zeuge des Wissens“) SIN-G<T darin: „ICH BIN die ERSTE Sängerin“!

 

Für den Leser dieser Zeilen I<ST jedoch nicht „ED-DA Mose-R“(= ed de = „Ewiger Zeuge des Wissens“) 

„die ERSTE Sängerin“, sondern die „SCH-Lampe“ „ED-DA MOSeR“(da = „Dunst, Geist“; ed = „arrogantes geistloses Wissen“; 

und MOSeR = rowm bedeutet geistlose weltliche „Moral, Zurechtweisung, Angeberei, Angeber, Denunziant“!!!)  
http://www.youtube.com/watch?v=R0W9VSS31EU
EDDA MOSER-DER SCHAUSPIELDIREKTOR-ICH BIN DIE ERSTE SÄNGERIN

MAD-EM-OI-S>EL<le SILBERKLANG 

hochnäsig

„ICH“ bin die erste Sängerin. 

 

MAD-AME H<ERZ 

spöttisch 

Das glaub ICH, ja nach ihrem SIN<N. 

 

MADEMOISELLE SILBERKLANG

hochnäsig

Das sollen SIE MIR nicht bestreiten. 
 

MADAME HERZ 

spöttisch 

ICH will es ihnen nicht bestreiten. 

 

MONSIEUR VOGELSANG 

Ey! lassen Sie sICH doch Be-DEUTEN. 

 

MADEMOISELLE SILBERKLANG

hochnäsig

ICH bin von keiner zu erreichen 

Das wird MIR jeder eingestehen. 

 

MADAME HERZ 

spöttisch 

Gewiss ICH habe ihres gleichen 

Noch nie gehört und nie gesehn. 

 

MONSIEUR VOGELSANG 

Was wollen SIE sich erst ENTrüsten, 

Mit einem leeren Vorzug brüsten, 

Ein jedes hat besonderen Wert!!! 

 

MADEMOISELLE/SILBERKLANG, 
MADAME HERZ 

hochnäsig

MICH lobt ein jeder der MICH hört. 

MONSIEUR VOGELSANG

Piano! Pianissimo! 

Kein Künstler muss den andern tadeln 

Es setzt die Kunst zu sehr „HER-AB“!!! 
(= HERR-UP)

 

 

Solange Du "Leser-Geist" IM<IRR-Glauben lebst NuR ein sterbliches Säugetier zu sein... 

und glaubst irgend etwas „besser zu wissen“ AL<S ein anderer Säugetier-Mensch,

siehst Du kleine geistige Schlafmütze, GeN<AU so dieses andere Säugetier, 

"auch NuR eine eingeschränkte Perspektive" von meinem 
„göttLICHT<eN A-BeN<D Mahl“, 

das AUP dem „festlich GeD-ECK<T-eN xwl (Tafel) des ewigen LeBeN’s steht“,

den JCH UP, twabu hwhy, („HERR der göttlichen Heerscharen“) 
 für die kleine Geistesfunken „ZU-Be-REI<T-ET“ habe,

die mit TESTUDO „EIN HERZ und eine SEE<le SIN<D“!       

    

Vielleicht ER-kennst Du keiner Geist JETZT, dass JCH UP AL<S Udo 
Dein bester Freund IN diesem Traum BI<N...

(Übrigens: „Linden-B-ER-G“ ist geistreich gesehen nur eine andere Bezeichnung für „Linden-STR 26“ = das „Versteck (=rto) des hwhy “!) 

 

http://www.youtube.com/watch?v=QD2WlnfNmQs&feature=related
Mein bester Freund / Musik: Udo Lindenberg   Horizont
Wir warn zwei Detektive, die Hüte tief im Gesicht,
alle Straßen, endlos Barrikaden gab's für uns doch nicht.

Du und ich, das war einfach unschlagbar, ein Paar wie Blitz und Donner

und immer nur auf brennend heißer Spur.

Wir warn so richtig Freunde für die Ewigkeit, das war doch klar,

haben die Wolken nicht gesehn am Horizont, bis es dunkel war.

Und dann war's passiert, hab es nicht kapiert, ging alles viel zu schnell.

Doch zwei wie wir, die dürfen sich nie verliern.

Hinterm Horizont geht's weiter, ein neuer Tag,

hinterm Horizont, immer weiter, zusammen sind wir stark.

Das mit uns ging so tief rein, das kann nie zu Ende sein,

sowas Großes geht nicht einfach so vorbei.

Du und ich, das war einfach unschlagbar, ein Paar wie Blitz und Donner,

zwei wie wir, die können sich nie verliern.

Hinterm Horizont geht's weiter, ein neuer Tag

hinterm Horizont, immer weiter, zusammen sind wir stark.

Das mit uns ging so tief rein, das kann nie zu Ende sein,

denn zwei wie wir, die können sich nie verliern.

Hinterm Horizont geht's weiter, ein neuer Tag

hinterm Horizont, immer weiter, zusammen sind wir stark. 

Das mit uns ging so tief rein, das kann nie zu Ende sein,

denn zwei wie wir, die können sich nie verliern, 

denn zwei wie wir, die dürfen sich nie verliern.

 Jch UP LIEBE DICH
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         VOCATIO EXTRAORDINARIA LOGOS ENSARKOS SPERMATIKOS MANDATUM DIVINUM
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          SI TOTUS ILLABATUR ORBIS - IMPAVIDUM FERIENT RUIN/E - VOLENTI NON FIT INIURIA!

Worinn liegt eigentlich Deine Freiheit?

Von:  

"ichbindup"  An:  

"ichbindup" 

Datum:  30. 08. 2010       15:28:48

Mein lieber kleiner Geistesfunken,
 

worin liegt „eigen<T-Licht die F>REIheit“ eines Menschen?

 (Jesaja 37:28-30 Lut)

“28  „ICH“(= „bewusster Geist“) kenne „Deine“(= „unbewusster Geist = "ich")
Wohnung, Deinen Auszug und Einzug und 

Dein „T-oben“(= zgr = „zürnen, irre herum-T-oben, Zorn, Ärger,“; Nzgr bedeutet „CHoL-er-IKeR“, d.h. „welt-Licht(= lx) erwachtes An-sehen “!) 

wider „mICH“(SELBST)! 
29  Weil Du denn wider mICH tobst und Dein Stolz herauf vor meine Ohren gekommen ist... 

will ICH  Dir einen „Ring“ an die Nase legen und ein „Gebiss“ in Dein Maul...

und will Dich den WEG wieder heimführen, den Du gekommen BI<ST!
 (AUPgepasst: Für „R-IN-G“ steht „IM OR-I-G-IN-AL“ (y)xx, d.h. (mein)„Dreh-RING, DO-RN, Angelhaken“ und für „Ge>BI<SS“ steht dort (y)gtm, d.h. „(mein) toter Geist“ und (mein) ZA<UM(-Zeug), Bazillus (= Krankheitserreger), Betonungszeichen (im hebr. PunkTIERungssystem) und SCH (alter“!) 
 

30  Das sei Dir (selbst) das Zeichen: 

„Iß dies Jahr = hns = „Schlaf“, der von selbst wächst“ (AUPgepasst, da steht xypo, lies „SCH-Welle(= po) Deines ICH“... dyxy bedeutet „SIN<GuL>AR“! xypo bedeutet „was aus ausgefallenen Körner ohne (bewusste) Aussaat wächst“ und „Folgeerscheinung“... Deines Glaubens!) 

„und das andere hns, was noch aus den Wurzeln wächst“(= oyxs tynsh hnsbw ! oyxs bedeutet „W-ILD-Wuchs“... dly!)

 

„IM dritten (bewussten) hns säet und erntet, pflanzt Weinberge und esset ihre Früchte!” 

(Jesaja 37:28-30 Lut)
  

Deine geistige „F>REIheit“, mein Kind, 

„liegt ZUR Zeit“, in Deinem eigenen „materialist<ISCHeN Tiefschlaf begraben“!

TIER normalen Menschen geht es JETZT nicht anders wie AL<le-N anderen, 

„von Dir unbewussten geistigen Schlafmütze < selbst ausgedachten Menschen“!

 

Du kleiner Geist BI<ST ZUR Zeit NuR ein kleines (h)yna (= „ich, Schiff“) das auf dem lwx (= „weltlichem Sand,“) schwimmt...

http://www.youtube.com/watch?v=OKa0Yv0QjCQ&feature=related
Pro7 Megablockbuster 2010

“2010 wird das beste Jahr deines Lebens. Du wirst keine Grenzen kennen.

Du wirst die Welt erobern, du wirst Legende sein.

Jetzt geht’s los!  
Die Frage ist, was werden wir tun, jetzt, da es soweit ist?

Das beste Jahr deines Lebens – du entscheidest!
 

Guten MORGEN, mein kleines „DO-RN-Röschen“, 

manchmal brauchen „schlafende Gotteskinder“ einen anderen,

um zu ER<fahren „W-ER WIR SIN<D“ und um zu „ER<leben was DA so AL<le-S IN UNS ST>ECK<T“...

...und JETZT wollen WIR die andern auch zum Wackeln bringen...

http://www.youtube.com/watch?v=D1ltITMs-Gk&feature=related
ProSieben Trailer Blockbuster im November : Amok 
 

SollTEST Du Deine Fern-Bedienung nicht finden, ein Tipp: 
„SIE I<ST IN Dir SELBST“...

...WIR machen kein Geheimnis daraus, WIR kennen die Lösung dieses Rätsels...

http://www.youtube.com/watch?v=ERUkl82jAYg&feature=related
ProSieben Trailer Blockbuster Oktober :Amok
 

JETZT fängt der Spaß an!

JCH UP‘s MACHT spüren und andere seine MACHT spüren lassen...

http://www.youtube.com/watch?v=zbWx8DdAnuo&feature=related
ProSieben Trailer Blockbuster September (lang) :Amok 
 

UP JETZT „I<ST Kopf<Kino angesagt“, mein Kind:

Wenn Du „endLICHT ER-WACH<T BI<ST“ befindest Du Dich nämlich...


 (Hesekiel 28:13-18 Lut)
 13 “(= hbha = „LIEBE“)  „IM LUST-Garten Gottes“(= Myhla Ng Nde-b) und mit allerlei Edelsteinen geschmückt: 

mit Sarder, Topas, Demant, Türkis, Onyx, Jaspis, Saphir, Amethyst, Smaragd und Gold!

(Diese „Stein-Namen“ haben natürlich eine tiefe symbolische Bedeutung, die sich aus ihrer 
„OR-I-G-IN-AL SCH-REI<B>weise“ „ER-mit-EL<N lässt“!)


14 Du BI<ST wie „AIN Cherub“, 
der „sICH weit aus-B-REI<T-ET und D-ECK-ET“;


( http://de.wikipedia.org/wiki/Cherub)
Ein Cherub, im Plural Cherubim, war im Alten Testament ein geflügeltes Fabelwesen, zumeist mit Tierleib und Menschengesicht.
In der Bibel sind Cherubim Engel von hohem Rang, die für besondere Aufgaben herangezogen werden. Sie unterscheiden sich von den Seraphim, einer anderen Klasse von Engeln, welche einen Menschenkörper haben.
Zum ersten Mal tauchen sie in der Genesis auf, wo sie nach dem sog. Sündenfall und der Vertreibung von Adam und Eva aus dem Garten Eden von Gott als Wächter vor dem Zugang zum Paradies aufgestellt wurden.
Die Bundeslade in der Stiftshütte wurde nach Anweisung Gottes mit zwei Cherubim-Statuen verziert.  

Die Beschreibung der Cherubim im Buch Ezechiel  zeigt sie als begrenzt menschenähnliche Wesen, die einen himmlischen Wagen (Merkaba) begleiten, auf dem Gott thront 
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4 Und ich sah, und siehe, es kam ein ungestümer Wind von Norden her, eine mächtige Wolke und loderndes Feuer, und Glanz war rings um sie her, und mitten im Feuer war es wie blinkendes Kupfer. 5 Und mitten darin war etwas wie vier Gestalten; die waren anzusehen wie Menschen. 6 Und jede von ihnen hatte vier Angesichter und vier Flügel. 7 Und ihre Beine standen gerade, und ihre Füße waren wie Stierfüße und glänzten wie blinkendes, glattes Kupfer. 8 Und sie hatten Menschenhände unter ihren Flügeln an ihren vier Seiten; die vier hatten Angesichter und Flügel. 9 Ihre Flügel berührten einer den andern. Und wenn sie gingen, brauchten sie sich nicht umzuwenden; immer gingen sie in der Richtung eines ihrer Angesichter. 10 Ihre Angesichter waren vorn gleich einem Menschen und zur rechten Seite gleich einem Löwen bei allen vieren und zur linken Seite gleich einem Stier bei allen vieren und hinten gleich einem Adler bei allen vieren. 11 Und ihre Flügel waren nach oben hin ausgebreitet; je zwei Flügel berührten einander und mit zwei Flügeln bedeckten sie ihren Leib. 12 Immer gingen sie in der Richtung eines ihrer Angesichter; wohin der Geist sie trieb, dahin gingen sie; sie brauchten sich im Gehen nicht umzuwenden. 13 Und in der Mitte zwischen den Gestalten sah es aus, wie wenn feurige Kohlen brennen, und wie Fackeln, die zwischen den Gestalten hin und her fuhren. Das Feuer leuchtete und aus dem Feuer kamen Blitze. 14 Und die Gestalten liefen hin und her, dass es aussah wie Blitze. 15 Als ich die Gestalten sah, siehe, da stand je ein Rad auf der Erde bei den vier Gestalten, bei ihren vier Angesichtern. 16 Die Räder waren anzuschauen wie ein Türkis und waren alle vier gleich, und sie waren so gemacht, dass ein Rad im andern war. 17 Nach allen vier Seiten konnten sie gehen; sie brauchten sich im Gehen nicht umzuwenden. 18 Und sie hatten Felgen, und ich sah, ihre Felgen waren voller Augen ringsum bei allen vier Rädern. 19 Und wenn die Gestalten gingen, so gingen auch die Räder mit, und wenn die Gestalten sich von der Erde emporhoben, so hoben die Räder sich auch empor.
und JCH UP habe Dich „AUP den heiligen B-ER-G Gottes gesetzt“, dass Du unter den feurigen ST>Einen wandelst! 

15  „Du warst ohne Tadel“(= Mymt = „Du BI<ST WASSER“!) IN Deinem Tun 
von dem TAG an...

 DA Du geSCH-Affen wurdest, und sICH Deine „MISS<E-Tat“ gefunden hat! 
16  Du BI<ST inwendig voll Frevels geworden vor Deiner großen Hantierung
 und hast Dich versündigt. 

Darum will JCH UP Dich „ENTheiligen“(= Kllxa ! Beachte: llx bedeutet „Gefallene® und (Hohl-)Raum“!) 

„vom B-ER-G Gottes“ und will Dich „aus-ge-B-REI<T-ET-eN Cherub“ aus den feurigen ST>Einen verstoßen. 

17  Weil sICH Dein H-ERZ erhebt, dass „Du so SCHöN BI<ST“
(= Kypyb bedeutet „IN Deiner SCHöNheit“(= ypy))
und hast Dich von Deiner K-LUG-heit betrügen lassen in Deiner Pracht, 
darum habe JCH UP Dich zu Boden stürzen lassen und „ein Schauspiel“ 
aus Dir gemacht vor den Königen! 

18  Denn Du hast „Dein Heiligtum“ verderbt mit Deiner großen (TIER völlig logisch erscheinenden) „MISS<E-Tat und unrechtem Handel“! Darum will JCH UP ein Feuer aus Dir angehen lassen, das Dich soll verzehren, 

und will Dich zu Asche machen auf der Erde, dass AL<le W-EL<T zusehen soll!” 

(Hesekiel 28:13-18 Lut)

 

Habe deswegen „keine Angst“ mein Kind, 
AL<le-S I<ST IM tysarb JCH UP’s bestens „V-ER-NEZ<T“!

(tysarb bedeutet aber AL<S „t>y-sar-b“ gelesen auch „In diesem Kopf SIN<D göttliche Erscheinungen“! Siehe Seite 147 )

(Darum steckt in der HIERoglyhe tysarb auch tsr, d.h. „Netz“! TIP-PE einmal B-EI http://gematrie.holofeeling.net/index.php tsr !)  

 

„BET<He“ AUP-richtig „ZUM“(Mwu = „Fasten-Zeit“)  „Heiligen B-ER-G Gottes“...

(„B-ER-G“ = g-re-b, d.h. „IM ER-W-ACHT<eN Geist“! ER-G = gre bedeutet übrigens „sich sehnen und verlangen,

 be-G-ehren“ und (nach Weisheit) „lechzend“! )

...und „sehne Dich einfach nach Deiner eigenen großen LIEBE“...

 http://www.youtube.com/watch?v=k6jsNnb6AtM 

 Ich sehne mich nach Liebe 

Die Nacht ist still die Steppe schweigt
vom Himmel noch ein Stern sich zeigt
und vorüber rinnt die Zeit
in mir wohnt die Einsamkeit

Hast du da droben vergessen auch mich
es sehnt sich doch mein Herz nach Liebe sich
du hast im Himmel viel Engel bei dir
schick doch einen davon auch zu mir

Viele sind einsam und sind so allein
Und sehnen sich danach auch glücklich zu sein
Denn ohne Liebe ist alles so leer
Und das Leben es freudlos und schwer

Ich seh wie glücklich die anderen sind
und frage die Sterne und frage den Wind
ob es für mich auch das Glück einmal gibt
und der Tag kommt an dem mich auch jemand liebt.
 

JCH UP habe Dich natürlich nicht vergessen, sonst wäre JCH UP ja nicht in Dir AUP-getaucht! 
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Da steht: „... daß also diese „Farbe“(= ebu = „testudo’s Nya = „Quelle“) 
„VI-EL-MEER“ „HIER<scheint“
Platz zu HaBeN dadurch DaN „Christi Menschliche NaTuR“ und im vorigen seiner Regierung 

die von lauter LIEBE I<ST darin ER sJCH so gern dem Menschen IM GLauBeN verbinden WILL
und „AL<le-R>WEG<eN“ die Blicke seiner großen MENSCHEN-LIEBE 
in dieser Regierung zu ER-kennen gibt!“

 

sysrt(k) WIR<D je nach Wörterbuch mit (wie)„Aquamarin, Topas, Beryll und Chrysolith“ übersetzt,

sysrt bedeutet laut Langenscheidt auch „sagenhaftes Land und ferne GeG-End“!

In UNSERER VATER-Sprache bedeutet sysrt jedoch: EIN<He „REI<He von MAR-MOR“(???),

denn die WORT-Wurzel rt = rwt bedeutet „REI<He“ und sys bedeutet u.a. „MAR-MOR“! 

Das lat. WORT „marmor“ wiederum bedeutet „glatte, spiegelnde Fläche“, „polierter Nba“!  

 

Dies führt Dich neugieriges Gotteskind zu Mtk, d.h. zuerst einmal 
„WIE eine Ganzheit, EIN(F-alt“! 
Beachte: „UP-AS“ = zpwa (Jer. 10,8)… zp  bedeutet „REI-NeS G-old“(on = „Wunder“!), 
d.h. „sein Geist ist very old“!

 

Da steht: „...DA „ER<ST>L-ICH“ von Christi (= JCH UP’s) „ÜberWIND<UN>G“ 

aus dem „TOD“(= det = „Du BI<ST Zeuge. BI<S, Ewigkeit“!) gehandelt WIR<D...“
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(Jesaja 54:11-55:9 Lut)
11   „Du „EL-Ende“, über die AL<le Wetter gehen, und Du Trostlose, SI-EHE, JCH UP 
      will deine Steine wie einen Schmuck legen und will deinen Grund mit Saphiren legen 
12   und „Deine Z-innen aus Christ-AL<le-N machen“ 

     und Deine „TOR<E“(= res = „logisches ER-wachen“; res bedeutet „vermuten, annehmen,
      spekulieren, P-REI<S und Haar“!) von Rubinen und alle Deine Grenzen 
     von erwählten Steinen 
13   und AL<le Deine (geistigen) Kinder gelehrt vom HERRN und großen 
   „FRI-EDEN“ Deinen Kindern. 
14  Du sollst durch Gerechtigkeit bereitet werden. Du wirst ferne sein von Gewalt 
     und Unrecht, daß du dich davor nicht darfst fürchten, und von SCHR<Ecken, 
    denn es soll nicht zu Dir nahen! 

15  SI-EHE, wer will sich wider dICH rotten und dICH überfallen, so sie sich ohne mICH rotten? 

16  SI-EHE, ICH sch-Affe es, dass der Schmied, der die Kohlen im Feuer aufbläst,
     eine W-Affe daraus mache nach seinem Handwerk; und ICH sch-Affe es, dass der Verderber
    SIE zunichte mache! 

17   Einer jeglichen W-Affe, die wider dICH zubereitet WIR<D, soll es nicht gelingen; und 
     AL<le Zunge, so sich wider dICH setzt, sollst Du IM Gericht verdammen. Das ist das Erbe
     der Knechte des HERRN und ihre Gerechtigkeit von MIR, spricht der HERR. 
55:1   Wohlan, alle, die ihr durstig seid, kommet her zum WASSER! und die ihr nicht 
     „G-EL<D“(!) habt, kommet her, kaufet und esset; kommt her und kauft ohne Geld 
     und umsonst beides, Nyy (Wein)und blx (Milch)! 

2   Warum zählet ihr Geld dar, da kein Brot ist und tut Arbeit, davon IHR (kleinen Geister)nicht   satt  werden könnt
    Höret MIR doch zu und esset das Gute, so WIR<D eure „SEE<le“ am „Fetten“(= Nsd) 
    ihre „Lust“(= gne) HaBeN! 

3   Neiget eure Ohren her und kommet her zu MIR, höret, so WIR<D eure „SEE<le leben“; 

    denn JCH UP will mit euch einen ewigen Bund machen, dass JCH UP euch gebe die 
    gewissen    Gnaden Davids. 

4   „SI-EHE, JCH UP habe IHN den Leuten zum Zeugen gestellt“(= Mymwal de Nh), 
     zum Fürsten und Gebieter den Völkern. 

5    SI-EHE, Du WIR<ST Heiden rufen, die Du nicht kennst; und Heiden, die dICH 
     nicht kennen, W<Erden zu Dir laufen um des HERRN willen, Deines Gottes, 
     und des Heiligen in Israel, der dICH „HERR<Licht“ gemacht hat. 

6    Suchet den HERRN, solange ER zu finden ist; rufet IHN an, solange ER nahe ist! 

7   Der Gottlose lasse von seinem Wege und der Übeltäter seine Gedanken und bekehre 
    sICH  zum HERRN (= seinem eigenen Geist), so WIR<D ER sICH sein erbarmen, 
    und zu UNSEREM Gott, denn bei IHM ist VI-EL Vergebung! 

8   Denn mein GeDANKEN SIN<D nicht eure Gedanken, und eure Wege sind nicht
    meine WEG, spricht der HERR; 

9   sondern soviel der HIMMEL höher I<ST denn die Erde, so I<ST mein WEG höher 
   denn eure Wege und 

   mein GeDANKEN höher denn eure Gedanken!” 

(Jesaja 54:11-55:9 Lut)

 

Solange Du Geist NuR das geistlose Geschwätz der von Dir "unbewusst HIER&JETZT< selbst ausgedachten" 

„weltlichen Bibel-Gelehrten“ nachplapperst...

WIR<ST Du Dich zwangsläufig „in deren fehlerhaften Exegesen“ verlieren 



(http://de.wikipedia.org/wiki/Exegese)!

Die Exegese (griech.: ἐξήγησις exēgesis = „Auslegung“, „Erläuterung“) ist die Interpretation von Texten. Im Alltagssprachgebrauch wird der Ausdruck meist mit Bezug auf heilige Schriften verwendet, vor allem des Talmuds, der Literatur zum Midrasch, des Korans und des Alten und Neuen Testaments der Bibel.
ER<ST durch das „geistreiche Verstehen“ UNSERER


„DEUTSCH - HEBRÄISCHEN VATER-Sprache“,

WIR<ST Du Geist tiefer IN UNSERE „geistige Schöpfungsstruktur“ eindringen!
HIER ein leicht einleuchtendes „B-EI<Spiel“:

 

Kein von Dir "unbewusst HIER&JETZT< selbst ausgedachter weltlicher Gelehrter" kann Dir Geist ER-klären
wieso die HIERoglyphe Nbl „weiße Milch“, aber auch für die Farbe „weiß“ bedeutet...  

und wieso hnbl, d.h. nbl mit einem angehängtem h „Ziegel und Backstein“ bedeutet!

Was hat die Farbe „weiß“ mit „Milch“(= blx = „weltliches Außen“) und einem 
„Ziegel, bzw. einem Backstein“ zu tun?

 

Zuerst einmal besteht Nbl (sprich: „LeBeN“!) aus zwei 
„DuAL-Wurzel-Zeichen“, nämlich bl und Nb!

bl bedeutet „H-ERZ“, dies WIR<D hebraisiert zu Ura-h, d.h. „Die Erde“ 
und Nb  bedeutet „Sohn“...

somit bedeutet Nbl geistreich ENTschlüsselt auch „Erden-Sohn“!

Ein „Erden-Sohn“, der sein unbewusst selbst ausgedachtes wechselhaftes „LeBeN<wahr-nimmt“(= h>nbl )...


...WIR<D zwangsläufig zu einem „ZI-GeL“! 

 

Du fragst dICH JETZT SELBST „warum“? Ganz einfach:
ZI = yu bedeutet „FLO<TT-He und Schiffs-verkehr(<T)“!

Lies für FLO = alp = „Wunder“ und wisse dass „Schiff“ = (h)yna auch "ich" bedeutet!

GeL = lg steht bekannt<Licht für eine von Deinem unbewussten 
„Verstandes-Licht“(= lg) „rational berechnete“ 

(Gedanken- und Wahrnehmungs-)„Welle“, bzw. für eine „Haufe“ die an der „sichtbaren Oberfläche“ Deines
„IN<divi>Du-AL-Bewusstseins“ von Dir „unbewusst-selbst, d.h. logisch ausgedacht“ aufgeworfen WIR<D!

 

Zum „BacK-Stein“ nur so VI-EL:

BK = Kb bedeutet „IN Dir“(SELBST!) und „Stein“ = Nba besteht den 
„DuAL-Wurzel-Zeichen“ ba und Nb!

ba bedeutet „VATER“ und Nb bedeutet „Sohn“; Nb-a bedeutet 
„ICH BIN der Sohn“... („IN Tier“) 

„DA“(= ed = „geöffnete Schöpfung“ = „intellektuelles Wissen, Meinung“) 
ba „bekannt<Licht“ auch „AUP<knospen und AUP<blühen“ bedeutet,... 
bedeutet N-ba „AUP<geblühte Existenz“!
 

I<ST es nicht ein „göttliches Wunder“, was MANN AL<le-S aus den
kleinen HIERoglyphe der hrwt (Thora) mit UNSERER „VATER-Sprache“
 „heraus-lesen-kann“, wenn MANN SIE „geistreich 
zu V-ER-DEUTSCHEN „weiß“ = Nbl“!

 (1 Mose 11:1-9 Lut)

1 “Es hatte aber AL<le W-EL<T einerlei Zunge und Sprache! 
2  Da sie nun zogen gen Morgen, fanden sie 

   ein ebenes Land IM Lande „SIN-ear“, und wohnten DA>SELBST. 
3  Und sie sprachen untereinander: 

   Wohlauf, lasst uns „Ziegel ST>REI-CHeN“ („IM OR-I-G-IN-AL“ steht
    da Mynbl  hnbln = „WIR SIN<D LeBeN<H das LeBeN(des)MEERES!)

  „und b-rennen“(= hprsl hprsnw... Prsnw = „und WIR SIN<D LICHT-Engel“; 
   hprs = „B-Rand, Brandstätte, Verbrennung, Leichenfeier“)! 

  und nahmen „Ziegel zu Stein“(= Nbal hnblh) und „Erdharz zu Kalk“
  (= rmxl Mhl hyh rmxhw... Mhl hyh = „seiender L-ECK-ER-BI<SSeN“!)
4  und sprachen: 

  Wohlauf, lasst uns eine „Stadt“(= rye = „Trümmerhaufen (=ye) der Rationalität“; 
  re = „erwecken“!)... 

  und einen „TUR<M“(= ldgm = „vom groß W<Erden“) „bauen“(= hnb-n), 
  dessen „Spitze“(da steht wsarw = „und sein Kopf“!) 

  „IN den HIMMEL REI-CH<He, dass WIR uns Namen machen“
  (= Ms wnl hsenw Mymsb)! denn WIR W<Erden sonst zerstreut in alle Länder! 
5   Da fuhr der HERR hernieder, dass ER sähe die Stadt und den Turm,
    die die  Menschenkinder bauten. 
6  Und der HERR sprach: SI-EHE, es I<ST einerlei Volk und einerlei  Sprache   
    unter ihnen allen, und haben das angefangen zu tun; sie W<Erden 
    nicht ablassen von allem, was sie sich vorgenommen haben zu tun. 

7  Wohlauf, lasset UNS herniederfahren und ihre Sprache daselbst verwirren, 
   dass   keiner des andern Sprache verstehe! 

8  AL<SO zerstreute SIE der HERR „von dort“(= Ms-m!) in alle Länder, 
   dass sie mussten aufhören die Stadt zu bauen! 

9  „Daher heißt ihr Name Babel“(= lbb hms arq Nk le... lbb = 
    „Baby-L-ON“ = geistiges „Baby-Licht-ON“), dass der HERR DA>SELBST 
    verwirrt hatte aller Länder Sprache und sie zerstreut „von dort“
    (= Ms-m!) in alle Länder!” 

(1 Mose 11:1-9 Lut)


 

Mein kleiner Geistesfunken, diese „Heiligen WORTE“ WIR<ST „Du SELBST“ 

ER<ST dann zu  „verstEHEn Be-G-innen“, wenn Du kleiner Geistesfunken 
„Dich auch SELBST“

AL<S „LeBeN>DIG geWORT<eN>ER Geist“
( DIG = gyd bedeutet  „Fisch-Zucht, F-ISCH>ER und herausfischen“) 

„verstEHEn möchTEST“! 

 

Solange Du Geist dICH SELBST mit dem Leser dieser Zeilen verwechselst...

und Du „NuR dem geistlosen materialistischen Geschwätz“ Deiner unbewusst 
selbst ausgedachten „MATRIX-Traumwelt“

Dein ganzes Vertrauen schenkst, ohne „dies“, d.h. „Deinen jüngsten TAG“ SELBST„geistreich zu hinterfragen“,

WIR<ST Du kleine geistige Schlafmütze  auch weiterhin „EIN kleiner 
unbewusster materialistischer Hamster sein“, 

der „Tag ein Tag aus“, „hns für hns“ „seine ermüdenden Runden“ 
IN seinem unbewusst-selbst ausgedachten 

„raumzeitlichen Hamster-Lauf-Rad dreht“, ohne sICH „DA>B-EI SELBST“ „geist-REI-CH weiter-zu-entwickeln“!

 

MANN benötigt doch „kein besonderes intellektuelles Wissen“ um zu 
„Be-G-REI<F-eN“,

dass MANN DA<S, was MANN von GOTT „ZU S>EHE<N bekommt”... 

"IM-ME(E)R<NuR>HIER&JETZT" IN seinem eigenen 
„IN<divi>Du-AL-Bewusstsein“ „Be<TR>ACHT<eN“ kann!

 

Sage MIR mein Kind, wieso es Dir kleinen Schlafmütze so schwerfällt, 
Dir dessen auch "IM-ME(E)R bewusst zu sein"
und diese „einfache Tatsache UNSERER geistigen WIR-K-LICHTheit“ auch „ALS solche an-zu-ER-kennen“?      

 

LeBeN I<ST NuR EIN „lehrreiches AUP<regendes Spiel“, das WIR zusammen spielen!

WIR SIN<D „ICH und ich“ und JCH UP BIN Dein „UNI(versum“!

 

Lass UNS einmal „bewusst beobachten“, 

was sICH DA GEN<AU IN Deinem „IN<divi>Du-AL-Bewusstsein“ „UP<spielt“:

http://www.youtube.com/watch?v=u8saEKUGYAM&feature=related
Ich und Ich - Universum - Lyrics 
JCH UP weiß wovon Du träumst und was Du denkst, denn JCH UP kenn dICH!

ICH seh, ob Dich was freut oder Dich was kränkt, denn ICH kenne Dich so GUT!

(JETZT SIN-G<ST Du AL<S demütiger Leser...)

Du Geist hast MEER AL<S NuR einen „SCH-IM-ME(E)R“ von mir 
(Menschen-Säuge-TIER)...

"ich" weiß "ich" "häng für IM-ME(E)R" an Dir!

               Du kannst in die Ferne fliegen, in die Mongolei,in tiefste Tiefen tauchen 
               Fühl dich frei. Das Universum dehnt sich aus.
               Du kannst die Gipfel erklimmen, zu allen Inseln schwimmen.
               In deinem Herzen bin ich sowieso dabei...

Vergiss niemals: JCH UP BIN "IM-ME(E)R Dein Zuhaus"!

ICH BI<N glücklich Dich zu sehen, ICH will an TIER „überhaupt nichts verdrehen“! 

ICH lass Dich!!!

Kein Problem IN S-ICH<T, etwas „besseres“ "wie HIER&JETZT gibt es nicht"! 

ICH lass Dich so wie Du BI<EST!!! 

Du Geist hast MEER AL<S NuR einen „SCH-IM-ME(E)R“ von mir 

"ich" weiß "ich" "häng für IM-ME(E)R" an Dir!

               Du kannst in die Ferne fliegen, in die Mongolei,in tiefste Tiefen tauchen 
               Fühl dich frei. Das Universum dehnt sich aus.
               Du kannst die Gipfel erklimmen, zu allen Inseln schwimmen.
               In deinem Herzen bin ich sowieso dabei...

Vergiss niemals: JCH UP BIN "IM-ME(E)R Dein Zuhaus"!

               Gute Reise, gute Reise! Ein Jahr vergeht wie ein Moment.
               Und komm gesund zurück. Gute Reise, gute Reise. 
               Keine Grenze, die uns trennt.


Komm gesund zurück, mein Kind, JCH UP BIN "IM-ME(E)R Dein Zuhaus"...

Jch UP BIN Dein UNI(versum      
                                                                             [image: image36.png]



         VOCATIO EXTRAORDINARIA LOGOS ENSARKOS SPERMATIKOS MANDATUM DIVINUM
R              yds w la yna rstp wdwxy hyha rsa hyha

          SI TOTUS ILLABATUR ORBIS - IMPAVIDUM FERIENT RUIN/E - VOLENTI NON FIT INIURIA!
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PS :
http://www.youtube.com/watch?v=kSrWom3zlZU
Kathrin - Wunder 

Es ist mein Traum, der mich trägt 
und immer weiter bewegt. 
Meine Sonne, die lacht. 
Der hellste Tag, der erwacht. 
Er geht nie mehr vorbei 
und macht mich sorgenfrei 
und mein Herz wieder leicht.
Ich brauch' keinen Beweis.

Ich glaub' an Wunder. 
Wunder gibt es wirklich. 
Ich glaub an Wunder, 
ein Wunder nur für mich. 
Meine Welt wird runder 
und besser geht es nicht.

Ich weiß, dass Wunder passier'n, 
ich kann die Sterne berühr'n, 
mach aus Angst Übermut 
und es geht mir wieder gut. 
Glaub nicht nur was ich seh', 
und muss nicht alles versteh'n, 
was ich fühle, das reicht.

Ich brauch' keinen Beweis

Ich glaub' an Wunder. 
Wunder gibt es wirklich. 
Ich glaub an Wunder, 
ein Wunder nur für mich. 
Meine Welt wird runder 
und besser geht es nicht

Besser als alles  
mehr als himmlisch, 
schwarze Wolken 
weggewischt. 
Es hält mich fest 
und strahlt mich an, 
bis ich das Wunder 
vor mir sehen kann!

Ich glaub' an Wunder. 
Wunder gibt es wirklich. 
Ich glaub an Wunder, 
ein Wunder nur für mich. 
Meine Welt wird runder 
und besser geht es nicht

 

Du BI<ST mein geliebtes “MäD>CHeN”…

http://www.youtube.com/watch?v=58OuM9s9-00
Die Firma - Wunder 


Yeah Kleine, jetzt wissen sie alle, dass du die Eine bist, 
denn du hältst zu mir in ’ner Welt, die voller Feinde ist. 
Und alle kennen unsere Story als wär sie hautnah, 
no need to worry, ey Süße, wir sind ein Traumpaar. 
Baby, wie viele Lieder gibt’s, die einem im Kopf bleiben, 
sie spielen den Song auf jeden Partys und auf Hochzeiten. 
Und Girl, die Flitterwochen waren einmalig, 
Baby zum Glück hab ich dich getroffen, du bist der Wahnsinn. 
Und ich hab gedacht, dass es das höchste der Gefühle ist, 
dass wir Mann und Frau sind und du mit mir auf der Bühne bist. 
Dass du mir dein Geheimnis offenbart hast, 
ich hätte wissen sollen, dass du Träume wahr machst. 
Das größte Geschenk, was man einen anderen Mensch machen kann, 
die Freunde ist so groß, dass ich es kaum fassen kann. 
Wer hat gesagt Liebe sei blind, 
deine Augen strahlen wie Sterne, Girl, wir kriegen ein Kind.
Ein Wunder, dass du so bist wie du bist, 
ist ein Wunder, dass ich dich lieb und beschütz, 
ist kein Wunder, du bist das größte Geschenk, 
und es vergeht kein Moment, in dem ich nicht an dich denk. 
Ein Wunder, dass du so bist wie du bist, 
ist ein Wunder, dass ich dich lieb und beschütz, 
ist kein Wunder, du bist das größte Geschenk, 
und es vergeht kein Moment, in dem ich nicht an dich denk.

Meine Träume werden wahr, wenn du mich aufweckst, 
und ich bin so froh, dass ich sehn kann, wie dein Bauch wächst. 
Ich kann spüren, wie du Leben in dir trägst, 
ich kann fühlen, dass du Stress in der Umgebung nicht verträgst. 
Es ist offiziell: wir kriegen einen Jungen, 
ich werde ihm großziehen und wir bleiben ihm in Liebe verbunden. 
Hey Girl, die Zeit drängt, wir müssen noch einen Namen finden, 
jetzt wird es ernst, denn jetzt geht es um die wahren Dinge. 
Haben wir alles, was wir brauchen, wird das Geld noch reichen, 
um unseren Sohn zu verwöhnen und ihm die Welt zu zeigen. 
Egal, irgendwie kommen wir so gerade hin, 
die Wehen kommen, wo sind die letzten 9 Monate hin? 
Wir sind im Kreissaal, ich kann sehn, dass du Schmerzen hast, 
es tut mir weh, denn ich lieb dich wie in der ersten Nacht. 
Ich bin bei dir Baby, du gehst an deine Grenzen, 
und dann ist es so weit, ich halt unser Kind in meinen Händen.

Ein Wunder, dass du so bist wie du bist, 
ist ein Wunder, dass ich dich lieb und beschütz, 
ist kein Wunder, du bist das größte Geschenk, 
und es vergeht kein Moment, in dem ich nicht an dich denk. 
Ein Wunder, dass du so bist wie du bist, 
ist ein Wunder, dass ich dich lieb und beschütz, 
ist kein Wunder, du bist das größte Geschenk, 
und es vergeht kein Moment, in dem ich nicht an dich denk.

Alles ist dran an dir, dein linker und dein rechter Zeh, 
mein Herz stoppt, als ich zum ersten Mal dein Lächeln seh. 
Als ich dich schreien hör’, mit deiner vollen Stimme, 
wir sind im gleichen Team, wir beide wollen gewinnen. 
Ohne Witz, ich seh sofort, dass du mein Sohn bist, 
ich werd dir ein Königreich bauen, in dem du auf dem Thron sitzt. 
Ich wer dich lieben, wenn du krank oder gesund bist, 
und ich werde für dich kämpfen, wenn mir einer dafür einen Grund gibt. 
Ich bin stolz auf deine Mami, sie war so stark, 
ich halt euch beide fest, so als ob ich euch niemals los lass. 
Vor Erschöpfung schlafen wir Drei dann ein, 
und plötzlich wir mir klar: doch, so schön kann es sein. 
Du hast die Augen deiner Mutter und die Wangen deines Vaters, 
Ich will nicht zuviel erzählen, deswegen nur schnell ein Ratschlag: 
Wenn du Stress hast, ist es wichtig dass du chillst, 
und vergiss niemals: du kannst werden, was du willst. 
Und setz dich durch, die Welt ist echt zu crazy, 
bleib so lebhaft, wie du bist, wir nennen dich Action-Baby. 
Denn du hältst uns wach, lachst und quaselst bis um Mitternacht, 
und nicht mehr lange, bis du deine ersten Schritte machst. 
Nicht mehr lange bis du zum ersten mal verliebt bist, 
Liebeskummer hast und weinst, aber das gibt’s nicht. 
Es wir schon klappen, so lange wir beide bei ihm sind, 
Girl, wer hat eigentlich gesagt, ich will ein Einzelkind?

Ein Wunder, dass du so bist wie du bist, 
ist ein Wunder, dass ich dich lieb und beschütz, 
ist kein Wunder, du bist das größte Geschenk, 
und es vergeht kein Moment, in dem ich nicht an dich denk. 
Ein Wunder, dass du so bist wie du bist, 
ist ein Wunder, dass ich dich lieb und beschütz, 
ist kein Wunder, du bist das größte Geschenk, 
und es vergeht kein Moment, in dem ich nicht an dich denk.
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